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[U12] Empfehlungen des Arbeitsausschusses ,Ufereinfassungen* Hafen und Wasserstral3en,
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[U13] Empfehlungen des Arbeitskreises ,Baugruben®, 5. Aufl., EAB, Verlag Ernst & Sohn, Berlin
2012
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1 Vorgang und Veranlassung

Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Wasserwirtschaftsamt Kempten, beabsichtigt im
Rahmen der Gesamtmalinahme ,Hochwasserschutz Giinz* die Drosselung der Hochwasserab-
flisse der Schwelk nordwestlich von Markt Rettenbach, Landkreis Unterallgau.. Es handelt sich
dabei um ein Gewasser Ill. Ordnung, das etwa 10 km sudlich von Frechenrieden entspringt und
nach einer FlieRstrecke von rund 22 km in die Westliche Ginz einmindet. Zu diesem Zweck
soll im Hauptschluss zur Schwelk ein Hochwasserriickhaltebecken (HRB) mit einem Volumen
von rund 1 Mio. m? eingerichtet werden, das durch den Bau eines quer zum Tal verlaufenden,
etwa 850 m langen und bis zu etwa 7 m hohen Erddamms (Dammkrone = 662.50 m+NN,
Kronenbreite = 5 m; s. [U3c]) entsteht. Die wasserseitige Dammbd&schung soll mit 1:2,5 geneigt
sein, die luftseitige mit 1:3,5. Die Schwelk soll, durch den Bauablauf bedingt, abschnittsweise
verlegt und zu einem Drosselbauwerk (,Okoschlucht®) geleitet werden, (iber das
Hochwasserabflisse auf ein ertragliches MaR von rund 1,5 m%s gedrosselt werden. Die
Hochwasserentlastung wird in das Drosselbauwerk integriert.

Das Wasserwirtschaftsamt Kempten beauftragte tber die Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Koch
/ FICHTNER die Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft fir Geotechnik und Wasserwirtschaft
mbH, Betzigau, mit den geotechnischen Beratungen im Rahmen des Bauvorhabens.

Zur Erkundung der Untergrund- und Grundwasserverhaltnisse im Bereich des geplanten Ab-
sperrbauwerks kamen folgende Felduntersuchungen zur Ausfihrung:

Voruntersuchung

- Geotechnische Aufnahme von sechs Baggerschirfgruben SG1-6/18;
Endteufen: 1,4 m (SG6/18) bis 2,8 m (SG1/18);
Verflllung mit Wiederherstellung der Schichtenfolge;
Ausfuhrung durch ortlichen Baggerbetrieb im Auftrag des Wasserwirtschaftsamtes Kempten
am 05.12.2018; keine héhen- und lagemafige Einmessung;
Aufnahmen durch die Dr. Ebel & Co. GmbH,;
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Hauptuntersuchung

Abteufen von 16 Aufschlussbohrungen als trockene, verrohrte Rammkernbohrungen
BK1-16/19 mit durchgehendem Gewinn gekernter Bodenproben nach DIN 4021; Endteufen:
7,0 m (BK8/19; BK10/19; BK12/19, BK14-15/19) bis 10,0 m (BK1/19; BK3/19; BK7/19;
BK9/19); Bohrlochdurchmesser 193 mm; Probennahmen;

Bohrlochverfiullung mit Tongranulat und Kiessand (Wiederherstellung der Schichtenfolge);
Ausfihrung durch die BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH, Bad Wurzach, im
Auftrag des Wasserwirtschaftsamtes Kempten;

Ausfihrungszeitraum: 20.03. bis 18.04.2019;

Abteufen von funf Aufschlussbohrungen als trockene, verrohrte Rammkernbohrungen mit
durchgehendem Gewinn gekernter Bodenproben nach DIN 4021 mit Ausbau zu
Grundwassermessstellen GWM1-5/19; Innendurchmesser 3%

Bohrlochdurchmesser 220 mm; Probennahmen;

bei GWM2/19: ab 5,5 m Rotationskernbohrung mit Wasserspulung im Durchmesser 146 mm
mit anschlieRendem Aufbohren auf 191 mm Durchmesser;

Endteufen: 7,0 m (GWM3-5/19) bis 20,0 m (GWM2/19);

Ausfihrung durch die BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH, Bad Wurzach, im
Auftrag des Wasserwirtschaftsamtes Kempten;

Ausfihrung am 03.04. und 22.-23.04.2019;

Klarpumpen der Grundwassermessstellen GWM2-5/19; Stufenpumpversuche in den
Grundwassermessstellen GWM2/19 und GWM4-5/19;

Anm.: Die Grundwassermessstelle GWM1/19 konnte aufgrund der zu geringen
Grundwasserméachtigkeit nicht klargepumpt werden.

Beprobung der Grundwassermessstellen GWM2/19 und GWM4-5/19 zur Wasseranalyse auf
Betonaggressivitat;

Ausfihrung am 03.06.2019 durch die BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH, Bad
Wourzach, im Auftrag des Wasserwirtschaftsamtes Kempten;

Ausfuhrung von Bohrlochrammversuchen BDP nach DIN EN ISO 22476-3 in
BK3-4/19, BK6-7/19, BK11/19, BK13-14/19 und GWM5/19;

Abteufen von elf Rammsondierungen DPH1-11/19 (Schwere Rammsonde nach DIN EN ISO
22476-2) zur Beurteilung des Lagerungszustandes und Rammbarkeit der anstehenden
Bdden; Endteufen: 5,1 m (DPH6/19) bis 6,5 m (DPH4/19);

Anm.: Die Sondierungen enden an Hindernissen.

Ausfihrung durch die BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH, Bad Wurzach, im
Auftrag des Wasserwirtschaftsamtes Kempten;

Geotechnische Aufnahme von acht Baggerschurfgruben SG1-8/19 zur Ermittlung der
Deckschichtenméachtigkeiten bzw. zur Auffindung etwaiger Altarmfillungen;

Endteufen: 1,3 m (SG4-5/19; SG8/19) bis 2,2 m (SG1/19);

Verflllung mit Wiederherstellung der Schichtenfolge;

Ausfihrung durch die BauGrund Siuid Gesellschaft fir Geothermie mbH, Bad Wurzach, im
Auftrag des Wasserwirtschaftsamtes Kempten am 18.04.2019;

Aufnahmen durch die Dr. Ebel & Co. GmbH;

Handdrucksondierungen CPT und Fligelsondierungen FVT zur Ermittlung der
bodenmechanischen Eigenschaften der Deckschichten;
Ausfihrung durch die Dr. Ebel & Co. GmbH am 18.04.2019;
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- hdéhen- und lageméaRige Einmessung der Aufschlusspunkte;
Ausfuhrung durch die Fa. BauGrund Sud, Bad Wurzach;

- Stichtagsmessungen am 09. und 24.05.2019, Ausfiihrung durch die Dr. Ebel & Co. GmbH.

Die Lage der Erkundungspunkte wurde im Vorfeld mit den Projektbeteiligten abgestimmt und
nach den geotechnischen Erfordernissen festgelegt und kann dem beigefligten Lageplan,
Anlage 1.2, entnommen werden. Die Grundwassermessstellen GWM1-5/19 sind seit dem
12.06.2019 mit automatisch aufzeichnenden Wasserstandsmesssonden ausgestattet.

An ausgewahlten Bodenproben wurden von der Fa. BauGrund Sud bodenmechanische und
abfalltechnische Laboruntersuchungen ausgefiihrt, deren Ergebnisse im Beilagentell
dokumentiert sind.

Der nachfolgend abgedruckte Untersuchungsbericht beschreibt die angetroffenen Untergrund-
und Grundverhaltnisse und beurteilt diese nach geotechnischen Gesichtspunkt. Der Bericht
bildet eine Grundlage fur die weitergehenden Planungen.

2 Geographische und geologische Situation, Schichte nfolge

Geographische Situation

Das geplante Hochwasserrickhaltebecken soll durch die Absperrung eines rund 800 m breiten,
flach nach Norden abfallenden Talchens entstehen, das lateral durch sog. Riedel begrenzt wird.
Die Schwelk fliel3t als wenige Meter breiter Bach in Maandern auf der orographisch rechten
Talseite und ist nur etwa 1-1,5m in das Urgel&dnde eingeschnitten. Der Talboden wird von
kunstlichen Graben durchzogen, die infolge oberflachennahen Grundwassers existierende
Verndssungszonen drainieren. Das Geldnde ist teilweise bewaldet und wird ansonsten
grunlandwirtschaftlich genutzt, Der Gebaudebestand ist auf wenige landwirtschaftliche Stadel
beschrankt. Die Nutzflachen sind (ber mehrere Wirtschaftswege, die die bestehenden
FlieBgewasser Uberbricken, von Norden und Osten her zu erreichen. Im Bereich des geplanten
Dammstandorts selbst besteht keine Uberfiihrung tiber die Schwelk.

Geologische Situation

Der tiefere geologische Untergrund wird von der tertidren Oberen SuRRwassermolasse aufge-
baut. Es handelt sich dabei um eine Wechselfolge aus Sanden und Mergeln, die vor
20-25 Millionen Jahren in einem den Alpen vorgelagerten Subsidenzgebiet abgesetzt wurde.
Die Obere SuRwassermolasse steht in den Flanken des Schwelktals oberflachig oder
oberflachennah an und taucht von hier aus unter die Talebene ab.

Die wesentliche landschaftliche Pragung erfolgte im Pleistozan und hier insbesondere im Zuge
der mittel- und jungpleistozé&nen Vorlandvereisungen. Im Mittelpleistozén flossen Eismassen
aus den Alpen ins Alpenvorland, erodierten Zungenbecken in den praexistierenden Untergrund
und lagerten an ihrer Basis Moranen an. Beim Eisriickzug sowie im Jungpleistozan bildeten die
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ehemaligen Zungenbecken dann Abflussbahnen fur Schmelzwésser, die sich in das
vorgefundene Relief eintieften und Talkiese ablagerten.

Nach Versiegen der Schmelzwasserabfliisse entwickelte sich oberflachig eine Verwitterungs-
decke. In den Talflanken erfolgten wahrscheinlich im geringen Umfang Materialumlagerungen
(Hanglehme, FlieRerden).

Das Ablagerungsgeschehen beschrankt sich heute weitestgehend auf Hochwasserereignisse
der Schwelk, bei denen groR3flachig Hochflutlehme und —sande (Aueablagerungen) zum Absatz
kommen. Aufgrund hoher Grundwasserstande ist die Mineralisierung gehemmt, so dass Aue-
und Altwasserablagerungen mit Anmoorbédden vergesellschaftet sind.

Im Zuge der Geldndenutzung durch den Menschen kamen kinstliche Auffillungen zum Absatz,
die nach dem derzeitigen Kenntnisstand auf die Wege, Drainageeinrichtungen sowie die
Verflllung alter Gewasserlaufe beschréankt sind. Es gibt keine Hinweise auf die Existenz von
Altablagerungen.

Schichtenfolge
Der oben beschriebenen geologischen Situation entsprechend steht im Untergrund des
untersuchten Talraums folgende Schichtenfolge an:

Auffullungen subrezent Homogenbereich A

Deckschichten Holozan Homogenbereich B
(i.W. Aueablagerungen)

Talkies Hoch- bis Postglazial Homogenbereich C
Glazigene Sedimente Hochglazial Homogenbereich D
Obere SuRwassermolasse Miozan Homogenbereich E

Kinstliche Auffillungen wurden — mit Ausnahme von BK14-16/19, GWM5/19 und SG1-2/19 im
Westen des Talraums — in allen Bohrungen erkundet, und zwar in Schichtstarken zwischen
0,5 m (BK6/19) und 1,8 m (GWM1/19).

In den Bohrungen BK14-16/19 und GWM5/19 sowie in den Baggerschirfen SG1-2/19 folgen
unter der Mutterbodendecke Aueablagerungen, die hier bis in etwa 0,4-0,7 m Tiefe reichen.

Unter den Aufflllungen bzw. unter den Aueablagerungen steht westlich der Bohrungen
GWM1/19 und BK1-2/19 flachig der Talkies an. Die Schicht wurde bis in Tiefen zwischen 1,6 m
(BK16/19) und 4,5 m (GWM2/19) angetroffen. Die grof3ten Machtigkeit treten im Zentrum des
Talchens auf; die Schicht keilt zu den Talrandern hin aus (s. Anlage 1.3). Erfahrungsgemafn
weist Talkiesbasis im Detail ein ausgepragtes Relief mit Rinnen und Schwellen auf.

In den Bohrungen BK5-12/19, GWM2/19 und GWM5/19 wurden unter dem Talkies glazigene
Diamikte erbohrt. Die Machtigkeit der Schicht betragt wenige Dezimeter.
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Unter den vorgenannten Ablagerungen folgt die Obere SiuRwassermolasse, in der die bis zu
20 m tiefen direkten Aufschlisse enden. Die Molasse setzt sich nach unten hin méchtig fort.

3 Geotechnische Beschreibung der Schichten / Homoge  nbereiche

Die im Rahmen der Baugrunderkundung erschlossenen Schichten werden im Folgenden nach
geotechnischen Gesichtspunkten beschrieben.

Auffillungen (Homogenbereich A)

Bei den in der Regel braun bis grau gefarbten Auffillungen kann nach petrographischen
Gesichtspunkten zwischen bindigen und nicht bindigen Varietaten unterschieden werden. Beide
Typen vertreten sich gegenseitig: Eine Differenzierbarkeit in getrennte Homogenbereiche ist
nicht mdglich. Die anthropogene Ablagerung ergibt sich aus der geologischen Situation und
dem Habitus der Béden. An Fremdbestandteilen wurden Holzstlicke erkundet. Im Baggerschurf
SG6/18 wurde in 1,0 m Tiefe ein Drainagerohr angetroffen. Generell ist in kiinstlichen Aufful-
lungen mit der Anwesenheit von Steinen und Blocken zu rechnen.

Die bindigen Auffillungen sind als unsortierte Gemenge aus samtlichen Kornfraktionen anzu-
sprechen. Der Schluff bildet den Hauptgemengteil. Grobkomponenten sind in die bindige Matrix
eingebettet, deren Zustandsform nach manueller Prifung der Bodenproben zwischen weich
und halbfest pendelt. Die exemplarische Zustandsgrenzenbestimmung einer Bodenprobe aus
der Bohrung BK1/19 hat eine weiche Konsistenz erbracht (s. Beilage A3). Es treten organische
Beimengungen auf, die fein verteilt sind und den Bdden eine dunkle Farbung verleihen kénnen.
Bestimmung der Glihverluste an vier Proben aus den Bohrungen BK2/(19, BK10-11/19 und
GWML1/19 haben organische Anteile zwischen 2 Massen-% und 10 Massen-% erbracht (s.
Beilage A2).

Bei den nicht bindigen Auffillungen handelt es sich um Sand-Kies-Gemenge mit stark
schwankenden Schlammkorngehalten.

Aus geotechnischer Sicht sind die Aufflllungen als heterogene Einheit zu beurteilen, die ein
hohes Differenzsetzungspotenzial aufweist. Der Grol3teil der angetroffenen Auffillungen ist als
stark nasse- und frostempfindlich zu beurteilen. Wasserzutritte haben die rasche Entfestigung
der bindigen Matrix zur Folge. Es konnen Steine und Blocke eingestreut sein, die Hindernisse
beim Rammen und Bohren bilden kénnen.

Die erkundeten Auffiillungen waren organoleptisch unauffallig. Diese Einschatzung wird durch
die Ergebnisse abfalltechnischer Untersuchungen im Labor bestétigt, die im Beilagenteil B im
Original und in den Anlagen 3.1-2 mit abfalltechnischen Einstufungen aufgelistet sind.

Anm.: Die leicht erhéhten pH-Werte sind vermutlich auf einen gewissen Anteil an Kalksteinen
zuriickzufiihren. Nach den frischen Brechen der Probe geht im chemischen Labor ein
relativ hoher Anteil an Kalziumcarbonat in Lésung. Das Karbonat reagiert mit Wasser
unter Bildung von Hydroxid-lonen, welche den leicht erhéhten pH-Wert hervorrufen. Der
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leicht erhbhte pH-Wert ist aus 0.g. Grinden aus gutachterlicher Sicht nicht einstufungs-
relevant.

Sollten im Rahmen der Bauarbeiten organoleptisch auffallige Béden zutage treten, so sind
diese zu separieren, in Haufwerken zwischenzulagern, nach LAGA PN98 zu beproben, nach
der LAGA bzw. nach dem Bayerischen Eckpunktepapier zu analysieren und erst dann zu
verwerten bzw. zu entsorgen.

Der Grofteil der angetroffenen Auffullungen wirkt wasserhemmend. Schlammkornarme Varie-
taten konnen wasserziigige ,Fenster* in der Uberdeckung bilden.

Aueablagerungen (Homogenbereich B)

Bei den braungrau gefarbten Aueablagerungen handelt es sich tberwiegend um schwach
sandige bis sandige und schwach tonige bis tonige Schluffe (Auelehme). Die Konsistenz der
Uberwiegend leicht- bis mittelplastischen Grundmasse ist nach manueller Prifung der
Bodenproben im Grenzbereich zwischen weich und steif einzuschétzen ist. Es treten
organische Beimengungen auf, die lagenweise angereichert sein kdnnen. Ferner sich Reste
eingeschwemmten Wildholzes mdglich.

Die Aueablagerungen reagieren auf Zusatzlasten mit lange anhaltenden Verformungen und
besitzen ein hohes Differenzsetzungspotenzial. Sie sind stark nasse- und frostempfindlich.
Gegebenenfalls eingebettete Holzreste konnen beim Rammen Hindernisse bilden.

Die Aueablagerungen wirken im Allgemeinen stark wasserhemmend. Wasserwegsamkeiten
bleiben auf sekundare Grobporen (i.W. Wurzelréhren) beschrankt.

Talkies (Homogenbereich C)

Der grau gefarbte Talkies ist als schwach sandiger bis sandiger, weit gestufter Kies mit ge-
ringen Schlammkorngehalten zu beschreiben. Es wurden einzelne Steine angetroffen, die
lagenweise angereichert sein konnen. Exemplarische Kornverteilungsanalysen an Boden-
proben aus den Bohrungen BK4-5/19, BK7-9/19 und BK13-15/19 haben Schlammkorngehalte
von 4-8 Massen-% erbracht (s. Beilage A4). Der natirliche Lagerungszustand ist anhand der
Schlagzahlen der Rammsondierungen mit dicht einzuschatzen (vgl. Tabelle 1). Die
Schlagzahlen mehrerer in den Bohrungen BK3-4/19; BK6-7/19, BK11/19 und BK14/19
Rammsondierungen erbrachten Nzo-Werte von Uber 20-31, was ebenfalls auf eine dichte
natirliche Lagerung hindeutet (vgl. Tabelle 2).

Tabelle 1: Lagerungsdichte / Schlagzahlen DPH fiir weit gestufte Kies-Sand-Gemische
nach DIN 4094-3 (alt) / DIN 1055-2

. uber Grundwasser im Grundwasser
Lagerungsdichte
N1o Nio
locker 0,15<D=<0,30 0-7 0-2
mitteldicht 0,30<D<0,50 8-17 3-10
dicht 0,50<D=<0,75 > 17 >10
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Tabelle 2: Lagerungsdichte / Schlagzahlen BDP fir weit gestufte Kies-Sand-Gemische
nach DIN 4094-2 (alt) / DIN 1055-2

. uber Grundwasser im Grundwasser
Lagerungsdichte
Nazg N3zo
locker 0,15<D<0,30 0-12 0-5
mitteldicht 0,30<D<0,50 13 -28 6-20
dicht 0,50<D=<0,75 > 28 > 20

Der Talkies bildet einen tragfahigen Untergrund, der auf Zusatzlasten mit einer unmittelbar ab-
geschlossenen weiteren Verdichtung des Korngeriists reagiert. An den Talrandern wird das
Setzungsverhalten mit dem Ausdiinnen der Schicht zunehmend von den unterlagernden Béden
beherrscht. Die Frost- und Nasseempfindlichkeit des Talkieses ist gering. Eingelagerte Steine
konnen bei Rammarbeiten Hindernisse darstellen.

Der Talkies ist als stark durchlassig im Sinne der DIN 18 130 einzuschétzen.

Glazige Sedimente (Homogenbereich D)

Die olivgrau gefarbten Sedimente reichen von Feinsand-Schluff-Gemengen mit einzelnen Grob-
komponenten (Stausedimente) bis zu unsortierten Gemengen aus samtlichen Kornfraktionen
(Geschiebemergel). Die Zustandsform der bindigen Matrix pendelt nach manueller Prifung der
Bodenproben in der Regel zwischen steif und halbfest.

Die glazigenen Sedimente sind uberkonsolidiert und nicht mehr kompressibel. Aufgrund ihrer
hohen Festigkeit sind sie ohne Zusatzmalnahmen kaum rammbar. Es kdénnen Steine und
Blocke eingebettet sein, die beim Bohren Hindernisse darstellen.

Die glazigenen Ablagerungen wirken stark wasserhemmend.

Obere SuRwassermolasse (Homogenbereich E)

Die blau- bis gelbgrau gefarbte Molasse wurde als Wechselfolge aus Sanden und Mergeln an-
getroffen.

Bei den Molassesanden handelt es sich nach den manuellen Bohrkernaufnahmen tberwiegend
um schwach schluffige bis schluffige Fein- bis Mittelsande. Exemplarische Kornverteilungs-
analyen im Labor, deren Ergebnisse im Beilagenteil A dokumentiert sind, zeigen ein weites
Spektrum von eng gestuften, schlammkornarmen Sanden bis zu Boden mit etwa gleichen
Anteilen an Sand und Schluff. Der natlrliche Lagerungszustand der Sande ist mit dicht bis sehr
dicht einzuschétzen. Sie kdnnen schwach zementiert sein.

Die Molassemergel sind als schwach sandige bis sandige und schwach tonige bis tonige
Schluffe zu beschreiben; ihre Konsistenz ist nach manueller Prifung der Bodenproben
mindestens mit halbfest einzuschétzen und pendelt wahrscheinlich zwischen halbfest und fest.
Es kdnnen harte, karbonatisch gebundene Mergelsteine auftreten.
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Die Molasse bildet einen tragfahigen, auf Zusatzlasten kaum reagierenden Untergrund. Sie ist
in der Regel nur auf wenigen Dezimetern ramm- und bohrbar.

Sie besitzt als Gesamtpaket eine sehr geringe hydraulische Durchlassigkeit. Geringe
Grundwasserbewegungen bleiben auf Mittelsande beschrénkt, die die Mergel und Feinsande
lagen- oder bereichsweise vertreten.

4  Erdbau- und bohrtechnische Klassifizierung, Boden kennwerte

Die erdbau- und bohrtechnische Klassifizierung der im Baugelande zu erwartenden Bdden ist
wie folgt einzuschéatzen:

Tabelle 3: Klassifizierung

Bodengruppe | Bodenklasse ® | Bodenklasse ® | Frostempfindlich-
DIN 18196 o6/2006| DIN 18300 092012 DIN 18301 092012 | keit ZTVE-StB 09
BN2, BB2-3
GU, GU*, TL '
Auffullungen éu (,)H (),(+Y,)] 1, 3, 4, (5-7Y9) (BS1, BS3) F2, F3
T (Blocke > 0,6 m)
Aueablagerungen . 'I('(I\)/IL,J§TA), 4, (5%) BB2 (F2), F3
*
Talkies GW, G(l;(’) ©U9. 4 (4), (5Y) |BN1-2, (BS1,BS3)| F1, F2, (F3)
Glazigene BB2-3, (BN2),
~ TL, (SU%), (X+Y)| 4, (5-799) (BS1, BS3) F3
Sedimente N
(Blocke > 0,6 m)
Molassemergel UL, TL, T™, 4, 69 BB3-4, FV1 F3, Fels
(Fels)
SE, SW, SU, F1, F2, (F3)
Mol d 4), 6 BN1-2, FV1
olassesan (SUY). (Fels) 3, (4), ) Fels

1) BKI. 5 fur Béden mit mehr als 30 Massen-% Steine < 0,01 m3 Rauminhalt (Kugeldurchmesser 0,13 m) oder

hochstens 30 Massen-% Steine > 0,01 m® und < 0,1 m® Rauminhalt (Kugeldurchmesser 0,6 m)

2 BKI. 6 fiir Bdden mit mehr als 30 Massen-% Steine > 0,01 m? und < 0,1 m3 Rauminhalt

%) BKI. 7 Blocke Uber 0,1 m® Rauminhalt
4 BKI. 5 fiir ausgeprégt plastische Boden

5 BKkI. 6 fur Mergel fester Konsistenz, Mergelstein und schwach zementierte Molassesande

a) Anm.:

Nach DIN 18300 in neuester Ausgabe 09/2016 sind Homogenbereiche anzugeben, die in

unserem Gutachten durch die gewabhlte, geologisch orientierte Schichtenfolge abgedeckt sind.
Bodenklassen sind nicht mehr enthalten. Bis sich die neue DIN 18300 mit Homogenbereichen
durchgesetzt hat, kann aus unserer Sicht auch noch die alte DIN 18300 angewendet werden.
Die alte DIN 18300 Ausgabe 09/2012 ist dann in der Ausschreibung explizit vertraglich zu
nennen bzw. zu vereinbaren. Ggf. kénnen von uns in Zusammenarbeit mit dem
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Ausschreibenden auch gewerkspezifische Homogenbereiche erarbeitet werden.

Sofern die ATV DIN 18300 ,heu” (VOB Teil C; Ausgabe 08/2015) zur Anwendung kommen soll,
sind die oben genannten geologisch bedingten ,Homogenbereiche" zu baupraktisch
anwendbaren Einheiten zusammenzufassen. Dies hat durch einen Sach- und Fachkundigen fir
Ausschreibungen im Erdbau (VOB), Leistungstexte (ATVs, Standartleistungsbuch etc.),
Geotechnik (Abgrenzung und Handhabung der einzelnen Béden beim Ldsen, Laden,
Transportieren und Wiedereinbauen in Bezug auf die Geratetechnik etc.) zu erfolgen.
Diesbeziglich wird um Einbeziehung in die weitere Planungs- und Ausschreibungsphase
gebeten.

b) Anm.: Fur die DIN 18301 gibt es ebenso eine neue Ausgabe von 09/2016 mit Homogenbereichen. Hier
gilt das oben Genannte sinngemali.

Fur erdstatische Berechnungen konnen die nachfolgend aufgefiihrten, geschatzten Boden-
kennwerte angesetzt werden.

Tabelle 4 Bodenmechanische Rechenwerte (charakteristische Werte)

Wichte Reibungswinkel Kohasion | Steifemodul
Vil (KN/m?) o' (°) ¢ (kN/m?) | Eg, (MN/m?)
Auffillungen 19-20/9-11 22,5-30 0 -
Aueablagerungen 17-18/7-8 20-25 0-1 2-5
Talkies 21-22/12-13 32,5-37,5 0 50-100
Glazigene Sedimente 20-21/10-11 22,5-27,5 2-5 10-20
Molassemergel 21-22/11-12 27,5-35 10-20 50-100
Molassesand 22-23/13-14 35-40 0 50-100

Das untersuchte Gebiet ist im Hinblick auf Erdbeben geotechnisch wie folgt einzustufen:

Tabelle 5: Erdbebenklassifizierung nach DIN 4149 : 2005-04

Erdbebenzone

Untergrundklasse

Baugrundklasse

0

S
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In allen im Rahmen der Baugrunderkundung abgeteuften direkten Aufschliisse war ein Grund-
wasserzulauf festzustellen. Die vorliegenden Wasserstandsbeobachtungen sind in nachfolgen-
der Tabelle zusammengestellt.

Tabelle 6: Wasserspiegelbeobachtungen

GW angetroffen

GW eingespiegelt

ggf. Bemerkung

Aufschluss Ruhewasserspiegel Dt
m u. Gel. m+NN m u. Gel m+NN
Damm Ost
GW in der Molasse
SG1/18 2,40 ca. 657.0 05.12.2018
SW in Deckschichten
1,20 654.93 23.04.2019
GWM1/19 1,11 655.02 09.05.2019
0,70 655.43 24.05.2019
GW in der Molasse
BK1/19 8,9 646.65 18.04.2019
0,95 654.60 23.04.2019
GW in der Molasse
SG2/18 1,8 ca. 653.7 05.12.2018
GW in der Molasse
BK2/19 7,05 648.75 18.04.2019
GW im Talkies
SG3/18 0,6 ca. 655.1 05.12.2018
Drosselbauwerk
GW im Talkies
1,20 654.55 23.04.2019
GW in der Molasse
GWM2/19 1,42 654.33 09.05.2019
0,99 654.76 24.05.2019
1,48 654.27 03.06.2019
GW im Talkies
BK3/19 0,95 654.91 17.04.2019
GW in der Molasse
BK4/19 6,80 648.88 17.04.2019
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Tabelle 6: Wasserspiegelbeobachtungen, Fortsetzung

GW angetroffen GW eingespiegelt
Ruhewasserspiegel ggf. Bemerkung

Aufschluss Datum

m u. Gel. m+NN m u. Gel m+NN

GW im Talkies
1,10 654.54 16.04.2019
GW in der Molasse
1,20 654.44 16.04.2019

BK5/19

GW im Talkies
1,10 654.05 16.04.2019

BK6/19

Damm West

GW im Talkies
0,95 654.67 16.04.2019
GW in der Molasse
0,97 654.65 16.04.2019

BK7/19

GW im Talkies
1,10 654.28 03.04.2019
GW in der Molasse
4,90 650.48 04.04.2019

BK8/19

GW im Talkies
1,3 653.57 18.04.2019

SG7/19

GW im Talkies
1,3 654.39 18.04.2019

SG8/19

GW im Talkies
1,25 654.90 15.04.2019
GW in der Molasse
1,40 654.75 15.04.2019

BK9/19

GW im Talkies
1,3 654.31 18.04.2019

SG6/19

GW im Talkies
1,52 654.03 02.04.2019
GW in der Molasse
1,92 653.63 02.04.2019

BK10/19

GW im Talkies
1,15 654.54 02.04.2019
GW in der Molasse
3,65 652.14 02.04.2019

BK11/19

GW im Talkies
0,6 ca. 655.4 05.12.2018

SG5/18
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Tabelle 6: Wasserspiegelbeobachtungen, Fortsetzung
GW angetroffen GW eingespie_gelt
Aufschluss Ruhewasserspiegel gof. BD(;E?Yr]kung
m u. Gel. m+NN m u. Gel m+NN
GW im Talkies
1,15 654.32 03.04.2019
BK12/19 GW in der Molasse
5,50 649.97 4,05 651.42 03.04.2019
GW im Talkies
SG5/19 1,2 654.38 18.04.2019
GW im Talkies
SG4/19 1,25 654.62 18.04.2019
GW im Talkies
1,35 654.91 20.03.2019
BK13/19 GW in der Molasse
6,20 650.06 3,30 652.96 20.03.2019
GW im Talkies
SG3/19 1,5 655.06 18.04.2019
GW im Talkies
SG2/19 1,4 654.80 18.04.2019
GW im Talkies
1,10 655.07 20.03.2019
BK14/19 GW in der Molasse
6,20 649.97 2,60 653.57 20.03.2019
GW im Talkies
0,90 655.76 21.03.2019
BK15/19 GW in der Molasse
6,30 650.36 21.03.2019
GW im Talkies
SGL/19 2,2 654.01 18.04.2019
GW im Talkies
SG6/18 1,1 ca. 655.8 05.12.2018
GW im Talkies
1,10 656.24 21.03.2019
BK16/19 GW in der Molasse
3,80 653.54 1,10 656.24 21.03.2019
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Tabelle 6: Wasserspiegelbeobachtungen, Fortsetzung
GW angetroffen GW eingespiegelt
Aufschluss Ruhewasserspiegel gof. BD(;E?Yr]kung
m u. Gel. m-+NN m u. Gel m-+NN
Stauraum
GW im Talkies
SG4/18 0,5 ca. 655.6 05.12.2018
GW im Talkies
1,40 655.37 23.04.2019
GWM3/19 1,25 655.52 09.05.2019
1,17 655.60 24.05.2019
1,28 655.49 03.06.2019
GW im Talkies
1,10 655.87 22.03.2019
1,39 655.58 09.05.2019
GWM5/19 1,08 655.89 24.05.2019
1,14 655.83 03.06.2019
GW in der Molasse
6,25 650.72 2,70 654.27 22.03.2019
Vorland
GW im Talkies
1,00 653.72 04.04.2019
0,78 653.94 09.05.2019
GWM4/19 0,48 654.24 24.05.2019
0,80 653.92 03.06.2019
GW in der Molasse
1,52 653.20 04.04.2019
Grundwassersysteme

Grundwasser im Talkies

Der gemal der Darstellung in Anlage 1.3 flachig im Untergrund anstehende Talkies bildet den
Hauptgrundwasserleiter. Es handelt sich dabei um einen stark durchlassigen Aquifer, der in die
wasserhemmende Obere SifRwassermolasse eingetieft ist und grol3ere Grundwassermengen
ableitet. Der Grundwasserabfluss erfolgt als Begleitstrom zur Schwelk in nérdliche Richtung.
Die Schwelk selbst ist mit ihrer Sohle in den Talkies eingeschnitten und steht in intensiver
Wechselwirkung mit dem Grundwasser. Der Talkies erféhrt von der Seite Zuspeisungen, die an
sandige Zwischenlagen in der Molasse sowie an den oberflachennahen ,Zwischenabfluss”
gebunden sind.
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Der Grundwasserspiegel ist bei mittleren Verhaltnissen schwach unter den wasserhemmenden
Deckschichten eingespannt, die permanent einen Grundwasserzufluss von unten erfahren.
Hieraus resultiert die bestehende Feuchtigkeit der Wiesenflachen, der durch die Anlage und
Pflege von Drainagen begegnet wird.

Grundwasser in der Molasse

Nach den Ergebnissen der Wasserspiegelbeobachtungen in der Grundwasserstandsmessstelle
GWM2/19, die im Molassesand ausgefiltert ist, erwarten wir das Wasserstandspotenzial in der
Molasse etwa auf dem Niveau des Grundwasserspiegels im Talkies. Unterschiede in den
Wasserstandspotenzialen zwischen Tertidar und Quartar haben einen Austausch zwischen den
beiden Grundwassersystemen zur Folge. Bei Hochwasserstanden ist von Wasserverlusten aus
dem Talkies an das tertidre Grundwassersystem auszugehen. Umgekehrt vermuten wir nach
anhaltenden Trockenperioden eine Exfiltration des quartdren Grundwassersystems Uber die
Talkiesbasis.

Schwankungen des Grundwasserspiegels

Die aus den Grundwassermessstellen vorliegenden Ergebnisse dreier Stichtagsmessungen
gentgen nicht fur die Einschéatzung der Amplitude der Grundwasserstandsschwankungen. Seit
Kurzem sind die Messstellen mit automatisch und kontinuierlich aufzeichnenden Messsonden
zur Erfassung der Grundwasserstandsganglinien ausgestattet. Die Auswertung und hydrogeo-
logische Interpretation der Daten wird zu einem spéateren Zeitpunkt erfolgen.

Aquiferparameter

Zur Erstabschatzung der in den hydrogeologischen Einheiten vorherrschenden Durchlassig-
keitsbeiwerte k: liegen die Ergebnisse von Kurzpumpversuchen (Klarpumpen, tw. Stufen-
pumpversuche) in den Messstellen GWM2-5/19 sowie von Siebanalysen an Bodenproben vor.

Auswertung des Klarpumpens nach DAHLHAUS
Die Uberschlagige Ermittlung aus den vorliegenden Kurzpumpversuchen nach der Methode von
DAHLHAUS

ki=Q/(Mxs)bzw. ki=Q / (hm x S);

mit: Q = Entnahmerate in m¥/s;
s =resultierende Absenkung in m;
M = Machtigkeit des erschlossenen Grundwasserleiters in m;
hm=h-s/2;
h = Grundwassermachtigkeit im Ruhezustand,;
erbringt die in Tabelle 7 aufgelisteten Durchlassigkeitsbeiwerte k.
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Tabelle 7: Kurzpumpversuche, Gberschlagige Auswertung nach DAHLHAUS
Erschlossener Q S M bzw. hn ks
Messstelle :
Aquifer [10° m¥s] (m (mj [m/s]
0,22 3,82 3,7-10*
GWM2/19 Molassesand 0.44 10,99 1,7 2.4-10%
. 0,20 0,50 5,7-10*
GWM3/19 Talkies 0.30 0.70 1,7 25104
. 0,08 0,20 2,9 1,4-10%
GWM4/19 Talkies 0.22 0.48 276 17104
0,22 0,36 1,82 3,4-10*
GWM5/19 Talki ' ’ ’ ’
/ alies 0,50 0,71 1,65 4,3 10*

Auswertung von Stufenpumpversuchen nach PAAVEL/BIESKE
Die im Rahmen des Klarpumpens bis zum quasistationdren Beharrungszustand gefahrenen
Pumpstufen lassen sich nach der Methode von PAAVEL/BIESKE

ki= 2 X (Qz - Ql) / (hl2 - hzz);

hy = H-s1inm; h, =H-s; inm; si/s;: s. Tabelle 7;
H = Wasserséaule im nicht abgesenkten Zustand in m;
Q = Entnahmerate in m%/s;

mit;

fur die im Talkies ausgefilterten Messstellen wie folgt auswerten:

Tabelle 8: Stufenpumpversuche, Uberschlagige Auswertung nach PAAVEL/BIESKE

Messstelle | H[m] | Q1 [10° m?¥s] | Q2[10° m¥/s] h1 [m] hz [m] ks [m/s]
GWM3/19 1,7 0,20 0,30 1,20 1,00 4,5-10*
GWM4/19 3,0 0,08 0,22 2,80 2,52 1,9-10%
GWM5/19 2,0 0,22 0,50 1,64 1,29 55-10*

Kornungslinien

Die mit [Ule] vorliegenden Auswertung der Kérnungslinien mehrerer Talkies-Proben nach
SEILER erbringt k-Werte von 8,4 - 10° m/s bzw. 1,7 - 10 m/s (s. Beilagenteil A4).

Die mit [Ule] vorliegenden Auswertung der Kdrnungslinien mehrerer Molassesand-Proben
nach verschiedenen Methoden erbringt k-Werte bis 1,5 - 10° m/s (vgl. Beilagenteil A4).
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Wertung der Ergebnisse

Die Ermittlung des Durchlassigkeitsbeiwertes aus den Pumpversuchen bezieht sich jeweils auf
den Talkies im unmittelbaren Umfeld der Messstellen. Bei den mehrstufigen Pumpversuchen
zeigt sich mit ansteigender Pumprate eine Zunahme des ermittelten k~-Wertes, was auf
abnehmende Eintrittsverluste hindeutet. In der Zusammenschau ergibt sich aus den vorliegen-
den Ergebnissen der Feldversuchen ein durchschnittlicher Durchlassigkeitsbeiwert
(arithmetisches Mittel aus den Auswertungen nach DAHLHAUS und PAAVEL/BIESKE) fUr den
Talkies von ks = 4 - 10* m/s, der nach unserer Einschatzung jedoch deutlich zu niedrig liegt. Wir
empfehlen flir geohydraulische Betrachtungen den Ansatz eines nach unserer Erfahrung
realistischeren Durchléassigkeitsbeiwerts von

ki =3-10°m/s.

Sandlagen in der Molasse kénnen Durchlassigkeitsbeiwerte von 4-10% m/s erreichen. Die
mittlere  Durchlassigkeit der Molasse schatzen wir aus unseren Erfahrungen mit
Bauwasserhaltungen in vergleichbaren Formationen mit

ki=1-10°m/s,

ein.

Betonaggressivitat

Zur Beurteilung der Betonaggressivitat des im Untergrund zirkulierenden Grundwassers wurden
die in der Molasse ausgebaute Grundwassermessstelle GWM2/19 sowie die im Talkies ausge-
filterten Messstellen GWM4-5/19 beprobt und die gewonnenen Wasserproben auf betonan-
greifende Inhaltstoffe untersucht. Die Ergebnisse der Untersuchungen sind in Beilage D doku-
mentiert. Demnach sind beide Grundwasservorkommen ,nicht betonangreifend

6 Geotechnische Beurteilung

Zunachst wird hier auf einige wesentliche Aspekte zum Damm- und zum Drosselbauwerk in
allgemeiner Form eingegangen. Im Zuge der weitergehenden Planungen und geotechnischen
Standsicherheitsbetrachtungen sind diese Angaben zu konkretisieren und ggf. mit
Erganzungen planerisch umzusetzen.

Dammbauwerk

Das Dammbauwerk wird planmaRig im Bereich der Deckschichten (Auffillungen, Aueab-
lagerungen etc.) gegriindet. Ein Bodenersatz bis auf die Schichten der gut tragfahigen Kiese
kommt wegen des hohen Grundwasserstands aus wirtschaftlichen und umwelttechnischen
Gesichtspunkten nicht in Frage. Ggf. ist die Dammaufstandsflache mit hydraulischem Binde-
mittel zu stabilisieren, um neben einer Erhohung der Standsicherheit auch ein gutes
Verdichtungswiderlager fur die unteren Schuittlagen zu erreichen.

Bei den Standsicherheitsbetrachtungen sind die im Baugrund verbleibenden, geringer
tragféahigen Schichten zu bertcksichtigen. Im Bereich der Dammaufstandsebene vorhandene
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Drainagen sind zurtickzubauen, um unkontrollierte Unterstréomungen zu verhindern. Wenn
keine aussagekraftigen und verlasslichen Drainageplane existieren, wird empfohlen, hier
talquerende Suchschlitze auszufiihren. Die Schlitze sind mit bindigen und verdichtungswilligen
Erdstoffen lagenweise zu verfillen (grof3enteils kann der zuvor ausgebaute Erdstoff verwendet
werden).

Ein dichter Anschluss des Dammkorpers an die Talflanken ist sicherzustellen.

Das Dammbauwerk ist in die geotechnische Kategorie 3 zu stellen. Fir derartige Bauwerke ist
die Standsicherheit mit erdstatischen und geohydraulischen Methoden fiir alle standigen und
vortbergehenden Belastungssituationen detailliert nachzuweisen.

Die Betrachtungen sind nach DIN 19700 (Stauanlagen, Teile -10 und -12) unter
Berucksichtigung des Teilsicherheitskonzepts der DIN 1054 sowie des Eurocode 7 (EC7, DIN
EN 1997-1) jeweils in aktueller Fassung auszufiihren. Fir die Nachweisfiihrungen sind
weiterhin die Angaben in DIN 19712 (Hochwasserschutzanlagen an FlieBgewéssern, Stand
01.2013) sowie das Merkblatt DWA-M 507-1 (Deiche an FlieRgewéssern, Teil 1: Planung, Bau
und Betrieb, Stand 12.2011) zu bertcksichtigen.

Folgende Untersuchungen sind vorzunehmen:

e Stationare und instationare geohydraulische Betrachtungen im Zuge des Auf-, Ein- und
Abstaus. Dranage- und ggf. Sohldruckentspannungsmafinahmen sind zu entwickeln. Die
abzuleitenden Wassermengen sind abzuschatzen.

¢ Bodschungs- und Geldndebruch nach DIN 4084 bei HW100- und bei Volleinstau sowie bei
raschem Wasserspiegelabsunk. Die Erkenntnisse aus den geohydraulischen Berechnungen
sind zu berlcksichtigen.

« Nachweis der Gleitsicherheit des Dammkorpers.

e Spreiznachweise am Dammful3.

< Auftrieb und hydraulischer Grundbruch fir unterschiedliche Einstauszenarien.
* Nachweise zur Inneren Erosion und zur Inneren Suffosion.

e Abschatzung der zu erwartenden Eigensetzungen und der Untergrundverformungen im Zuge
der Dammauflast.

Es sind bei nicht ausreichender Standsicherheit Lésungsvorschlage zu entwickeln.

Die Berechnungsansétze und die Ergebnisse sind detailliert zu erlautern, in einen priffahigen
Bericht zusammenzufassen und einer fachtechnischen Prifung zu unterziehen.

Drosselbauwerk

Die Grundung des Bauwerks ist flach auf einer Bodenplatte in den anstehenden Talkiesen bzw.
in den Deckschichtbereichen der unterlagernden Molasse zu erwarten. Die Talkiese sind
wassergesattigt. Flr das geplante Bauwerk wird voraussichtlich eine gering wasserdurchlassige
UmschlieBung z.B. in Form einer Spundwand erforderlich. Die Spundwand bindet zur Tiefe in
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die deutlich geringer wasserdurchlassige Molasse ein. Zur Einbringung der Spundbohlen wer-
den Einbringhilfen in Form von Vorbohrungen (Lockerungs-, ggf. auch Austauschbohrungen)
erforderlich. Die BaugrubenumschlieBung ist erdstatisch zu dimensionieren. Ggf. sind Ent-
spannungsbohrungen im Bereich der Molasse erforderlich, um ausreichende Auftriebssicherheit
des Untergrunds im Bereich der Baugrube sicherzustellen. Hier werden voraussichtlich
erganzende geohydraulische Betrachtungen erforderlich.

WasserhaltungsmaflRnahmen sind offen mit Dréanagestrangen und Pumpensimpfen auszu-
fuhren. Die geférderten Wasser sind tber einen Tribstoffabscheider (ggf. mit Neutralisation) zu
fuhren. Liegt die Griindungsebene im Bereich der Molassedeckschichten, kann der Einsatz von
Vakuumwasserhaltung im Bereich verflissigungswilliger Sande erforderlich werden. Die
Wasserhaltungsmafinahmen sind behdérdlich zu genehmigen.

Es sind Grundbruch- und Setzungsberechnungen auszufiihren und daraus die GréRenordnung
eines Bettungsmoduls fur die Bodenplatte des Bauwerks abzuleiten. Ggf. sind ergdnzende
MalRnahmen zur standsicheren Ausbildung der Griindung anzugeben. Der zu erwartende
Wasserandrang in die Baugrube ist anzugeben.

Im Staubetrieb wird das Drosselbauwerk um- und unterstromt. Uber geohydraulische Betrach-
tungen sind die Stromungsgradienten zu ermitteln, und es sind ausreichende Sicherheiten
gegen Innere Erosion und Innere Suffosion ggf. unter Berticksichtigung von ZusatzmalRnahmen
nachzuweisen.

Voraussichtlich erst nach Herstellung des Massivbauwerks werden die seitlich daran an-
schlieBenden Erdbauwerke hergestellt. Relativsetzungen und Sackungen werden zu Abldse-
effekten zwischen Betonoberflache und Erdbauwerk fiihren. Im Einstaufall kénnen durch
Effekte der Fugenerosion Versagenszustande im Ubergang vom Erdbau- zum Massivbauwerk
auftreten. Um diese Effekte sicher zu verhindern, sind gemald Merkblatt 502 und DIN 19700,
Teil 11, Abschn. 6.1.1, Punkt j, die erdberthrten Wande schrag zu formen, so dass sich bei
Setzungen/ Sackungen kein Spalt zwischen Bauwerk und Erdreich bilden kann.

Bei den vorliegenden Verhéltnissen kénnen im Kronenbereich alternativ seitlich Fligelwande
angeordnet werden. In die AuRenseiten der Fliigelwande wird ein Fadelschloss mit einbetoniert.
Nach Fertigstellung der anschlieBenden Erdbauwerke werden in Richtung Dammtrasse
ausgehend von den Fadelschldsssern vier bis funf Doppelbohlen (z.B. TKL603 zu je 1,2 m
Breite) bis ca. auf Griindungsniveau des Massivbauwerks in den Talkies eingerammt.
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Weitere Details sind Zuge der weitergehenden geotechnischen Untersuchungen herauszu-
arbeiten.

Projektbearbeiter: Christian Riedl., M. Sc. (Erkundung)
Dipl.-Geol. Dr. Michael Strohmenger (Geologie / Grundwasser)
Dr.-Ing. Olaf Duser (Geotechnik)
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Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:100
BK1/19

655.55 m+N\N

0,95
23.04.2019

8,90
18.04.2019
9,00-9,50

Schluff, sandig, schwach tonig, humos,
dunkelbraun, v?elch, feucht, T(?Flf Bkl. 1

Schiuff, stark sandig, schwach kiesj
braungrau, gefleckt, weich, feucht,

Kies, schluffig, s wocf solndig, braungrau

bis kiesig, schwach tonig,
Ml Bk, 4 k

a\gefleckt, feucht, [GUx], BKI. 4

Schluff, sandig, schwach tonig bis tonig,
olivgrau, beige, halbfest bis fest, schwach
feucht, am Top halbfest, TL-TM, Bkl. 4/6

__ Feinsand-Mittelsand, schluffig, schwach tonig,
\b_eigegrau, feucht, SUx, BkI. 2 9

Schluff, tonig, schwach sandig, olivgrau, beige, fest,
schwach feucht, Sandiinse bei 6,2 m, Fels, Bkl. 476

Feinsand-Mittelsand, schwach schluffig bis
~schluffig, grau, feucht, SU-SU%, Bkl. 3-4

Schiuff, tonig, schwach sandig, olivgrau, beige, fest,
schwach feudht, Fels, B 4/6 0 k

Feinsand-Mittelsand, schiuffig, schwach toni

Anlage 2.2.1

braungrau, nass, Sandstein bei 8,8 m, SUx, Bkl. 3-4
einsandstein, grau, trocken, Fels, BkI. 6
Feinsand-Mittelsand, schwach schluffig bis
schluffig, braungrau, nass, SU-SUx, BKI. 3-4
Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Dweich
I nuffiitung, bindig [T ] htbfest bis fest
[ ] nuffiilung, nicht bindig  [[]fest

- Molassemergel Proben
X Becherprobe
I:I Molassesand E__ Eimerprobe 5 |

- Molassesandstein

Grundwasser in der Molasse
S Grundwasser angetroffen
SV Grundwasser eingespiegelt




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgeselischaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Ginz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.2

130
130-200 ®2.00 9 10[ 55

7,05
18.04.2019

Schichtsadule
MaBstab d. H. 1:100

BK2/19

655.80 m+NN

Schiuff, sa i%, humos, dunkelbraun, weich,
feucht, [%)H , Bkl. 1
Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig,
organisch, schwarzFrau, bra fleckt, weich,
feucht, einzelne Ho zstucke,u[?) .4

chluff und Kies, sandig, braungrau, feucht,

TL—GU#&T Bkl 4
Feinkies-Grobkies, sandig bis stark sandig, schwach schluffig,
grau, feucht, GU, Bkl. 3
Schluff, sondifg, tonig, olivgrau, beige marmoriert,
steif bis halbfest, schwach feucht,TL, BkI. 4
Feinsand-Mittelsand, schiuffig bis stark schluffig,
Tischwach tonig, braungrau, feucht, SUx, Bkl. 4

Schluff, tonig, schwach feinsondi‘g, olivgrau, beige marmoriert,
fest, schwach feucht, Fels, Bkl. 4/6

Feinsand, schluffig, grau, feucht, glimmerhaltig,
*, Bkl. 4

f

O - g

Schluff, sandig bis stark sandig, schwach tonig
olivaral, beige marmoriert, fest, schwach feucht,
UL/Fels, BKI."6

X700

[x18,00 8,00

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
I Afilung, bindig [T ]steif bis habest

- Molassemergel Proben
X Becherprobe
I:I Molassesand [0 Eimerprobe 101

Grundwasser in der Molasse
S/ Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Gunz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.3

0,95
17.04.2019

Schichtsaule
MaBstab d. H. 1:100

BK3/19

655.86 m+N\N

kelbraun, weich,

Schiuff, sandig, schwach kiesig, humos,
i feucht,e[so?f], BKl. T

1,00 P Schluff, kiesig, sapdig, braun, grau, gefleckt,
S o AP R Y
95969 \Feinkies-Grobkies, sandig, schwa hschluf{i bis
200 000 chluffig, grau, gefleckt, feucht, fGU—GU* , BKl. 3-4
670" Feinkies-Grobkies, schwach sandig bis sandig,
008 schwach schluffig, grau, nass, GU, Bkl. 4
K30 22000

1,00-3,40 §4O 20 (| Schluff, stark sandi

F 1
50
(16,00
X7.00

[x18,00

[x19,00

[X110,00 10,00

Schiuff, stark sandig
if bis halbfest, schwach feucht,

schwach tonig, oliv,

gebdndert, steif bisgﬁulbfest, feucht, TL, BKI. 4

\ Feinsand-Mittelsand, schiuffig bis stark
chluffig, grau, stark feucht, SUx, BkI.

einsandstein, grau, Fels, Bkl. 6
-\Feinsand-Mittelsand, schluffig bis stark
\mlufflg, grau, stark feucht, SUx, BKl. 4

olivgrau,
L, BKI. 4

schwach toni

Schiuff, tonig, schwach feinsondig olivgrau, beige marmoriert,
fest, schwach feucht, TL/Fels, B .6

I Autfidung, bindig

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
[ | Auffiilung, nicht bindig  [[[ | steif bis habfest

Konsistenz

[:I steif
m:l fest

Proben

X Becherprobe

[0 Eimerprobe 10|
Grundwasser im Talkies

NZ_  Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.4

Schichtsdule

MaBstab d. H.

1:100

BK4/19

655.

1,00 1,00]

68 m+NN

Schluff, sandig, schwach tonig, humos,
kelbraun, v?elch, feucht, T(ﬂ-lf, Bkl. 1

o |
8705 |F
0-0 "

1,50-3,00 (43,00 3100

[x18,00

[x19,00 9,00

Schiuff, sandig, schwach kiesjg, schwach tonig,
ubraun, steif, feucht, TLS]I, BKI. 4
einkies-Grobkies, sandig, schluffig, orangebraun,
u, feucht, [GUs], BkI. 4
‘o|  Feinkies-Grobkies, schwach sandig bis sandig,

) Q-O‘ geringer Schiuffanteil bis schwach’ schluffig,

grau, nass, GW-GU, Bkl.

‘ Schluff, sandig bis stark §andi% schwach tonig, olivgrau,

beige marmoriert, steif bis halbfest, schwach feucht, TL, BKI. 4
Feinsand-Mittelsand, schluffig bis stark schluffig,
schwach tonig, olivgrau, beige, feucht, glimmerhaltig, SUx, Bkl. 4
\Feinsandstein, grau, Fels, Bkl. 6
Schluff, sandig, schwach tonig, beige?rou
marmoriert, halbfest, schwach feucht, TL, Bkl. 4

Schluff, tonig, schwach feinsandig, beigegrau
marmonert,gfest, schwach feucht, TL/F€ls, Bkl. 6

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich

I nuffiitung, bindig [ ste

[ | Auffiilung, nicht bindig [ |steif bis habfest
|:| Talkies
- Molassemergel

|:| Molassesand Proben
X Becherprobe
- Molassesandstein 0 Eimerprobe 101




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.5

<z 1,10
w120 TU96.04.2019

16.04.2019

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:100

BK5/19

655.64 m+NN

0,20

Schluff, sandig, schwach torii(();l,_l]huEr)Tl1(<|>s,1

050 O kelbraun, weich, feucht,
10 oo Schluff, kiesig, sandig, schwach tonig, braun
L2 062 leckt, stei bis hdbfest, feucht, f]bef BKI. 4
HoEeY FeLnkiei—Gr}(})lbk}es,bschw%?hffsandig bis Sﬁndig,
0-0- schwach schluffig bis schiuffig, grau, gefleckt,
oo 260 BEShR (D T e o
-8 0| Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffig,
1,00-2,70 o508 u, nass, an der Basis schluffig, GU, Bkl.
300330 25%%] /gﬂJ . L
50 Schiuff und Feinsand, schwach kiesig, olivgrau,

gelmhft TL—%U* Bkl. 4 L .
chiutf, sandig bis stark sandig, olivgrau, beige
X400 marmoriert, h%lbfest, schwachgfeuch , TL, BKI. 4
[X15,00
Schiuff, tonig, schwach feinsandig bis feinsandi
(16.00 olivarau, beige marmoriert, fest,gschwoch feucr?,
TL/Fels, BKl."6
[X17,00
[x18,00 8,00

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
I utfiitung, bindig [T ]steif bis habfest

X Becherprobe
- Molassemergel 0 Eimerprobe 101

Grundwasser im Talkies

SZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse

S Grundwasser eingespiegelt




Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

1,10
16.04.2019

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:100
BK6/19

655.15 m+NN

© o
O -
‘o

[X11,00

Ot-o
‘© o

-0k

12,00
1,00-2,60 2.70

e
Ok -0.*
‘00
O -

©0-0-

Schiuff, sandig, schwach to i&,_lfumos,
kelbraun, weich, feucht,T , Bkl. 1

Schiuff, sandig, schwach kiesig, schwach tanig,

braun, schwarzliche und graue Flecken, steif,

cht, 1), Bkt 4

Feinkies-Grabkies, sandig, schwach schluffig,

/gmu, stark feucht bis ndss, GU, BkI. 3

Schluff, tonig, schwach feinsandig, einzelne

3,00 230

[X14,00 4,00

[X15,00

[x16,00

[X17,00

[x18,00 8,00

—Gerolle, olivgrau, steif bis halbfest, feucht, TL, BkI. 4

Schluff, sandig bis stark sundir%, schwach tonig,
olivgrau, beige marmoriert, halbfest, schwach
feucht, TL-SUx, BKl. 4

Schluff, tonig, sandig, olivgrau, fest, schwach feucht,
teilweise kornplett zerbohrt, TL/Fels, BKl. 6

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
I nufiitung, bindig [ ]steif
[ ] Tokies [T ]steif bis habfest
|:| Stausediment
- Molassemergel

Proben
. X X Becherprobe
Grundwasser im Talkies 0 Eimerprobe 10 |

SZ_  Grundwasser angetroffen

Anlage 2.2.6




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

0,97 ~_ 095

16.04.2019 16.04.2019

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:100
BK7/19

655.62 m+NN

Schluff, sandig, schwach kiesig, humos,
kelbraun, weich, feucht,e[sogf], Bkl. 1

Schiuff, sandig, schwach kiesig bis kiesig,

521,00 090
1,20 "g “ ==
0,,0."
O - 0.
00"
O e
-0 O
| 1,00-280 0504
- 300 |6907
O - 0.
00"
e
| 3.00-4,00524,00 4,00] °5
- L0

[X19,00

[X110,000,00

I wach feucht, TL, Bkl. 4
Echluff tonig, schwach feinsandi

—~aschluffig, grau, feucht, SU-SUx, Bk

schwach tonig, brau %elbllch, grau gefleckt,
wach feucht, [TL], BKl. 4
Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffig,
u, fleckig, stark feucht, Glﬁ, Bkl. 3

Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffig,
grau, nass, GU, Bkl. 3

, schwach sandig, einzelne_Steine,

M\ Schluff, kiesig, s
\Qh_vgrau, steif bis halbfest, feucht, TL, Bkl. 4

Schluff, sandig, schwach tonig bis tonig,
olivgrau, beige marmoriert, halbfest bis fest,

, olivgrau,
eige, fest, schwach feucht, TL/Fels, Bkl. 6

Feinsand-Mittelsand, schwach schlulffi Ris

Schluff, tonig, schwach feinsondig olivgrau, beige marmoriert,
fest, schwach feucht, TL/Fels, BKI. 6

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
I Auffiiung, bindig
[ | Auffiilung, nicht bindig [[| ] albfest bis fest

D steif bis halbfest

[ ] piomikt Proben
X Becherprobe
- Molassemergel 0l Eimerprobe 101
I:I Molassesand Grundwasser im Talkies
XZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse
SV Grundwasser eingespiegelt

Anlage 2.2.7




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.8

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:100
BK8/19

655.38 m+NN

0.30 11 Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, dunkelbraun,
050 steif bis halbfest, schwach feucht, OH, Bkl. 1
LB Schluff, stark kiesig, sandig, schwach tonig, braun
©:0= halbfest, schwach feucht, verwitterte Gerdfle, TL, BI. 4

Feinkies-Grobkies, sandig, geringer. Schluffanteil
is schwach schlufflg einzelne Steine,
grau, nass, GW-GU, ki 3

/§hluff stark, sondiﬁ, steinig, schwach kiesig,
braunollv, steif bis halbfest, feucht, TL, Bkl."4

1,10 51,00 0.0
03.04.2019 0204
O - 0.
00 -
[X12,00 635:7*‘
-0 - 0.
050
2,00-3,00 [x3,00 g%g ,(-%Qd ]
3'9'6'?2
4,90
04.04.2019 p1500

Feinsand, schluffigsbis stark schluffig,
braunoliv, feucht, SUx, Bk. 4

Schluff, tonig, schwach feinsandig, grau, beige marmoriert,
halbfest bis %est, schwach feuch?, 1qM, BKl. 4/6

Schiuff, tonig, schwach feinsandig, braunoliv, fest,
schwach feucht, TL/Fels, BK. 6

Feinsand-Mittelsand, schiuffig, grau, feucht, qute
Kornbindung, SUs, BI 4

Schluff, tonig, schwach feinsandi? 9rau,
braunoliv, fest, schwach feucht, TL/Fels, BKl. 6

[ ] oufgefiter Mutterboden [ |steif bis habfest
I Auffiitung, bindig
|:| Talkies

|:| Molassesand Proben
X Becherprobe

- Molassemergel [0 Eimerprobe 10|
Grundwasser im Talkies
XZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse
SV Grundwasser eingespiegelt

Konsistenz

D: habfest
[T ] habfest bis fest
[ Js




Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.2.9

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:100
BK9/19

656.15 m+NN

070
1,00 .

0io0Ts 15.04.2019 8%
N

O - 0.
050
N

0-.0 -
@28

0,.0."
11,00-4,00514,00 8o

[X16,00

Schluff, kiesig, sandig, schwach humos
kelbraun, g/elch, f%ucht, [goﬁ] Bkl. 1

Schluff, schwach kiesig, schwach sandig, schwach
tomgi graubraun, gebandert, steif, feucht, TLi,

Feinkies-Grabkies, sandig, schwach schiuffig,
einzelne Steine, Frou, nass, am Top
schluffig, GU, BkI. 3

Schluff, sandig, schwach tonig, einzelne Gerdlle,
0|IV?I’OU, steif, feucht, TL, BKI.

Schluff, stark sandig, schwach tonig, olivgrau

steif bis halbfest, schwach feucht, TL-SUx, BKI. 4
einsand-Mittelsand, schluffig, grau, nass, SU*, BkI. 4

Schluff, feinsandig, tonig, olivgrau, beige marmoriert,
halbfest bis fest, schwach feucht, TL, Bkl. 4/6

Feinsand-Mittelsand, schwach schluffig bis
gﬁ?lugfllg, grau, nass, glimmerfiihrend, SU-SUx,

Schiuff, stark sandig, schwach toni? olivgrau, gebdndert,
halbfest bis fest, schwach feucht, TL, BI. 4/6
Feinsand-Mittelsand, stark schluffig, grau,

feucht, SUx, BKI. 4

Schluff, tonig, schwach sandig, olivgrau, beige, fest,
chwach feucht, TL/Fels, Bkl.”6

Feinsand-Grobsand, schwach schluffig, grau, nass,
glimmerfiihrend, SU, Bkl. 3

Schluff, toni%, schwach sandig, beigebraun,
olivgrau, fest, schwach feucht, TL/Fels, Bkl. 6
Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
I nuffiitung, bindig [ ]steif
[ ] Takies [T ]steif bis habfest
I:I Stausediment
- Molassemergel

I:I Molassesand Proben
X Becherprobe
B Eimerprobe 5|
0l Eimerprobe 10

Grundwasser im Talkies

SZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse

S Grundwasser eingespiegelt




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.2.10

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:100

BK10/19

655.55 m+N\N

Schluff, feinsondiﬁ, schwach tonig, humos,
n elbraun, weich bis steif, schwach feucht,

1,00 4
R O -~.=[ \Schluff, kiesig, sondi%, graubraun, bunte Flecken,
152 =94 steif bIS[ haib est, schwach feucht, organische
< 197 02042019 _ . po-o.d Wester(TLL BK. 4
02.04.2019 £42,00 0267 Feinkies-Grobkies, sandig, qerin er Schiuffanteil
-0 0. bis schwach schlufﬂ?, einzélne Steine, grau,
0591  nass, am Top schiuffig, GW-GU, BKI. 3
W g0
350p0-0;
.0,.0,.d  Feinkies-Grobkies, sandig, schluffig, einzelne
5400 4190 -5  Steine, grau, nass, GUx, %'kl. 4 k
430 Schluff, tonig, schwach kiesig, schwach
nsandig, ofivgriin, steif, feucht, TL, Bkl. 4
1X15,00 5,00 Feinsand-Mittelsand, schluffig oIiv‘grou, stark
cht, glimmerfuhrend, SUx, BKI.
Schluff unq( Fﬁipbsfan% tF)nifg, ttJeigeH oIivr?rfau ht
marmoriert, halbfest bis fest, schwach feucht,
B0 500 insandinge bel 59 m, 1L, Bk, 4

insandstein, grau, trocken, Fels, Bkl. 6

Schluff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau,
X7.00 7,00 beigebraun mgormoriert, fest, sch%/och eucht,

Konsistenz

|:| aufgefiillter Mutterboden Dweich bis steif
I utfiitung, bindig [ steif
[ ] oles [T |steif bis habfest

X Becherprobe

- Molassesandstein . R
Grundwasser im Talkies
XZ_  Grundwasser angetroffen

Grundwasser in der Molasse
S Grundwasser eingespiegelt




Hochwasserschutz Gunz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.11

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgeselischaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Schichtsaule
MaBstab d. H. 1:100

BK11/19

655.69 m+N\N

Schluff, schwach sandig, humos, dunkelbraun,
if, feucht,o[cOHi BkI™1

X1,00 Schluff und Feinsand, schwach kiesig, braun,
1,19 1302 Wach feucht, [TL-SUx ], BK. 4
02.04.2019 -6 -0 |\Schiuff, schwach sandig, einzelne Gerdlle, braun,
200 b.0-0 - if bis halbfest, schwach feucht, TL, Bkl. 4
242,00 020 7d  |Schluff und Kies, schwach steinig, schwach sandig,
~0-o. broun?rou gefleckt, Matrix weich bis steif,
)90 cht, TL-GUx, BkI. 4
X13,00 0,04  Feinkies-Grobkies, sandig, geringer Schiuffanteil
~O " O] bis schwach schiuffig, einzélne Steine, grau,
3,55 059 s, GW-GU, Bkl. 3
02.04.2019 28030 Schluff, schwach kiesig bis kiesig, schwach sandig,
schwach

tonig, olivgriin, steif, feucht, TL, Bkl. 4
Schiuff, schwach toni% bis tonig, schwach feinsandig,
i

olivgriin bis grau, steit bis halbtest, schwach feucht, TM, BkI. 4
I\?\ghlufj, schwach tonig bis tonig, schwach feinsandig,

olivgriin bis grau, halbfest bis fest, schwach feucht, TM, BkI. 4
einsandstein, grau, mapig fest, trocken, Fels, BKl. 6

Feinsand, schwach schluffig bis schiuffig, schwach
mittelsandig, olivgrau, stark feucht, SU=8Ux, BkI. 3-4

Schluff, toniE schwach feinsandig, olivgrau,
beige geflec 1, fest, schwach feucht, TL/Fels, BI. 6

Konsistenz

I:I aufgefiillter Mutterboden E weich bis steif
I nuffiitung, bindig [ ]steif
[ | Auffiilung, nicht bindig []|steif bis habfest

- Molassemergel Proben
X Becherprobe
- Molassesandstein 3 .
Grundwasser im Talkies
I:I Molassesand SZ_ Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse
SW__ Grundwasser eingespiegelt




Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserrickhaltebecken

AZ 181106

Frechenrieden

Anlage 2.2.12

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

1,15
03.04.2019

¥ _ 4,05
03.04.2019

~_ 550
03.04.2019

Schichtsaule
MaBstab d. H. 1:100

BK12/19

655.47 m+\N

ich, feucht,

Schluff schwofrg) l_?]angll(?, ?umos, dunkelbraun,

raybraun,
I?T, BkI. 4

gine, grau,

X100 > 0-0 -1 \Schiuff, sandig, schwach kiesig, oliv bis
'ogo;.‘ teif, schwach feucht, ab 0,4 m kiesig,
.0 - O.
>0 0 1 Feinkies-Grobkies, sandig, geringer Schiuffanteil
R0 0206.°d  bis schwach schiuffig, eigzq ne Stei
-0 o] stark feucht bis nass, lehmige Zwischenschicht
>050.( bei 1,0-1,1'm, GW-GU, BKI.
0 poeg
0501 [Schluff, schwach kiesig, schwach sandig, schwach
ooo—q ) tonig, olivgriin, weich bis steif, feucht, "IL, Bkl. 4

Schluff, toni

beige,

/Fels, Bkl. 6

Schiuff, tonig, schwach feinsandig, oIivgéou, beige marmoriert,
~steif bis halbtest, schwach feucht, TM, BKI. 4

) % schwach feinsandig, oIiv%rou, beige marmoriert,
halbfest bis test, schwach feucht, TM, BkI. 4
Schiuff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau

fest, schwach feucht, TL/Fels, BkI. 6
Feinsand-Mittelsand, schwach schluffig bis schiuffig, grau,
nass, SU-SUx, Bkl. 3-4

Schluff, tonig, schwach feinsandig, beige
?Illv rau marmoriert, fest, schwach feucht,

I Autiiitung, bindig

Becherprobe

- aufgefiillter Mutterboden Elweich

Konsistenz

E weich bis steif
[:I steif
[T steif bis habfest

Grundwasser im Talkies
SZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse

SZ_ Grundwasser angetroffen
S Grundwasser eingespiegelt




Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.13

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

1,35
20.03.2019

3,50
20.03.2019

6,20
20.03.2019

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:100

BK13/19

656.26 m+N\N

Schiuff, schwach sandig, ejnzelne Gerdlle, humos,
kelbraun, weich bis steif, feucht, [OH], BKI. 1

‘o o \Schluff, feinsandig, schwach tonig, einzelne
595 olle, graubraun, steif, feucht,TTLlf,| BkI. 4
5 0.
0501 Feinkies-Grobkies, sandig bis stark sandig,
ono-q  geringer Schluffanteil, einzelne Steine, grau,
- -0 o]  stark’feucht bis nass, GW, Bkl. 3
POXO
0,.0."
.0 - O.
Q-9 -

Schiuff, schwach feinsandig, schwach tonig,
olivgrau, braunlich gefleckt, halbfest bis fest,
schwach feucht, am Top steif, an der Basis stark
sandig, TM, Bkl. 4/6

Feinsand, schluffig, brdunlich, olivgrau, schwach
feucht bis feucht, SUx, Bkl. 4

braunlich gefleckt, fest, schwachfeucht,
TL/Fels, BKl. 6

Schluff, toniﬁ, schwach feinsondig* olivgrau,
e

Konsistenz

- Mutterboden Eweich bis steif
I utfiitung, bindig [ steif

[ ] okies [T ] nabtest bis fest
- Molassemergel D}Dfest

I:I Molassesand Grundwasser im Talkies

SZ_  Grundwasser angetroffen
Proben Grundwasser in der Molasse
B Becherprobe SZ_ Grundwasser angetroffen

S Grundwasser eingespiegelt




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken
AZ 181106

Frechenrieden

Anlage 2.2.14

1,10
20.03.2019

¥__ 2,60
20.03.2019

~_ 620
20.03.2019

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:100

BK14/19

656.17 m+NN

Schluff, schwach sandig, ejnzelne Gerdlle, humos,

kelbraun, weich bis steif, feucht, OH, BkI. 1
X11,00 Schiuff, tonig, schwach feinsandig, braun, steif, feucht,
der Bosisgl(iesig, TL, BkI. 4 9
_ Feinkies-Grabkies, sandig, schwach schluffig,
200 2000 5. u, stark feucht bis ndss, GU, Bkl. 3
0,00, Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffi
0,50-2.40 ¥ bis schluffig, einzelne Stgme g
3.00 280 grau, nass, GU-GUx, BkI. 3-1
e Feinkies-Grobkies, schwach sandig bis sandig,
schwach schluffig bis schluffig, grau, nass,
\verbacken, GU-GUx, Bkl. 3-4

Feinsand, stark schluffig, oIiv%rau brdunlich,
wach feucht, verbacken, SUs, BKl. 4

Schiuff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau,
brdunlich, fest, schwach feucht,

{1
TL/Fels, Bki. 6

Feinsand-Mittelsand, schwach schluff’g, Erou, braun,
schwach feucht, teilweise felsartig, SU,BKI. 3/6

Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig,
oliv r?u, &r{?’ugllch, fest, schwach feucht,
els, Bkl.

Konsistenz

E weich bis steif

Grundwasser im Talkies
SZ_  Grundwasser angetroffen

Grundwasser in der Molasse

- Molassemergel

S Grundwasser angetroffen
Proben SV Grundwasser eingespiegelt
X Becherprobe
[0l Eimerprobe 10|




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:100

BK15/19

656.66 m+NN

0

Schiuff, schwach feinsandig, schwach tonig,
elnz?]lgeo(f_leriille, 1humos, dunkelbraun, weich,
c 1 1]

~_ 090 11,00
21.03.2019 Schluff, schwach feinsandig, schwach“toni%,
einzelne Gerdlle, braun, gefleckt, gebdndert,
ch, feucht, TL, BKI. 4
[X12,00 L. . R .
500 Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffig,
0,60-2,40 250] ~© ©| einzelne Steine, grau, nags, GU, 9
o epite Feinkies-Grobkies, stark schiuffig, sandig, grau,
X500 320 ¢ steif, feucht, bereichsweise motrglxgestij zt?
\Matrix weich, GU/TL, Bkl. 4
3,30-3,70 Feinsand, schluffig bis stark schluffigi, olivgrau,
[X14,00 420 brdunlich, feucht, verbacken, SU*, BKl. 4
(5.00 Schiuff, tonig, schwach feinsandi? olivgrau
braunlich, fest, schwach feucht, TM/Fels, BKI. 4/6
(16,00 6,00
~ 630 6,10

Feinsandstein, grau, gering fest, schwach feucht,
els, Bkl. 6

Feinsand-Mittelsand, schluffiﬂ bis stark schiuffig, olivgrau, schwach
eucht, sandsteinartig, SUx, Bkl. 4/6

21.03.2019 I
6,30-7,00 7,00 7,00

Anlage 2.2.15

Konsistenz

EI weich
[:I steif

|:| Molassesand Proben
X Becherprobe

- Molassesandstein E__  Eimerprobe 5 |
0 Eimerprobe 101
Grundwasser im Talkies
SZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse
57 Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.2.16

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:100

BK16/19

657.34 m+NN

Schluff, sandig, schwach tpni?, humos,
dunkelbraun, weich bis steif, feucht, OH, Bkl. 1

Schluff, tonig, schwach sandi b4ragn,

1,10 ~ 1,10
21.03.2019 21.03.2019

3,80
21.03.2019

rau
steif, feucht; gebdndert, TM- A? BKI.
Feinkiesl—(irobkies, sandig, schluffig, grau, nass,
*, BKI.

Feinsand, schwach schluffig, olivgrau, beigebraun
wach feucht bis feucht, felsartig, SU, BkI. 3/6

hluff, to,ni%, feinsandig, olivgrau, beigé:
halbfest bis fest, schwach fedcht, T™, BKI. 4/6

Feinsandstein, grau, trocken, entfestigt, Fels,

goluff, schwach feinsandig, schwach tonig,
olivgrau, brdunlich marmoriert, fest, schwach
cht, TL/Fels, BKl. 6

Feinsand-Mittelsand, schwach schluffig, braun,
nass, SU,

Sondéstein, grau, schwach feucht, mapig fest, Fels,

Schluff, feinsandig, schwach tonig bis toni%,
oliv r?u, Bfllg% madrmoriert, fest, schwach Teucht,
els, Bkl.

Schluff und Feinsand, schwach tonig, olivgrau,
beige marmoriert, fest, schwach feucht, Fels, Bkl. 6

Schiuff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau,
\t])_(u.augklh(ﬂ%%t bis fest, schwach feucht,

Konsistenz

D weich bis steif
[:I steif

[T ] abtest bis fest
WD fest

- Molassemergel Grundwasser im Talkies

SNZ_  Grundwasser angetroffen
- Molassesandstein Grundwasser in der Molasse

SZ . Grundwasser angetroffen
Proben S Grundwasser eingespiegelt
X Becherprobe
@ Eimerprobe 5|




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Schichtsdule und Ausbauplan
MaBstab d. H. 1:100

656.90 m+NN

Sebakappe

0,70

10024052019
Filterkies (Kornung 2-3.15 mm)

Filterrohr (SW 1,0 mm)
Bodenkappe

3"

&?

7 1,20
23.04.2019
X12,00

X300
X14,00
15,00
16,00
X700
X18,00
X19,00

[<110,00

GWM1

/19

656.13 m+\N

Schluff sandiﬁ{ T(STI]-I(]S'B?(llmlfelbmun' steif,

schwach feuc
chluff, kiesig, sandig, graubraun, steif, feucht,
h], B 4 %9

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, braungrau,
weich, feucht, fw?]a B 4 k g
Schiuff, kiesig bis stark kiesig, sandig, schwach
tonig, einzelng Steine, grau, gelbjiche un

griinliche Flecken, steif, feucht, [ TL/GUx|, Bkl. 4

Schiuff, schwach sandig, schwach tonig, griinlich
m\\grav, steif bis habbfest, schwach feucht, TL, BKl. 4
F

einsand—MitteIsand, schluffig, hellgrau, braun,
wach feucht, teilweise verfestlgt, SUx, BkI. 4

Schiuff, schwach tonig bis tonig, schwach
n\ feinsandig, olivgrau, beige marmoriert, halbfest
fest, schwach feucht, TL, Bkl. 4/6

Schiuff, schwach tonig bis tonig, schwach
femsandlg, olivgrau, beige marmoriert, fest,
/s_d1wach eucht, UL/Fels, Bkl. 6

Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig, hellbraun,
schwach feucht, SUx, 4

Schluff, toni?, schwach feinsandig, hellbraun,
olivgrau, fest, schwach feucht, TL/Fels, Bkl. 6

Schluff sandiﬁ schwach tonig, oIivErau, braun, fest,
schwach feucht, glimmerfiihrénd, TC/Fels, BKI. 6

Konsistenz

aufgefiillter Mutterboden [:I steif
EI weich

Auffiillung, bindig

- Molassemergel m:l steif bis halbfest

|:| Molassesand D:I halbfest bis fest
T o

Grundwasser im Talkies Proben

SZ_ Grundwasser angetroffen XL Becherprobe

W Ruhewasserspiegel

Anlage 2.3.1




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Schichtsdule und Ausbauplan
MaBstab d. H. 1:100

Anlage 2.3.2

656.69 m+NN

3"

0
24.05.2019

Abdichtung

10.00 ||

Filterkies (2-3.15 mm)

Filterrohr (SW 1,0 mm)

Bodenkoppé

Abdichtung

w(

1,20
22.04.2019

GWM2/19

655.75 m+NN

D -0
X
e

o

wach feucht, TL, BKI. 4
Schiuff, sandig, tonig, oliv
7\&1 fes{, schwach feucht,
insandstein, grau, Fels, BkI. 6

Schluff, tonig, schwach sandig,
olivgrau, beige, fest
schwach feucht, TL/Fels, BKl. 6

Feinsand-Mittelsand, schwach
schluffig, braungrau,
nass, S0, B. 3

Schiuff, tonig, schwach feinsandig,
olivgrau, beige, fest
schwach feucht, TL/FeIs, Bkl. 6

Feinsandstein, grau
wach feucht, Fels, BKl. 6.
__Feinsand-Mittelsand, schiuffig,
Nbraun, nass, SUx, BKl. 4

Schluff, tonig, schwach feinsandig,
beigegrau, fest, trocken,
TL/Fels, Bkl. 6

einsandstein, grau, Fels, Bkl. 6

Feinsand-Mittelsand, schluffig,
\g\rou, é}é}lss‘{ glimmerfiihrend,

Sghl’uff, tonig, schwach feinsandig,
olivgrau, beige, fest
schwach feucht, TL/Fels, BKkl. 6

Schluff, sandig, einzelne Gerglle, humos
kelbraun, steif, schwach feucht, [OH], BI. 1

Schiuff, sandig, schwach kiesig bis kiesig,
chfoé:bl tgmg, braun, grau, steif, schwach feucht,

:6 o “of \Feinkies-Grobkies, .sandig, schluffig, braun, grau,
°50:9 g 5 Py Schiuffia, braun, g

‘oﬁéj-ﬁ"o‘ rk feucht,

-0 0.

0209

620! -o|  Feinkjes-Grobkies, sandig, schwach_schluffig bis
«60_6910 schluffig, grau, nass, GU-GUx, Bkl. 3-4
050

-0 0.

Schluff, schwach kiesig, schwach sandig, schwach
tonig, olivgrau, braun, steif bis halbfest,

rau, beige, halbfest
gfL, b 476

- aufgefiillter Mutterboden
I uftiitung, bindig

[ ] Auffillng, nicht bindig
I:I Talkies

[ viomikt

- Molassemergel
- Molassesandstein
|:| Molassesand

Konsistenz

[:I steif
D steif bis halbfest

Grundwasser im Talkies

XZ_  Grundwasser angetroffen
Grundwasser in der Molasse

W Ruhewasserspiegel




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.3.3

Schichtsdule und Ausbauplan
MaBstab d. H. 1:100

657.47 m+NN GWM3/19

656.77 m+NN

3" ‘

Schluff, sandig, schwach tonig, humgs,
dunkelbraun, steif, schwach feucht, [OH], BkI. 1

0.95 1,00 Schluff, sandig, schwach kiesig bis kiesig, braun,
1,17 ‘ L0 gefleckt, halbfest, schwach fe%cht, an dger Basis
24.05.2019 23 stark kiesig, [TL}, Bkl. 4
Filterkies (2-3.15 mm 200 Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffig bis
Filterrohr (SW 1,0 mm gﬁ?lu}ffl{g, einzelne Steine, grau, nass, GU-GUx,
1,50-2,70
Bodenkappe 3,00 Schiuff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau,
?elbllch gebondert, halbfest, schwach feucht,
L-TM, BKI. 4
Abdichtung X400
Schluff, feinsandig, schwach tonig, gelblich grau,
55,00 oliv, fest, schwach feucht, TL/Fels, Bkl. 6 g
[X16,00
n\Feinsand, stark schluffig, schwach thi% l?elblich
\gLou, feucht, verfestigt, glimmerhaltig, SUx, BKI. 4
X700 [\Schluff, feinsandig, schwach tonig, gelblich grau,

, fest, schwach feucht, TL/Fels, Bkl. 6

&f Feinsand, stark schluffig, schwach tonig /q6elblich
u, feucht, verfestigt, SUs/Fels, BKI. 4

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden [:Isteif
I nutfiitung, bindig [T ]habfest
|:| Talkies D]Dfest
- Molassemergel Proben

X Becherprobe
I:I Molassesand [0 Eimerprobe 10|

Grundwasser im Talkies

XZ_  Grundwasser angebohrt
W Ruhewasserspiegel




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.3.4

Schichtsdule und Ausbauplan
MaBstab d. H. 1:100

655.62 m+\N GWM4/19

654.72 m+NN
3 n
-090
Sebokappg
w048 Beton 0.20 Schluff, sandig, einzelne Gerdlle, humos
70052019 Abdichtung 0 kelbraun, weich bis steif, feucht, rOf-I], Bkl 1
e 1,00 ~7 1,00 1,00 0.0 - Schiuff, kiesig, sandig, schwach toni,c};, ?roubrou,n,
Volirohr 04.04.2019 -0 -==1 \orangebraun gefleckt, weich bis steit, feucht bis
> 152 B rk feucht, TTL], Bkl. 4
Filterkies (2-3.15 mm)tgo—q | 04042013, o 9200
'969359 Feinkies-Grobkies, schwach sandig, geringer
PPt Schluffanteil bis schwach schluffig, einzelne
57 =  Steine, grau, stark feucht bis nass, GW-GU, Bkl. 3
Filterrohr (SW 1,0 mm) X13,00 040
0.0
O e
0,,0.- O
Bodenkappe X400 pfibera

Feinsond—Mli(tItezl)sond, schwach schluffig, grau,

S, il

Abdichtung Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig,

olivgrau, beige marmoriert, halbfest bis fest,
wach feucht, TM, Bkl. 4/6

Feinsand-Mittelsand, schiuffig, braunoliv, nass,
SUx, Bkl. 4

Feinsand-Mittelsand, schwach schluffig, frau,
leicht brdunlich gefleckt, nass, SU, BKI:

X17,00 7,00

&?

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden E weich bis steif

X Becherprobe
I:I Molassesand . .
Grundwasser im Talkies

- Molassemergel SZ_  Grundwasser angetroffen
W Ruhewasserspiegel

Grundwasser in der Molasse
SV Grundwasser eingespiegelt




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.3.5

Schichtsdule und Ausbauplan

MaBstab d. H. 1:100

GWMS/19

Schluff, sandig, humos, dunkelbraun, steif,
cht, OH, BKI. 1

Schluff, schwach tonig bis tonig, schwach sandig,
einzelne Gerolle, braungrau, gebandert, steif,
cht, an der Basis kiesig, TM, BKl. 4

Feinkies-Grobkies, schwach sandig, schwach
schqufl% einzelne Gerdlle, grau, nass, am Top
lehmig, GU, BkI.

Schluff, schwach kiesig, schwach feinsandig,
sch%chBﬁ?nkg, olivgriin, steif, feucht,

657.85 m+NN
656.97 m+NN
Sebokoppe\ 3
Beton
Abdichtung
w_ 1,08 Vollrohr < 1,10 [X11,00 ©o-0
.05,20 130 1 03,200 595
I%ﬂer%es 13—3.15 mm) 2203201 °5°
K200 |75
Filterrohr (SW 1,0 mm) Kok
r__2,710 D¢
22.03.20(141,00-3,00(<3,00 3.20 05
Bodenkappe =
[x14,00
Abdichtung

fﬂ?

Schluff, sandig bis stark sandi]gE oIivPr’u’n, gray, steif
bis halbfest, schwach feucht, TL, BKI. 4

Sandstein, grau, trocken, wenig fest, Fels, Bkl. 6

Schluff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau,
erIElﬁ(r;, 2%) est bis fest, schwach feucht,

M .

Schluff, tonig, schwach feinsandig, olivgrau
elblf/hé fest, schwach feucht, felsartig, TM,

Feinsand-Mittelsand, schiuffig, grau,
brdunlich, nass, SUx, Bkl. 4

Konsistenz
Mutterboden [:I steif
Auelehm [T ]steit bis habfest
Talkies [T ] albfest bis fest
Diamikt [T Jrest
Molassemergel Proben
X Becherprobe
Molassesandstein @ Eimerprobe 5|
[0 Eimerprobe 10|
Molossesand Grundwasser im Talkies
SNZ_  Grundwasser angetroffen
W Ruhewasserspiegel
Grundwasser in der Molasse
SZ_ Grundwasser angetroffen
SV Grundwasser eingespiegelt




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutzprojekt Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.4.1

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:50

SG1/18

ca. 659.4 m+NN

0.20 Schluff, feinsondiﬂ, schwach tonig, humos
g hl|<ef|?ruur}1], we;]ck,' fqucgft, x{oIQbode?‘, OHE Bkl.dl
chluff, schwach kiesig bis kiesig, schwach sandig,
X050 schwach tonig, grau, steif, schwgch feucht, T™, k
Bkl. 4
0,80
[X11,00 . . .
Schluff, tonig, gelblich grou, steif, schwach
feucht, TM-TA, BkI. 4-
1,40
[X1.80
Schiuff, sandig, schwach tonig, einzelne Gerdlle,
gelblich grau, steif bis halbfest, schwach feucht,
940 rotliche Flecken, zerbrochene Sandsteine, TL, BKI. 4
05.12.2018
2,80

Konsistenz

Grundwasser Proben

- Mutterboden EI weich
- bindige Deckschicht [:I steif
- Molasseschluff m:lsteif bis halbfest

SZ_ Schichtwasserzulauf X Becherprobe




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutzprojekt Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

5G2/18

ca. 655.5 m+NN

Schluff, sandig, schwach tonig, humos,
dunkelbraun, v?elch, feucht, T(?Flf Bkl. 1

Schiuff, sandig, schwach tonig, braun, grau,
weich, eucht,g Ziegelsteine,T]gMT, BKI. 2

Schluff, sondiq, schwach tonig, braun, weich,
eucht, TL, BKl. 4

Feinkies-Grobkies, schiuffig, sandig, einzelne
Steine, grau, stark_ feucht, organische
Zwischenschicht mit Holz bei ca. 1,2 m, GU#, Bkl. 4

Schluff, feinsandig, tonig, gelblich q{ou,
halbfest bis fest, schwachfeucht, TM, Bkl. 4/6

Anlage 2.4.2

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Elweich
I Autfiitung, bindig [T ] habfest bis fest

- bindige Deckschicht Proben
X Becherprobe
|:| Talkies @ Eimerprobe 5 |
Grundwasser
- Molasseschluff .
SZ_ Schichtwasserzulauf




Hochwasserschutzprojekt Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.4.3

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG3/18

ca. 655.7 m+NN

Schluff, tonig, schwach sandig, humos,
0,30 ‘ dunkelbraun, ‘weich, feucht, dirchwurzelt, OH, BKI. 1
X040 =5 Schluff, schwach sandig, einzelne GerGlle, schwach
<7 0,60 060]ee.s =] organisch, braungrau, steif, feucht, TL, BKl. 4
05.12.2018 25940
9598
O C  Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluffig,
©e0 1! einzelne Steine, Holz géou, nass, starker Wasserzulauf,
5747 Schurf bricht ein, GU, Bkl.'3
0,.0.- 0
6o
180567

Konsistenz

- Mutterboden Elweich
|:| bindige Deckschicht [:Isteif
|:| Talkies Proben

X Becherprobe
Grundwasser
SZ_ Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutzprojekt Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.4.4

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

[x10,30

<7050 050/

SG4/18

ca. 656.1 m+NN

Schiuff, sandig, schwach tonig, humos,
kelbraun, steif, feucht, OH; BKI. 1

05.12.2018

1,50

1.80[ 76"

Schluff, schwach kiesig bis k|e3|gh schwach sandlg
schwach tonig schwac organisch, braungelb,
ckig, stelf teucht, TL, BKI.

Feinkies-Grobkies, sandig, schwach steinig
eringer Schiuffanteil, grau, nass, starker Wosserzutrltt
churt bricht nach, GW; BK[. 3

Konsistenz

- Mutterboden [:Isteif
I:I bindige Deckschicht Proben

X Becherprobe

|:| Talkies 0 Eimerprobe 101

Grundwasser
SZ_ Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutzprojekt Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.4.5

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG5/18

ca. 656.0 m+NN

10,40 £l
<~ 0,60 0.60]==. ] tonig, braun, gefleckt, weich, feucht, T

05.12.2018 [9595C
9008
0967
RIRECX

Soo%

s [ogery S
180755

Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig, humos,
kelbraun, weich, feucht,”OH, Bkl. 1

Schluff, schwach kiesig, schwach sondig, schwach

BkI. 4

Feinkies-Grobkies, schwach steinig, schwach
S(]nle .geringer Schluffanteil bis schwach
flgg ﬂrag, starker Wasserzutritt,

Konsistenz

IZI weich

Proben

X Becherprobe
O Eimerprobe 10|

Grundwasser
SZ_  Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutzprojekt Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Schichtsdule

MaBstab d. H. 1:50

SG6/18

ca. 656.9 m+NN

Schluff, schwach sandig, schwach to |8 umos,
dunkelbraun, weich bis steif, feucht,T H.], BKi.'1

Schluff, schwach sond,ifg bis sandig, schwach
kiesig, broungrou, steif big halbfest, feucht,
Drainagerohr bei ca. 1,0 m, TL, BkI. 4

Feinkies-Grobkies, schwach schluffig bis schluffig,
schwach sandig, einzelne Steine, grau, feucht, nass,
arker Wasserzutritt, GU-GUs, Bkl. 3-4

Anlage 2.4.6

Konsistenz

- aufgefiillter Mutterboden Ewsich bis steif
I uffiitung, bindig [T ]steif bis habfest
|:| Talkies Grundwasser

SZ_  Grundwasser angetroffen




Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.5.1

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Schichtsaule
MaBstab d. H. 1:50

SG1/19

656.21 m+NN

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, humos,
kelbraun, weich, feucht, OH, Bkl. 1

Schluff, schwach sondlgt,),schwqch tonig, braun,

grau, gebandert, weich bis steif, feucht, T™, Bkl. 4

O Feinkies-Grobkies, schwach sandig, schwach
0.0 0|  schluffig, einzelne St%me, grau, stark feucht, ab

-f-éi@ 2,2 'm nass, GU, Bk
'OS o.-'o
RECINOR
7 220 220[°5°°
18.04.2019

Konsistenz

- Mutterboden Elweich
- Auelehm E weich bis steif
[ ] Tokies Grundwasser

NZ_ Grundwasser angebohrt




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.5.2

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

S62/19

656.20 m+NN

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, humos,
kelbraun, weich, feucht, OH, BkI. 1

Schiuff, sandig, schwach tonig, einzelne Gerdlle
un, grau, gebandert, steif, feucht, TL-TM, Bki. 4

© 9  Feinkies-Grobkies, schwach sandig bis sondiqR
oo ol  schwach schluffig, einzelne Steine; grau, star

. feucht, ab 1,4 m nass, GU, Bkl. 3
=z 140 SRk
18.04.201 0.7

Konsistenz

- Mutterboden Dweich
- Auelehm [:Isteif
I:I Takies Grundwasser

SNZ_  Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.5.3

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG3/19

656.56 m+NN

Schluff, sandig, schwach kiesig, humos,
dunkelbraun, weich, feucht, [SO?I] Bkl. 1

Schluff, sandig, kiesig, schwach tonig, braungrau,
elbliche und griinliche Flecken, weich bis steif
eucﬁt, sehr vereinzelte organische Nester, TL],

Feinkies-Grabkies, sandig, schwach schluffig,
einzelne Steine, grau, stdrk feucht, ab 1,5 m
nass, GU, BKl. 3

18.04.2019

Konsistenz

|:| aufgefiillter Mutterboden Elweich
I:I Talkies Grundwasser

- Auffiillung, bindig E weich bis steif

XZ_  Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.5.4

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG4/19

655.87 m+NN

Schluff, sandig, schwach kiesig, humos
dunkelbraun, weich, feucht, [SO?I] Bkl. 1

Schluff, kiesig, sandig, schwach tomg, broungrou
gelblich gefleckt, weic b| stel, eucht,
éinzelne ‘Tonscherben,

Feinkies-Grobkies, sondlg schwach schlufflg,
grau, stark feucht, ab 1,25 m nass, GU, BKL.3

Konsistenz

|:| aufgefiillter Mutterboden Elweich
- Auffiillung, bindig Eweich bis steif
|:| Talkies Grundwasser

SNZ_  Grundwasser angetroffen




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.5.9

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SGS/19

655.58 m+NN

Schiuff, sandig, schwach tonig, humos,
dunkelbr aun, v?elch, feucht, T&Hf Bkl. 1

Schiuff, sandig bis stark sandig, schwach kiesig,
Chfoé;kl tzmg, orangebraun, grau, steif, feucht,

.O‘.n

Feinkies-Grobkies, sandig, schwach schluf igB
u, teilweise gefleckt, stark feucht, [GU], BkI. 3

Feinkies-Grabkies, sandig, schwach schiuffig,
einzelne Steine, grau, nass, GU, Bkl. 3

1,10]o 0

~z 120 T~
18.04.201 C

O.-0 00
kO Sk
oo

5 %9 % Oa')
- Ok-0.r Ok-o.-
1o~ 5@

Konsistenz

|:| aufgefiillter Mutterboden Elweich
I uffiitng bindg [ |stei
[ ] Auffiilung, nicht bingig ~ Grundwasser
SNZ_  Grundwasser angetroffen
I:I Talkies




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.5.6

~z 1,30 * . 0.0
18.04.2019 LAV 1-

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG6/19

655.61 m+NN

Schiuff, sondilct;), schwach kiesig, schwach toni
humos, dunkelbraun, weich, fedcht, [OH|, BkI.

Schiuff, kiesig, sandig, schwach tonig, braun

grau, schwarzlich, stéif, feucht, organische Lagen

an der Basis, vereinzelt Holzreste, ‘einzelne
onscherben, rTL/OUT Bkl. 4

s .

Feinkies-Grobkies, schwach sandig, schwach
i&ﬂljjfgﬂ, %rou, geblich gefleckt, stark feucht,

Feinkies-Grobkies, schwach sandig, schwach
\sghlufflg, einzelne Steine, grau, ndss, GU, Bkl. 3

Konsistenz

I:I aufgefiillter Mutterboden Elweich
I Auffiiung, bindig [ ]steif

[ ] Auffiilung, nicht bindig ~ Grundwasser

SZ_  Grundwasser angetroffen
|:| Talkies




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.5.7

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG7/19

654.87 m+NN

Schluff, sandig, schwach tonig, einzelne Gerdlle,
humos, dunkelbraun, weich, feucht, [OH], BKl. 1

Schluff, sandi%, schwach kiesig, schwach_tonig,
roug, gefleckt, weich bis steit, feucht, TLT

L ._ Finkies—Crobkies sandig, schwach schluffig bis
-0 -0.1  schluffig, grau, gfbllch 8eﬁleckt, stark feucht,
1201559  einzelne Wurzeln, [GU-GUx], BKI. 3-4

1,30 o L . S
L‘—m R Feinkies-Grobkies, schwach sandig bis sandig,
18.04.201 ——=—schwach schluffig, grau, nass, GU,gBkI. 3 k

Konsistenz

|:| aufgefiillter Mutterboden Elweich
- Auffiillung, bindig E weich bis steif

[ ] Auffilung, nicht bindig ~ Grundwasser

NZ_  Grundwasser angetroffen
I:I Talkies




Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.5.8

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Schichtsdule
MaBstab d. H. 1:50

SG8/19

655.69 m+NN

Schluff, sandig, schwach tonig, einzelne, Gerdlle,
humos, dunkelbraun, weich, feucht, [OH|, Bkl. 1
Schiuff, sandig, schwach kiesig bis kiesig, braup,
eflei:kt, steif, feucht, organische Nester, | TLJ,

Wers 3' Feinkies-Grobkies, schwach sandig bis sandig,
1,00 50504 schwach schiuffig bis schiuffig, einzelne Steine,
B0 rau, teilweise bunt gefleckt, stark feucht,
1,30 1,30bo-oc -GUx], BKl. 3-4
18.04.2019

\ggnkies—crobkies, schwach steinigB schwach sandig,
wach schluffig, grau, nass, GU, BkI. 3

Konsistenz

I:I aufgefiillter Mutterboden IZIweich
I Autfidung, bindig [ ]steif

[ ] Auffillung, nicht bindig ~ Grundwasser

|:| Talkies -

Grundwasser angetroffen




Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.1

Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH1/19

656.59 m+NN

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.2

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH2/19

655.82 m+NN

o
—

Anzahl der Schiige [Nyo]

o
o~

(=]
M

40

50




Dr. Ebel & Co. Ingenieurgesellschaft mbH, Donnerstag, 13. Juni 2019

Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.3

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH3/19

655.70 m+NN

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.6.4

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH4/19

655.67 m+N\N

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.5

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH5/19

655.67 m+NN

Anzahl der Schitige [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.6

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH6/19

655.51 m+N\N

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 2.6.7

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH7/19

655.53 m+NN

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.8

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH8/19

655.62 m+N\N

Anzahl der Schidge [Nyq]
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Hochwasserschutz Gunz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.9

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH9/19

655.73 m+N\N

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.10

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH10/19

656.46 m+NN

Anzahl der Schidge [Nyo]
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Hochwasserschutz Giinz,

Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106

Anlage 2.6.11

Rammdiagramm
MaBstab d. H. 1:100

DPH11/19

657.81 m+NN

Anzahl der Schiige [Nyo]

o o (=]
— M

40

50




Hochwasserschutz Glinz
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden

AZ 181106 Anlage 3.1
Schadstoffgehalte Bodenproben mit Zuordungswerten Eckpunktepapier

Parameter Zuordnungswerte Eckpunktepapier (Schluff)
I[:nngF/EZ;StOﬁ Bli3r/le Eflzitgu BI;?r/le Eflzitgu BKllfn/lQ Eflzitgu 70 711 712 79
EOX n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 1 3 10 15
MKW n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 100 300 500 1000
PAK n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 3 5 15 20
Benzo(a)pyren n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,3*3 0,3*3 1,0*3 1,0*3
PCB n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,05 0,1 0,5 1
As 3,5 Z0 3,1 Z0 25 Z0 20 30 50 150
Pb 4,8 Z0 9,3 Z0 7,8 Z0 70 (40) 140 300 1000
Cd*1 n.n. Z0 n.n. Z0 0,3 Z0 1(0,4) 2 3 10
Cr ges. 15 Z0 26 Z0 18 Z0 60 120 200 600
Cu 8 Z0 10 Z0 17 Z0 40 80 200 600
Ni *1 14 Z0 26 Z0 20 Z0 50 (15) 100 200 600
Hg n.n. Z0 0,05 Z0 n.n. Z0 0,5 1 3 10
Zn*1 24,2 Z0 42,8 Z0 33,7 Z0 150 (60) 300 500 1500
Cn ges. n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 1 10 30 100
|[rr:gE/II]uat Bli3r/le Eflzitgu BI;?r/le Eflzitgu BKllfn/lQ Eflzitgu 70 711 712 79
pH-Wert 9,4 Z12 10,1 Z12 9,0 Z0 6,5-9,0 6,5-9,0 6,0-12 55-12
Leitfahigkeit *2 38 Z0 66 Z0 47 Z0 500 500/2000 1000/2500 1500/3000
Chlorid *2 n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 10 10/125 20/125 30/150
Sulfat *2 n.n. Z0 2,8 Z0 n.n. Z0 50 50/250 100/300 150/600
Cn ges. n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 <0,01 0,01 0,05 0,1
Phenolindex n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 <0,01 <0,01 <0,05 0,1
As n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,01 0,01 0,04 0,06
Pb n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,02 0,025 0,1 0,2
Cd n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,002 0,002 0,005 0,01
Crges. *2 n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,015 0,03/0,05 0,075 0,15
Cu n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,05 0,05 0,15 0,3
Ni n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,04 0,05 0,15 0,2
Hg *2 n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,0002 0,0002/0,0005 0,001 0,002
Zn n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,1 0,1 0,3 0,6

n.n. nicht nachweisbar

*1 Bei pH-Werten < 6 gilt der Klammergrenzwert
*2 Im Rahmen der erlaubten Verfullung mit Bauschutt sind die jeweils htheren Werte zuléassig
*3 Gehalte an Benzo(a)pyren jeweils kleiner als der angegebene Zuordnungswert

[BK3/19 1 m: Abfalltechnische Einstufung Z 1.2 |
[BK7/19 1 m: Abfalltechnische Einstufung Z 1.2 |
[BK12/19 1 m: Abfalltechnische Einstufung Z0 |




Hochwasserschutz Giinz
Hochwasserriickhaltebecken Frechenrieden
AZ 181106

Anlage 3.2

Schadstoffgehalte Bodenproben mit Zuordungswerten LAGA M20 1997

P ¢ Probe Zuordnungswert

arameter LAGA-M20, Stand 1997
im Feststoff BK3/19 | Einstu- | BK7/19 | Einstu- | BK12/19 | Einstu- 70 711 7192 79
[ma/kg] im fung im fung im fung
pH-Wert *1 7,8 Z0 7,6 Z0 7,7 Z0 55-8 55-8 5,0-9,0 -
EOX n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 1 3 10 15
MKW n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 100 300 500 1000
BTEX n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 <1 1 3 5
LHKW n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 <1 1 3 5
PAK n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 1 5 15 20
Benzo(a)pyren n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,5 0,5 1,0 -
Naphthalin n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,5 0,5 1,0 -
PCB n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,02 0,1 0,5 1
As 3,5 Z0 3,1 Z0 2,5 Z0 20 30 50 150
Pb 4,8 Z0 9,3 Z0 7,8 Z0 100 200 300 1000
Cd n.n. Z0 n.n. Z0 0,3 Z0 0,6 1 3 10
Cr ges. 15 Z0 26 Z0 18 Z0 50 100 200 600
Cu 8 Z0 10 Z0 17 Z0 40 100 200 600
Ni 14 Z0 26 Z0 20 Z0 40 100 200 600
Hg n.n. Z0 0,05 Z0 n.n. Z0 0,3 1 3 10
Th n.n. Z0 n.n. Z0 0,1 Z0 0,5 1 3 10
Zn 24,2 Z0 42,8 Z0 33,7 Z0 120 300 500 1500
Cn ges. n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 1 10 30 100

Zuordnungswert

Parameter Probe LAGA-M20, Stand 1997
im Eluat BK3/19 | Einstu- | BK7/19 | Einstu- | BK12/19 | Einstu- 70 711 712 79
[ma/l] 1m fung 1m fung 1m fung
pH-Wert 9,4 Z1.2 10,1 Z1.2 9,0 Z0 6,5-9,0 6,5-9,0 6,0-12 55-12
Leitfahigkeit 38 Z0 66 Z0 47 Z0 500 500 1000 1500
Chlorid n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 10 10 20 30
Sulfat n.n. Z0 2,8 Z0 n.n. Z0 50 50 100 150
Cn ges. n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 <0,010 0,01 0,05 0,1*2
Phenolindex *3 n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 <0,01 0,01 0,05 0,1
As n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,01 0,01 0,04 0,06
Pb n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,02 0,04 0,1 0,2
Cd n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,002 0,002 0,005 0,01
Cr ges. n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,015 0,03 0,075 0,15
Cu n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,05 0,05 0,15 0,3
Ni n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,04 0,05 0,15 0,2
Hg n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,0002 0,0002 0,001 0,002
Th n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 < 0,001 0,001 0,003 0,005
n n.n. Z0 n.n. Z0 n.n. Z0 0,1 0,1 0,3 0,6

n.n. = nicht nachgewiesen

*1 Niedrigere pH-W erte stellen allein kein Ausschlusskriterium dar
*2 Verwertung fir Z2 > 100 pg/l ist zulassig, wenn Z2 Cyanid leicht freisetzbar < 50 g/l

*3 Bei Uberschreitung ist die Ursache zu priifen. Héhere Gehalte, die auf Huminstoffe
zurtickzufuhren sind, stellen kein Ausschlusskriterium dar

[BK3/19 1 m: Abfalltechnische Einstufung Z 1.2 |
[BK7/19 1 m: Abfalltechnische Einstufung Z 1.2 |
[BK12/19 1 m: Abfalltechnische Einstufung Z0 |




Bellage A

Bodenmechanische Laborversuche



baugrund sid

Anlage 1
Gesellschaft fur Bohr- und Geotechnik
MaybachstralRe 5, 88410 Bad Wurzach
Wassergehaltsbestimmung nach DIN 18121
HWS Giinz, HRB Frechenrieden in 87733 Markt Rettenbach
AZA 19 02 019
Bohrung Nr. BK 2/19 BK 10/19 BK 11/19 GWM 1/19
Prifungsnummer 1 2 3 4
Entnahmetiefe [m] 1,0 1,0 1,0 1,0
Behilter Gewicht [g] 112,54 112,66 112,67 96,80
Probe feucht + Behalter [g] 1181,26 693,75 873,67 418,14
Probe trocken + Behilter [g] 1078,42 595,00 749,69 289,36
Wassergehalt w [%] 10,65 20,47 19,46 66,88




baugrund sid

Gesellschaft fur Bohr- und Geotechnik
MaybachstralRe 5, 88410 Bad Wurzach

Anlage 2

Bestimmung des Glihverlusts nach DIN 18128

HWS Giinz, HRB Frechenrieden in 87733 Markt Rettenbach

AZA 19 02 019

Bohrung Nr. BK 2/19
Priifungsnummer 1 | 2 | 3
Entnahmetiefe [m] 1,0
Ungeglihte Probe + Behélter [g] 24,92 17,87 26,1
Geglihte Probe+ Behalter [g] 24,73 17,72 25,9
Behalter [g] 18,49 13,44 20,06
Massenverlust [g] 0,19 0,15 0,20
Trockenmasse vor Glihen [g] 6,43 4,43 6,04
Gluhverlust [-] 0,030 0,034 0,033
Gluhverlust [%] 3,0 3,4 3,3
Mittelwert [%0] 3,22

Nach DIN EN ISO 14688-2 schwach organisch
Bohrung Nr. BK 10/19
Prufungsnummer 1 | 2 | 3
Entnahmetiefe [m] 1,0
Ungegluhte Probe + Behélter [g] 26,33 26,11 26,45
Gegliuhte Probe+ Behalter [g] 26,17 25,95 26,23
Behalter [g] 19,94 19,2 18,88
Massenverlust [g] 0,16 0,16 0,22
Trockenmasse vor Glihen [g] 6,39 6,91 7,57
Gluhverlust [-] 0,025 0,023 0,029
Glihverlust [%] 2,5 2,3 2,9
Mittelwert [%] 2,58

Nach DIN EN ISO 14688-2 schwach organisch




Bohrung Nr. BK 11/19
Priifungsnummer 1 | 2 [ 3
Entnahmetiefe [m] 1,0
Ungegluhte Probe + Behalter [g] 18,47 25,34 22,65
Gegluhte Probe+ Behalter [g] 18,36 25,22 22,54
Behalter [g] 13,69 20,05 18,45
Massenverlust [g] 0,11 0,12 0,11
Trockenmasse vor Glihen [g] 4,78 5,29 4,20
Gluhverlust [-] 0,023 0,023 0,026
Gluhverlust [%] 2.3 2,3 2,6
Mittelwert [%0] 2,40

Nach DIN EN 1SO 14688-2 schwach organisch
Bohrung Nr. GWM 1/19
Priifungsnummer 1 | 2 | 3
Entnahmetiefe [m] 1,0
Ungeglihte Probe + Behélter [g] 31,72 17,72 26,04
Gegliihte Probe+ Behalter [g] 31,11 17,29 25,33
Behalter [g] 25,85 13,44 19,03
Massenverlust [g] 0,61 0,43 0,71
Trockenmasse vor Glihen [g] 5,87 4,28 7,01
Gluhverlust [-] 0,104 0,100 0,101
Glihverlust [%] 10,4 10,0 10,1
Mittelwert [%0] 10,19

Nach DIN EN I1SO 14688-2

mittel organisch




schwach organisch mittel organisch stark organisch
6 16 101



BauGrund Sud -
Maybachstralie 5 Bericht: AZA 19 02 019
84100 Bad Wurzach Anlage: 3
Tel.: 07564 - 93130
Z d Prifungsnummer: ATO001
ustandsgrenzen nach EN 1ISO 17892-12 Enthahmestelle: BK 1/19
. . Tiefe: 1,0 m
HWS Glnz, HRB Frechenrieden )
Art der Entnahme: gestort
in 87733 Markt Rettenbach Bodenart: UM
Bearbeiter: SEi Datum: 28.05.2019 Probe entnommen am:
46.0
— 450 Wassergehalt w = 15.9 %
X AN FlieBgrenze w, = 42.5 %
E 44.0 AN Ausrollgrenze w,, = 26.6 %
° \\ Plastizitatszahl I, = 15.9 %
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BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie

in 87733 Markt Rettenbach

HWS Gunz, HRB Frechenrieden

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn

Fein- Mittel-

Sandkorn

Grob- Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel-

Grob-

Steine

90

80

70

/

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, t', u', fs', ms', gs'

Entnahmestelle:

BK 1/19

Kies, sandig (G, s, t', u")

Tiefe:

1,0 m

schwach tonig, schwach schluffig

U/Cc:

1246.2/71

k [m/s] [Mallet/Paquant]:

5,66 - 10-5

T/U/ISIG [%]:

8.1/7.4/28.3/56.2

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn
Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

90

Steine

T——————=

//

80

4

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

S, u, t'

Entnahmestelle:

BK 1/19

Kies, sandig (G, s, t', u")

Tiefe:

9,0-9,5m

schwach tonig, schwach schluffig

U/Cc:

47.0/11.1

k [m/s] [Seiler]:

1.0 - 107

T/U/ISIG [%]:

6.7/21.2/70.6/1.5

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sud - LI Prifungsnummer: 1
Gesellschaft fir Bohr-und Geotechnik mbH KO rn u n g SI | n |e ’
Maybachstraie 5 Probe enthommen am:
88410 Bad Wurzach HWS GunZ, HRB Frechenrieden Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: SEi Datum: 29.05.2019 in 87733 Markt Rettenbach Arbeitsweise: Siebung + Schiammung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- -
90

o 80

(2]

c

[0}

£ /

g 70

]

o 4

3 60

X

£

v 50 o

5 -

c

5 /

X 40 e

3 o

o = ad

£ 30 ot

@

5 rd

2]

o /

2 20 /l

10 _AH—*H
,.Ab‘—o-l
—o—¢
0—0/0/‘
0 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: b a— Nach DIN 4022: Bericht:
Bodenart: G, u', fs', ms', gs' ) ) ) .
Entnahmestelle: BK 2/19 Kies, sandig, schwach schluffig (G, s, u') AZA 19 02 019
Tiefe: 1,3-2,0m vzlt. tonig Anlage:
U/Cc: 334.6/1.8 4
k [m/s] [Mallet/Paquant]: 7,51 -105
T/U/SIG [%]: 3.3/9.7/29.5/57.6




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn
Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel-

Grob-

Steine

90

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

lo—

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

mG, fg, gg, gs'

Entnahmestelle:

BK 4/19

Kies, schwach sandig (G, s')

Tiefe:

1,5-3,0m

vzlt. schluffig

U/Cc:

22.9/3.1

k [m/s] [Seiler]:

1.7-10°

T/U/ISIG [%]:

- /4.0/14.4/81.6

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 29.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
//
90 /
-
o1

o 80 ,.AQ//

2 | o°

S | __o—

.§ —0"—’*—_—"—

E 70 Lo |

a

[0

o /

3 60 y.

X

£

v 50

@ //

c A

€ 4% o amd

— 4

3 o]

2 Lo

2 3 d

© "

c

[0}

2 A/

g 20 /

/
10
—
0 1 1 Ll 1 1 Ll 1 1 1 1 1 1 Ll 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm
Bezeichnung: e—0 .
_ —— Nach DIN 4022: Bericht:

Bodenart: S,u, t, mg', gg ) . ,
Entnahmestelle: BK 4/19 Sand-Schluff-Gemisch, kiesig (S-U, g, t') AZA 19 02 019
Tiefe: 4,0m schwach tonig Anlage:
U/Cc: 103.9/1.3 4
k [m/s] [USBR]: 4,13-108
T/U/SIG [%]: 10.5/30.8/35.6/23.0




BauGrund Sud - LI Prifungsnummer: 1
Gesellschaft fir Bohr-und Geotechnik mbH KO rn u n g SI | n |e ’
Maybachstraie 5 Probe enthommen am:
88410 Bad Wurzach HWS GunZ, HRB Frechenrieden Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: SEi Datum: 28.05.2019 in 87733 Markt Rettenbach Arbeitsweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
90 //

o 80 /

(2]

c

[0}

£ /

g 70 /

%]

[0

O]

8 60

kel

= "4

v 50 o/

o ' o

s /|

0 /

X 40 -

[0}

kel

2 a0 prd

© L~

c

[0}

@ /

-
g 2 L
,o/;
10 |
| L e—
o_—@‘
0 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1 1 1 1 1 1 Ll 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: = Nach DIN 4022: Bericht:
Bodenart: G, u', fs', ms', gs' ) ) i .
Entnahmestelle: BK 5/19 Kies, sandig (G, s, u) AZA 19 02019
Tiefe: 1,0-2,7m schwach schluffig Anlage:
U/Cc: 67.0/2.6 4
k [m/s] [Seiler]: 3.6-10™*
T/U/SIG [%]: - /6.0/23.0/71.0




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 29.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn
Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

Steine

90

o—1
Lo—]

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20 -

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

U, t, fs', ms'

Entnahmestelle:

BK 6/19

Schluff, tonig, sandig (U, t, s)

Tiefe:

6,0 m

vzlt. kiesig

U/Cc:

--

k [m/s] [Seelheim]:

3,82 - 107

T/U/ISIG [%]:

19.9/62.1/16.5/1.6

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




Bearbeiter: SEi

BauGrund Sid
Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH
Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Fei
100

Schluffkorn
nstes
Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel-

Grob-

Steine

90

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001

0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, u', ms', gs'

Entnahmestelle:

BK 7/19

Kies, sandig (G, s, u')

Tiefe:

1,0-28m

schwach schluffig

U/Cc:

60.0/2.8

k [m/s] [Seiler]:

56-10%

T/U/ISIG [%]:

- /5.4/20.2/74.3

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid
Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH
Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Bearbeiter: SEi Datum: 03.06.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
90

[} 80 ﬁ

(2]

c

[0}

2 /

E 70 /|

%]

[0

O]

8 60

kel

= o

£ V]

v 50 4

2 d

:0 /

X 40 »

3 1

£ 30 o]

% *—"’_/0’

L
§ Le—T°
s 20 /
10 S
|_ot—2 171
oo
o—a—
0 1 1 Ll 1 1 Ll 1 1 1 1 1 1 1 Ll 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: e—0 Nach DIN 4022 )
Bodenart: G, u', fs', ms', gs' . . . Bericht:
Entnahmestelle: BK 7/19 Kies, sandig, schiuffig (G, s, u) AZA 1902 019
Tiefe: 3,0-40m vzlt. tonig Anlage:
U/Cc: 691.9/12.0 4
k [m/s] [Mallet/Paquant]: 8,43 - 105
T/U/SIG [%]: 3.6/10.5/17.9/68.0




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn

Fein-

Mittel-

Grob-

Sandkorn

Kieskorn

Fein-

Mittel-

Grob-

Fein-

Mittel-

Steine
Grob-

90

80

70

60

50

AN

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001

0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

20 63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, u', ms', gs'

Entnahmestelle:

BK 8/19

Kies, sandig (G, s, u')

Tiefe:

20-30m

schwach schluffig

U/Cc:

50.4/2.6

k [m/s] [Seiler]:

45-10*

T/U/ISIG [%]:

-/5.5/21.7/72.8

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




Bearbeiter: SEi

BauGrund Sid
Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH
Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Fei
100

Schluffkorn
nstes
Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel-

Grob-

Steine

90

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001

0.002 0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, u', ms', gs'

Entnahmestelle:

BK 9/19

Kies, sandig (G, s, u')

Tiefe:

1,0-40m

schwach schluffig

U/Cc:

54.7/12.7

k [m/s] [Seiler]:

3.2-10%

T/U/ISIG [%]:

- /6.6/21.4/72.0

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid b4 . H Prifungsnummer: 1
Gesellschaft fir Bohr-und Geotechnik mbH KO rn u n g SI | n |e ’
Maybachstraie 5 Probe enthommen am:
88410 Bad Wurzach HWS GunZ, HRB Frechenrieden Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: SEi Datum: 03.06.2019 in 87733 Markt Rettenbach Arbeitsweise: Siebung + Schiammung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- n n Fei‘rj- n Mittel- n Grob-
T IR '
90 /
o 80
(2]
c
[0}
E
g 70
%]
[0
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3 60
S
£
v 50
@
c
:0
X 40
[0}
kel
2
2 a0
© /
c
[0}
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3
s 20
Lo
P od
10 o
/0/
0__0’0—9'
0 _M [ ! [ ! T | 1 L1 1 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm
Bezeichnung: e—0 Nach DIN 4022 )
Bodenart: S, ms, u ] Bericht:
Entnahmestelle: BK 12/19 Sand, schluffig (S, u) AZA 1902019
Tiefe: 6,0m vzlt. tonig Anlage:
U/Cc: 6.8/3.0 4
k [m/s] [Seiler]: 1.2-10°
T/U/SIG [%]: 0.6/15.3/84.0/0.0




BauGrund Sid b4 . H Prifungsnummer: 1
Gesellschaft fir Bohr-und Geotechnik mbH KO rn u n g SI | n |e ’
Maybachstraie 5 Probe enthommen am:
88410 Bad Wurzach HWS GunZ, HRB Frechenrieden Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: SEi Datum: 03.06.2019 in 87733 Markt Rettenbach Arbeitsweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- -
90
o 80
(2]
c
[0}
E
g 70
%]
[0
O]
3 60
X
£ .//
v 50 /
@
c
:0
X 40 ]
[0}
o /
2
£ 30 /
P - g
9] -
g 20
//
1 —
o——P T |
0 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm
Bezeichnung: h— Nach DIN 4022: Bericht:
Bodenart: G, fs', ms', gs' ) ) . .
Entnahmestelle: BK 13/19 Kies, stark sandig (G, s%) AZA 1902019
Tiefe: 1,0m vzlt. schluffig Anlage:
U/Cc: 62.0/0.9 4
k [m/s] [Seiler]: 16-10*
T/U/SIG [%]: - /3.5/31.0/65.4




Bearbeiter: SEi

BauGrund Sid
Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH
Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 03.06.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

100

90

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02

Schlammkorn

Siebkorn

Schluffkorn
Feinstes
Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

Steine

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, u', ms', gs'

Entnahmestelle:

BK 14/19

Kies, sandig, schwach schluffig (G, s, u')

Tiefe:

05-24m

vzlt. tonig

U/Cc:

98.1/2.8

k [m/s] [Seiler]:

45-10*

T/U/ISIG [%]:

2.2/6.4/22.6/68.8

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid b4 LI Prifungsnummer: 1
Gesellschaft fir Bohr-und Geotechnik mbH KO rn u n g SI | n |e ’
Maybachstraie 5 Probe enthommen am:
88410 Bad Wurzach HWS GunZ, HRB Frechenrieden Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: SEi Datum: 03.06.2019 in 87733 Markt Rettenbach Arbeitsweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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0 1 1 Ll 1 1 1 Ll 1 1 1 1 1 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: — Nach DIN 4022: Bericht:
Bodenart: G, u', ms', gs' ) ) i .
Entnahmestelle: BK 15/19 Kies, sandig (G, s, u) AZA 1902019
Tiefe: 06-24m schwach schluffig Anlage:
U/Cc: 52.9/3.3 4
k [m/s] [Seiler]: 6.3-10™
T/U/SIG [%]: -/6.0/18.9/75.1




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 03.06.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn

Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

Steine

90

80

e

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

S,u

Entnahmestelle:

BK 15/19

Sand, stark schluffig (S, u*)

Tiefe:

6,3-7,0m

vzlt. kiesig und tonig

U/Cc:

15.2/1.8

k [m/s] [Seiler]:

6.7 - 107

T/U/ISIG [%]:

3.4/31.0/61.8/3.8

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

BauGrund Sid . ..
Kornungslinie

HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 29.05.2019

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn Sandkorn

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

Steine

90

v

80

%

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, u, t, fs', ms', gs'

Entnahmestelle:

GWM 2/19

Kies-Sand-Gemisch, schluffig (G-S, u, t')

Tiefe:

1,0 m

schwach tonig

U/Cc:

429.9/2.3

k [m/s] [Seelheim]:

9,41 - 10

T/U/ISIG [%]:

6.8/19.1/36.1/38.0

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn

Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel-

Kieskorn

Mittel-

Grob-

Steine

90

Grob-

//

Fein-

80

/

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

S, ms, u'

Entnahmestelle:

GWM 2/19

Sand, schwach schluffig (S, u')

Tiefe:

11,0m

U/Cc:

--

k [m/s] [Mallet/Paquant]:

2,09 - 10-5

T/U/ISIG [%]:

-/10.9/89.1/ -

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid
Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH
Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Bearbeiter: SEi Datum: 29.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung + Schlammung

Schlammkorn

Siebkorn

Schluffkorn
Feinstes
100 Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Kieskorn

Steine

90

Fein- Mittel- Grob-

Fein- Mittel- Grob-

[ ]

80

70

60

50 /l

40 /

. /

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

oL

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

U, t

Entnahmestelle:

GWM 2/19

Schluff, tonig (U, t)

Tiefe:

16,0 m

vzlt. sandig

U/Cc:

-

k [m/s] [Seelheim]:

7,26 - 108

T/U/ISIG [%]:

26.6/71.8/1.6/ -

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sid

Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 28.05.2019

Kornungslinie
HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn

Fein- Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel-

Kieskorn

Mittel-

Grob-

Steine

90

Grob-

//

Fein-

80

/

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02

0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

S, ms, u'

Entnahmestelle:

GWM 4/19

Sand, schwach schluffig (S, u')

Tiefe:

7,0 m

U/Cc:

--

k [m/s] [Mallet/Paquant]:

8,16 - 10-5

T/U/ISIG [%]:

-/10.9/89.1/ -

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4




BauGrund Sud - LI Prifungsnummer: 1
Gesellschaft fir Bohr-und Geotechnik mbH KO rn u n g SI | n |e ’
Maybachstraie 5 Probe enthommen am:
88410 Bad Wurzach HWS GunZ, HRB Frechenrieden Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: SEi Datum: 03.06.2019 in 87733 Markt Rettenbach Arbeitsweise: Siebung + Schiammung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-A n n Fei‘rj- n Mittel- n Grob-
Lo | - N N N N N -
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0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: e—0 Nach DIN 4022 )
Bodenart: fS, u, ms ) Bericht:
Entnahmestelle: GWM 5/19 Sand, schluffig (S, u) AZA 1902019
Tiefe: 6,0-7,0m vzlt. tonig Anlage:
U/Cc: 17.6/2.5 4
k [m/s] [Seiler]: 2.2-107
T/U/SIG [%]: 4.2/26.0/69.8/ -




Gesellschaft fiir Bohr-und Geotechnik mbH

Bearbeiter: SEi

BauGrund Sid . ..
Kornungslinie

HWS Gunz, HRB Frechenrieden
in 87733 Markt Rettenbach

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Datum: 03.06.2019

Prifungsnummer: 1
Probe entnommen am:
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Siebung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Schluffkorn Sandkorn

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel-

Steine
Grob-

90

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

o—60

Nach DIN 4022:

Bodenart:

G, u', ms', gs'

Entnahmestelle:

MP aus BK 11/19 und BK 12/19

Kies, sandig (G, s, u')

Tiefe:

je2,08&30m

schwach schluffig

U/Cc:

61.3/3.2

k [m/s] [Seiler]:

1.0-10°

T/U/ISIG [%]:

- /6.0/17.6/76.4

Bericht:

AZA 19 02 019
Anlage:

4
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DOC-0-9412229-DE-P1

1505190923 AG Landshut

N S

Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Ausschlie3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem Symbol " * " gekennzeichnet.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany

Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BauGrundSiid - Gesellschaft flir Bohr und Geotechnik mbH

Susen Eichhorn
Maybachstr. 5
88410 Bad Wurzach

<

<= AGROLAB %*°"

Your labs. Your service.

Datum 15.05.2019
Kundennr. 27054892
PRUFBERICHT 2887020 - 655420
Auftrag 2887020 AZA1902019
Analysennr. 655420
Projekt 307479 Frechenrieden
Probeneingang 09.05.2019
Probenahme 08.05.2019
Probenehmer Auftraggeber
Kunden-Probenbezeichnung BK3/19 1m
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode
Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
Trockensubstanz % ° 95,0 0,1 DIN EN 14346 : 2007-03
pH-Wert (CaCl2) 7.8 0 DIN I1SO 10390 : 2005-12
Fraktion < 2 mm (Wé&gung) % 21,6 0,1 DIN 19747 : 2009-07
Cyanide ges. mg/kg <0,3 0,3 DIN EN ISO 17380 : 2013-10
EOX mg/kg <1,0 1 DIN 38414-17 : 2017-01
KdnigswasseraufschlulR DIN EN 13657 : 2003-01
Arsen (As) mg/kg 3,5 2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Blei (Pb) ma/kg 4,8 4 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Cadmium (Cd) ma/kg <0,2 0,2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Chrom (Cr) mg/kg 15 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Kupfer (Cu) mg/kg 8,0 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Nickel (Ni) mg/kg 14 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Quecksilber (Hg) mg/kg <0,05 0,05 DINEN 'SO( nlq'f‘)%“f :2012-08
Thallium (TI) mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
Zink (Zn) mg/kg 24,2 2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039: 2005-01
Naphthalin mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Acenaphthylen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Acenaphthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Fluoren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Phenanthren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(a)anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Chrysen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(b)fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(k)fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(a)pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Dibenz(ah)anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(ghi)perylen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
PAK-Summe (nach EPA) mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter

HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.
DE 128 944 188

Geschaftsfuhrer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Your labs. Your service.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

DOC-0-9412229-DE-P2

= Datum 15.05.2019
lf Kundennr. 27054892
K] PRUFBERICHT 2887020 - 655420

% Kunden-Probenbezeichnung BK3/19_1m

_é, Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

 |Dichlormethan mg/kg <0,2 0,2 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |cis-1,2-Dichlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
€ ltrans-1,2-Dichlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
@ |Trichlormethan mgl/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |1,1,1-Trichlorethan ma/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
2 |Trichlorethen ma/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
E Tetrachlormethan mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |Tetrachlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
5 |LHKW - Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
o Einzelparameter

E Benzol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
< |Toluol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
s [Ethylbenzol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN 1SO 22155 : 2016-07
@& |m,p-Xylol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |o-Xylol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |Cumol mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
& |Styrol mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |Summe BTX mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
c Einzelparameter

G |PCB (28) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
% PCB (52) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
% PCB (101) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
§ PCB (118) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
< |PCB (138) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
g PCB (153) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
£ |PCB (180) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
E PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
x Einzelparameter

w |PCB-Summe (6 Kongenere) mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
S Einzelparameter

& Eluat

§ Eluaterstellung DIN 38414-4 :1984-10
8 pH-Wert 9,4 0 DIN 38404-5 : 2009-07
w |elektrische Leitfahigkeit uS/cm 38 10 DIN EN 27888 : 1993-11
O |Chlorid (CI) mg/l <2,0 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
2 [Sulfat (S04) mgl <2,0 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
€ |Phenolindex mg/l <0,01 0,01 DIN EN ISO 14402 : 1999-12
g |Cyanide ges. mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
= |Arsen (As) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
@ |Blei (Pb) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
%j Cadmium (Cd) mg/| <0,0005 0,0005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Chrom (Cr) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
E Kupfer (Cu) mg/| <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
< Nickel (Ni) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
© |Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 0,0002 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
S |Thallium (T1) mg/| <0,0005 0,0005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
g Zink (Zn) mg/l <0,05 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

g Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

< Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtfliichtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses

2 Vorgehen koénnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

§ Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die

5 Originalsubstanz.
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Your labs. Your service.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

Datum 15.05.2019
Kundennr. 27054892
PRUFBERICHT 2887020 - 655420
Kunden-Probenbezeichnung BK3/19 1m
B

eginn der Prifungen: 09.05.2019
Ende der Prifungen: 14.05.2019

* " gekennzeichnet.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die Prufgegenstéande. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitétsprifung nur
bedingt moglich. Die auszugsweise Vervielféltigung des Berichts ohne unsere schriftiche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Prifergebnisse in
o diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich gemaf Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-24
barbara.bruckmoser@agrolab.de
Kundenbetreuung
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Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Ausschlie3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem Symbol " * " gekennzeichnet.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany

Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de
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Your labs. Your service.

Datum 15.05.2019
Kundennr. 27054892
PRUFBERICHT 2887020 - 655421
Auftrag 2887020 AZA1902019
Analysennr. 655421
Projekt 307479 Frechenrieden
Probeneingang 09.05.2019
Probenahme 08.05.2019
Probenehmer Auftraggeber
Kunden-Probenbezeichnung BK7/19 _1m
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode
Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
Trockensubstanz % ° 80,1 0,1 DIN EN 14346 : 2007-03
pH-Wert (CaCl2) 7,6 0 DIN I1SO 10390 : 2005-12
Fraktion < 2 mm (Wé&gung) % 41,8 0,1 DIN 19747 : 2009-07
Cyanide ges. mg/kg <0,3 0,3 DIN EN ISO 17380 : 2013-10
EOX mg/kg <1,0 1 DIN 38414-17 : 2017-01
KdnigswasseraufschlulR DIN EN 13657 : 2003-01
Arsen (As) mg/kg 3,1 2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Blei (Pb) ma/kg 9,3 4 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Cadmium (Cd) ma/kg <0,2 0,2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Chrom (Cr) mg/kg 26 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Kupfer (Cu) mg/kg 10 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Nickel (Ni) mg/kg 26 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Quecksilber (Hg) mg/kg 0,05 0,05 DINEN 'SO( nlq'f‘)%“f :2012-08
Thallium (TI) mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
Zink (Zn) mg/kg 42,8 2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039: 2005-01
Naphthalin mag/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Acenaphthylen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Acenaphthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Fluoren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Phenanthren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(a)anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Chrysen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(b)fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(k)fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(a)pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Dibenz(ah)anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(ghi)perylen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
PAK-Summe (nach EPA) mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
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Your labs. Your service.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

DOC-0-9412229-DE-P5

= Datum 15.05.2019
lf Kundennr. 27054892
K] PRUFBERICHT 2887020 - 655421

% Kunden-Probenbezeichnung BK7/19_1m

_é, Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

 |Dichlormethan mg/kg <0,2 0,2 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |cis-1,2-Dichlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
€ ltrans-1,2-Dichlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
@ |Trichlormethan mgl/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |1,1,1-Trichlorethan ma/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
2 |Trichlorethen ma/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
E Tetrachlormethan mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |Tetrachlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
5 |LHKW - Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
o Einzelparameter

E Benzol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
< |Toluol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
s [Ethylbenzol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN 1SO 22155 : 2016-07
@& |m,p-Xylol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |o-Xylol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |Cumol mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
& |Styrol mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |Summe BTX mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
c Einzelparameter

G |PCB (28) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
% PCB (52) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
% PCB (101) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
§ PCB (118) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
< |PCB (138) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
g PCB (153) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
£ |PCB (180) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
E PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
x Einzelparameter

w |PCB-Summe (6 Kongenere) mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
S Einzelparameter

& Eluat

§ Eluaterstellung DIN 38414-4 :1984-10
8 pH-Wert 10,1 0 DIN 38404-5 : 2009-07
w |elektrische Leitfahigkeit uS/cm 66 10 DIN EN 27888 : 1993-11
O |Chlorid (CI) mg/l <2,0 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
2 [Sulfat (S04) mgl 2.8 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
€ |Phenolindex mg/l <0,01 0,01 DIN EN ISO 14402 : 1999-12
g |Cyanide ges. mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
= |Arsen (As) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
@ |Blei (Pb) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
%j Cadmium (Cd) mg/| <0,0005 0,0005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Chrom (Cr) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
E Kupfer (Cu) mg/| <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
< Nickel (Ni) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
© |Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 0,0002 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
S |Thallium (T1) mg/| <0,0005 0,0005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
g Zink (Zn) mg/l <0,05 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

g Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

< Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtfliichtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses

2 Vorgehen koénnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

§ Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die

5 Originalsubstanz.
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Your labs. Your service.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

Datum 15.05.2019
Kundennr. 27054892
PRUFBERICHT 2887020 - 655421
Kunden-Probenbezeichnung BK7/19 1m
B

eginn der Prifungen: 09.05.2019
Ende der Prifungen: 15.05.2019

* " gekennzeichnet.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die Prufgegenstéande. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitétsprifung nur
bedingt moglich. Die auszugsweise Vervielféltigung des Berichts ohne unsere schriftiche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Prifergebnisse in
o diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich gemaf Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-24
barbara.bruckmoser@agrolab.de
Kundenbetreuung

Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Ausschlie3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem
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Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Ausschlie3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem Symbol " * " gekennzeichnet.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany

Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BauGrundSiid - Gesellschaft flir Bohr und Geotechnik mbH

Susen Eichhorn
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Your labs. Your service.

Datum 15.05.2019
Kundennr. 27054892
PRUFBERICHT 2887020 - 655422
Auftrag 2887020 AZA1902019
Analysennr. 655422
Projekt 307479 Frechenrieden
Probeneingang 09.05.2019
Probenahme 08.05.2019
Probenehmer Auftraggeber
Kunden-Probenbezeichnung BK12/19 1m
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode
Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
Trockensubstanz % ° 85,8 0,1 DIN EN 14346 : 2007-03
pH-Wert (CaCl2) 7.7 0 DIN I1SO 10390 : 2005-12
Fraktion < 2 mm (Wagung) % 39,9 0,1 DIN 19747 : 2009-07
Cyanide ges. mg/kg <0,3 0,3 DIN EN ISO 17380 : 2013-10
EOX mg/kg <1,0 1 DIN 38414-17 : 2017-01
KdnigswasseraufschlulR DIN EN 13657 : 2003-01
Arsen (As) mg/kg 2,5 2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Blei (Pb) mg/kg 7,8 4 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Cadmium (Cd) mag/kg 0,3 0,2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Chrom (Cr) mg/kg 18 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Kupfer (Cu) mg/kg 17 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Nickel (Ni) mg/kg 20 1 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Quecksilber (Hg) mg/kg <0,05 0,05 DINEN 'SO( nlq'f‘)%“f :2012-08
Thallium (TI) mg/kg 0,1 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
Zink (Zn) mg/kg 33,7 2 DIN EN ISO 11885 : 2009-09
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039: 2005-01
Naphthalin mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Acenaphthylen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Acenaphthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Fluoren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Phenanthren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(a)anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Chrysen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(b)fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(k)fluoranthen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(a)pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Dibenz(ah)anthracen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Benzo(ghi)perylen mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg <0,05 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
PAK-Summe (nach EPA) mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
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Your labs. Your service.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

DOC-0-9412229-DE-P8

= Datum 15.05.2019
lf Kundennr. 27054892
K] PRUFBERICHT 2887020 - 655422

% Kunden-Probenbezeichnung BK12/19_1m

_é, Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

 |Dichlormethan mg/kg <0,2 0,2 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |cis-1,2-Dichlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
€ ltrans-1,2-Dichlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
@ |Trichlormethan mgl/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |1,1,1-Trichlorethan ma/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
2 |Trichlorethen ma/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
E Tetrachlormethan mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |Tetrachlorethen mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
5 |LHKW - Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
o Einzelparameter

E Benzol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
< |Toluol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
s [Ethylbenzol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN 1SO 22155 : 2016-07
@& |m,p-Xylol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |o-Xylol mg/kg <0,05 0,05 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
£ |Cumol mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
& |Styrol mg/kg <0,1 0,1 DIN EN ISO 22155 : 2016-07
S |Summe BTX mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
c Einzelparameter

G |PCB (28) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
% PCB (52) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
% PCB (101) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
§ PCB (118) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
< |PCB (138) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
g PCB (153) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
£ |PCB (180) mg/kg <0,01 0,01 DIN EN 15308 : 2008-05
E PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
x Einzelparameter

w |PCB-Summe (6 Kongenere) mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
S Einzelparameter

& Eluat

§ Eluaterstellung DIN 38414-4 :1984-10
8 pH-Wert 9,0 0 DIN 38404-5 : 2009-07
w |elektrische Leitfahigkeit uS/cm 47 10 DIN EN 27888 : 1993-11
O |Chlorid (CI) mg/l <2,0 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
2 [Sulfat (S04) mgl <2,0 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
€ |Phenolindex mg/l <0,01 0,01 DIN EN ISO 14402 : 1999-12
g |Cyanide ges. mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
= |Arsen (As) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
@ |Blei (Pb) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
%j Cadmium (Cd) mg/| <0,0005 0,0005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Chrom (Cr) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
E Kupfer (Cu) mg/| <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
< Nickel (Ni) mg/l <0,005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
© |Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 0,0002 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
S |Thallium (T1) mg/| <0,0005 0,0005 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
g Zink (Zn) mg/l <0,05 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

g Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

< Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtfliichtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses

2 Vorgehen koénnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

§ Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die

5 Originalsubstanz.
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Your labs. Your service.

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

Datum 15.05.2019
Kundennr. 27054892
PRUFBERICHT 2887020 - 655422
Kunden-Probenbezeichnung BK12/19 1m
B

eginn der Prifungen: 09.05.2019
Ende der Prifungen: 14.05.2019

* " gekennzeichnet.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die Prufgegenstéande. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitétsprifung nur
bedingt moglich. Die auszugsweise Vervielféltigung des Berichts ohne unsere schriftiche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Prifergebnisse in
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Beilage C

Dokumentation Baugrunderkundung



Beilage C1

BAUGRUND SUD GMBH, BAD WURZACH:
Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile BK1-16_19 (84 Seiten)



BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH

Maybachstral3e 5
88410 Bad Wurzach

Projekt :

HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.: AZA1902019

Anlage : 1:100/1:75

MaRstab : 1:100/1:75

BK1/19

Ansatzpunkt: 655.60 m

0.00m
0.20m
GW 0.95m 1.00m
(23,04.2019)
1.60m
2.00m
X 3.00m
4.40m
4.70m
X 5.00m
X 6.00m
| _7.00m 7.10m
7.60m
X 8.00m
GW L 8.90m 8.80m
(18,04.2019)
9.00m 9.70m
[ 9.80m
EP 9.50m 10.00m
10.00m Endtiefe

Schluff, sandig,
schwach tonig, humos
weich, dunkelbraun

Bkl.1

Schluff, stark sandig,
schwach kiesig bis
kiesig, schwach tonig
steif, braungrau,
gefleckt

Bkl.4

Schluff und Kies, stark
sandig
braungrau gefleckt

Bkl.4

Schluff, sandig,
schwach tonig bis
tonig

halbfest bis fest,
olivgrau

Bkl.4/6

-1

Fein- bis Mittelsand,
schluffig, schwach
tonig

beigegrau

Bkl.4

Schluff, tonig,
schwach sandig
Sandlinse bei 6,2 m
fest, olivgrau, beige

Bkl.4/6

cCcq

Fein- bis Mittelsand,
schwach schluffig bis
schluffig

grau

Bkl.3-4

Schluff, tonig,
schwach sandig
fest, olivgrau, beige

Bkl.4/6

Feinsand bis
Mittelsand, schwach
schluffig bis schluffig
Sandstein bei 8,8 m
nass, braungrau

Bkl.3-4

Feinsandstein
grau

Bkl.6

Fein- bis Mittelsand,
schwach schluffig bis
schluffig

nass, braungrau

Bkl.3-4

Verfillung in BK1/19

(2)(2)
()

193 mm

Verrohrung Uber die Feiertage
9,0 m stehen gelassen zum Wasser
essen, Wsp. 0,95 m angestiegen.




BauGrund Sud

Gesellschaft fur Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
flr Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 5
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK1/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378594.43 Hoch: 5314059.67 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.60 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 18.04.19 bis: 18.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 10 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 10
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 10,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 10,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  8.90 m, Anstieg bis 0.95 m unter Ansatzpunkt
Hoéchster gemessener Wasserstand 0.95 m unter Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
0.00 10.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 18.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK1/19 Blatt 3 18.04.19-
18.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach tonig, humos feucht
b)
0.20
c) weich d) leicht zu bohren e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) [OH] | i)
Mutterboden
a) Schluff, stark sandig, schwach kiesig bis kiesig, schwach tonig |Wasseranstieg
0.95m u. AP
23.04.2019
b)
1.00
c) steif d) mittelschwer e) braungrau, feucht
zu bohren gefleckt
f) g) Auffillung, bindig h) [TL] i)
a) Schluff und Kies, stark sandig feucht
b)
1.60
c) d) mittelschwer e) braungrau
zu bohren gefleckt
f) g) Auffillung, bindig h) [TL- i)
GU*
a) Schluff, sandig, schwach tonig bis tonig schwach feucht 2.00
3.00
b)
4.40
c) halbfest bis fest d) schwer zu bohren e) olivgrau
am Top halbfest
f) g) Molassemergel h) TL- i)
™
a) Fein- bis Mittelsand, schluffig, schwach tonig feucht
b)
4.70
c) d) schwer zu bohren e) beigegrau
f) g) Molassesand h) SuU* i)




BauGrund Sud Anlage 2.2
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019

Bericht: AZA

Schichtenverzeichnis

fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Datum:
Bohrung Nr. BK1/19 Blatt 4 18.04.19-
18.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach sandig schwach feucht 5.00
6.00
. - 7.00
b) Sandlinse bei 6,2 m
7.10
c) fest d) schwer zu bohren e) olivgrau, beige
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig feucht
b)
7.60
c) d) mittelschwer e) grau
zu bohren
f) g) Molassesand h) SU- i)
SuU*
a) Schluff, tonig, schwach sandig feucht 8.00
b)
8.80
c) fest d) schwer zu bohren e) olivgrau, beige
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig Grundwasser 9.00
8.90m u. AP EP 9.00
) ) 18.04.2019 -9.50
b) Sandstein bei 8,8 m
9.70 nass
c) d) schwer zu bohren e) braungrau
f) g) Molassesand h) SU- i)
SU*
a) Feinsandstein trocken
b)
9.80
c) d) schwer zu bohren e) grau
f) g) Molassesandstein | h) Fels | i)




SU*

BauGrund Siid Anlage 2.2
Gesellschaft fur Geothermie mbH Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK1/19 Blatt 5 18.04.19-
18.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig nass 10.00
b)
10.00
c) d) mittelschwer e) braungrau
Endtief zu bohren
f) g) Molassesand h) SU- i)




BauGrund Sid Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Gesellschaft fiir Geothermie mbH Projektnr.; AZA1902019

Maybachstralie 5 Anlage: 1:100/1:75
88410 Bad Wurzach Mal3stab : 1:100/1: 75
BK2/19 Verfiillung in BK2/19

Ansatzpunkt: 655.68 m

Schluff, sandig, humos
weich, dunkelbraun
Schluff, sandig,
schwach kiesig,
schwach tonig,
organisch Bkl.4
einzelne Holzstucke
weich, schwarzgrau,
braun gefleckt
Schluff und Kies,
sandig Bkl.4
braungrau

Fein- bis Grobsand,
stark kiesig, stark
schluffig BkL4
evntl. aufgefullt

grau

Schluff, sandig, tonig
steif bis halbfest,
olivgrau, beige
marmoriert

GW m[ Fein- bis Mittelsand,

(18.04.2019) - LL_| schluffig bis stark
X 8.00m/ Endtiefe schluffig, schwach BkL4
tonig
braungrau
Schluff, tonig,
schwach feinsandig
fest, olivgrau, beige
marmoriert
Feinsand, schluffig
glimmerhaltig Bkl.4
grau
Schluff, sandig bis
stark sandig, schwach
tonig Bkl.4/6
fest, olivgrau, beige
marmoriert

Bkl.1

Abdichtung

ORO

Bkl.4

193 mm

Verrohrung bis 4,0 m rausgezogen
30 Min gewartet, Wasserzulauf bis 7,05 m

Bkl.4/6

OROIONORONONC




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK2/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378493.92 Hoch: 5314039.28 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.68 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 18.04.19 bis: 18.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 8 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 8
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 8,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 8,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  7.05 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Héchster gemessener Wasserstand 7.05 m unter Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
0.00 8.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 18.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud Anlage 2.2

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK2/19 Blatt 3 18.04.19-
18.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, humos feucht
b)
0.10
c) weich d) leicht zu bohren e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) [OH] | i)
Mutterboden
a) Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig, organisch feucht
b) einzelne Holzstiicke
0.80
c) weich d) leicht zu bohren e) schwarzgrau,
braun gefleckt
f) g) Auffillung, bindig h) [OU] | i)
a) Schluff und Kies, sandig feucht 1.00
b)
1.30
c) d) mittelschwer e) braungrau
zu bohren
f) g) Auffillung, bindig h) [TL- i)
GU*
a) Fein- bis Grobsand, stark kiesig, stark schluffig feucht 2.00
EP 1.30
- -2.00
b) evntl. aufgefillt
2.10
c) d) mittelschwer e) grau
zu bohren
f) g) Auesand h) SU*- | i)
GU*
a) Schluff, sandig, tonig feucht
b)
2.80
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TL i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK2/19 Blatt 4 18.04.19-
18.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Fein- bis Mittelsand, schluffig bis stark schluffig, schwach tonig |feucht 3.00
b)
3.20
c) d) mittelschwer zu e) braungrau
bohren
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig feucht 4.00
b)
4.20
c) fest d) schwer zu bohren e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Feinsand, schluffig feucht
b) glimmerhaltig
4.60
c) d) mittelschwer zu e) grau
bohren
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Schluff, sandig bis stark sandig, schwach tonig Ruhewasser 5.00
7.05m u. AP 6.00
18.04.2019 7.00
b) 8.00
8.00 schwach feucht
c) fest d) schwer zu bohren e) olivgrau, beige
Endtiefd marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

BK3/19

SPT Versuch
osirgagg je 15 cm N15 Ansatzpunkt: 655.89 m
0
Schluff, sandig,
schwach kiesig,
L GW Y 095m_ i homos 0 BKI.
(17,04.2019) o; ™ weich, dunkelbraun
°, eae N Schluff, kiesig, sandig
2\ € o, o |7 | steif, braun, grau, Bkl.4
| i oo+~ | gefleckt
12 °, | | Fein- bis Grobkies,
3 °o %ol | sandig, schwach BKL3.4
°__-_I~" | schiuffig bis schluffig '
EP - grau, gefleckt
4 X_4.00m/ Fein- bis Grobkies,
T schwach sandig bis
= X 5.00m sandig, schwach Bkl.4
g5 schluffig
[= nass, grau
6 X 6.00m Schluff, stark sandig,
schwach tonig B4
steif bis halbfest, oliv '
7 X 7.00m gebandert
Fein- bis Mittelsand,
schluffig bis stark
8 X 8.00m schiuffig Bkl4
grau
o M greellzsandsteln BKLE
Fein- bis Mittelsand,
0 m 10.00m 10.00m schluffig bis stark BKI4

schluffig
grau

Endtiefe

Schluff, stark sandig,
schwach tonig

steif bis halbfest,
olivgrau

Bkl.4

Schluff, tonig,
schwach feinsandig
fest, olivgrau, beige
marmoriert

Bkl.4/6

OROROIGIOROROROIOXO

Verfillung in BK3/19

Abdichtung
1.00m

QO 0 000 0 0 0 ¢

&)

Abdichtung

193 mm

Verrohrung bis 6,50 m rausgezogen
30Min gewartet, Kein Wasserzulauf




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK3/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378411.74 Hoch: 5314080.00 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.89 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 17.04.19 bis: 17.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 10 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 10
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 10,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 10,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  0.95 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hoéchster gemessener Wasserstand 0.95 m unter Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.50 3-5 0.00 1.00 Abdichtung
3.50 10.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 17.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK3/19 Blatt 3 17.04.19-
17.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos feucht
b)
0.20
c) weich d) leicht zu bohren e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) [OH] | i)
Mutterboden
a) Schluff, kiesig, sandig feucht
b)
0.60
c) steif d) mittelschwer e) braun, grau,
zu bohren gefleckt
f) g) Auffillung, bindig h) [TL] i)
a) Fein- bis Grobkies, sandig, schwach schluffig bis schluffig Grundwasser 1.00
0.95m u. AP
17.04.2019
b)
1.20 feucht
c) d) mittelschwer e) grau, gefleckt
zu bohren
f) g) Auffillung, nicht h) [GU- [ i)
bindig GU*]
a) Fein- bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach nass 2.00
schluffig 3.00
SPT Versuch EP 1.00
b) bei 2,0 m -3.40
3.40 Schlage: 6/9/12
c) d) mittelschwer e) grau
zu bohren
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig feucht
b)
3.70
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) oliv gebandert
f) g) Molassemergel h) TL i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK3/19 Blatt 4 17.04.19-
17.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Fein- bis Mittelsand, schluffig bis stark schluffig stark feucht
b)
3.90
c) d) mittelschwer e) grau
zu bohren
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Feinsandstein 4.00
b)
4.00
c) d) schwer zu bohren e) grau
f) g) Molassesandstein h) Fels | i)
a) Fein- bis Mittelsand, schluffig bis stark schluffig stark feucht
b)
4.40
c) d) mittelschwer e) grau
zu bohren
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig schwach feucht
b)
4.90
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) olivgrau
f) g) Molassemergel h) TL i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig schwach feucht 5.00
6.00
7.00
b) 8.00
10.00 9.00
c) fest d) schwer zu bohren | e) olivgrau, beige 10.00
Endtiefe marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

BK4/19

Verfullung in BK4/19

Ansatzpunkt: 655.75 m

Schluff, sandig, schwach
tonig, humos
weich, dunkelbraun

.1

SPT Versuch
Schlage je 15 cm N15
0 10 20
0
1
N 2.00m
9
2
3 EP| |3.00m
— | 4.00m
E 4
@
(]
e s X 5.00m
5 X| 6.00m
; X| 7.00m
8 X| 8.00m
9 < 9.00m 9.00m
Endtiefe
Kein Wasser

Schluff, sandig, schwach
kiesig, schwach tonig
steif, graubraun
Feinsand bis Grobkies,
sandig, schluffig
orangebraun,grau
Feinsand bis Grobkies,
schwach sandig bis
sandig, schwach
schluffig

grau

Schluff, sandig bis stark
sandig, schwach tonig
steif bis halbfest,
olivgrau,beige
marmoriert

Feinsand bis Mittelsand,
schluffig bis stark
schluffig, schwach tonig
glimmerhaltig
olivgrau,beige

Feinsand

-— | grau

Schluff, sandig, schwach
tonig

halbfest, beigegrau
marmoriert

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

fest, beigegrau
marmoriert

[
()

()
oy

()
(1)

@ 163'mm
rohrung bis 3,70 m rausgezogen

1 Std. gewartet, Wasserzulauf bis 6,80 m

[as]

Filterkies




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK4/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378431.99 Hoch: 5314092.45 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.75 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 17.04.19 bis: 17.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 9 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 9
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 9,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 9,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Héchster gemessener Wasserstandn tber Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.00 3-5 0.00 1.00 Abdichtung
3.00 9.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 17.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK4/19 Blatt 3 17.04.19-
17.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach tonig, humos feucht
b)
0.20
c) weich d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) OH i)
Mutterboden
a) Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig
b)
0.40
c) steif d) e) graubraun
f) g) Auffullung, bindig | h) TL i)
a) Feinsand bis Grobkies, sandig, schluffig feucht
b)
1.00
c) d) e) orangebraun,
grau
f) g) Auffillung, nicht h) GU* | i)
bindig
a) Feinsand bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach nass 2.00
schluffig EP 151
-3.00
b)
3.10
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, sandig bis stark sandig, schwach tonig feucht
b)
3.50
c) steif bis halbfest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassesandstein h) TL i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK4/19 Blatt 4 17.04.19-
17.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand bis Mittelsand, schluffig bis stark schluffig, schwach feucht
tonig
b) glimmerhaltig
3.90
c) d) e) olivgrau, beige
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Feinsand 4.00
b)
4.00
c) d) e) grau
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Schluff, sandig, schwach tonig schwach feucht 5.00
b)
5.00
c) halbfest d) e) beigegrau
marmoriert
f) g) Molassesandstein h) TL i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig kein Wasser 6.00
schwach feucht 7.00
8.00
b) 9.00
9.00
c) fest d) e) beigegrau
Endtiefd marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

BK5/19

0.00m
0.20m
0.40m
0.80m

3.30m
3.50m
4.00m

8.00m
Endtiefe

© © 0 o O o O o

o ® o © o O o

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

Ansatzpunkt: 655.61 m

Verfillung in BK5

Schluff, sandig, schwach
tonig, humos

e O o
o}

;,'om

o

;.

oo o
o ©

| weich, dunkelbraun

Abdichtung

.1

Schluff, sandig, schwach
tonig

steif bis halbfest, braun
gefleckt

Filterkies
Kor.: 3-5 mm

()

Faulschlamm, Feinsand
bis kiesig, schwach
sandig bis sandig,
schwach schluffig bis
schluffig

grau gefeckt

o)

Feinkies bis Grobkies,
sandig.schwach schluffig
an der Basis schluffig
grau

Abdichtung

(1)

Schluff, Feinsand,
schwach kiesig
olivgrau

[

Schluff, sandig bis stark
sandig

halbfest, olivgrau,beige
marmoriert

()

Schluff, tonig, schwach
feinsandig bis feinsandig
fest, olivgrau,beige
marmoriert

193 mm

Verrohrung bis 3,70 m rausgezogen

Uber Nacht gewartet, Wasserzulauf bis 1,20 m




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK5/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378420.39 Hoch: 5314119.51 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.61 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 16.04.19 bis: 16.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 8 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 8
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 8,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 8,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.10 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.10 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.00 3-5 0.00 1.00 Abdichtung
3.00 8.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 16.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK5/19 Blatt 3 16.04.19-
16.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach tonig, humos feucht
b)
0.20
c) weich d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) OH i)
Mutterboden
a) Schluff, sandig, schwach tonig feucht
b)
0.40
c) steif bis halbfest d) e) braun gefleckt
f) g) Auffullung, h) TL i)
bindig
a) Faulschlamm, Feinsand bis kiesig, schwach sandig bis sandig, |strark feucht
schwach schluffig bis schluffig
b)
0.80
c) d) e) grau gefeckt
f) g) Auffillung, nicht h) GU- i)
bindig GU*
a) Feinkies bis Grobkies, sandig.schwach schluffig Grundwasser 1.00
1.10m u. AP 2.00
) ) 16.04.2019 EP 1.01
b) an der Basis schluffig Ruhewasser 2.70
3.30 1.20m u. AP 3.00
c) d) e) grau 16.04.2019
nass
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, Feinsand, schwach kiesig feucht
b)
3.50
c) d) e) olivgrau
f) g) Diamikt h) TL- i)
SuU*




BauGrund Siid Anlage 2.2
Gesellschaft fur Geothermie mbH Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK5/19 Blatt 4 16.04.19-
16.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig bis stark sandig schwach feucht 4.00
b)
4.00
c) halbfest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TL i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig bis feinsandig schwach feucht 5.00
6.00
7.00
b) 8.00
8.00
c) fest d) e) olivgrau, beige
Endtief marmoriert
f) g) Molassermergel- h) Fels | i)
gestein




BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH

Maybachstralie 5
88410 Bad Wurzach

SPT Versuch

Schlage je 15 cm N15

0 10 20
0

Tiefe [m]
N

X 1.00m

GwW Y | 1.10m/

(16.04.2019)

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

BK6/19

Verfillung in BK6/19

Ansatzpunkt: 655.26 m

8.00m

Endtiefe

Schluff, sandig, schwach
tonig, humos

weich, dunkelbraun
Schluff, sandig, schwach
kiesig, schwach tonig
steif, braun,schwérzliche
und graue Flecken
Schluff, sandig, schwach
schluffig

grau

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

einzelne Geroll

steif bis halbfest,
olivgrau

Schluff, sandig bis stark
sandig, schwach tonig
halbfest, olivgrau,beige
marmoriert

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

teilweise komplett
zerbohrt

0O
5O
00
Holo

T fest, olivgrau

Abdichtung

Filterkies
Koérn.: 3-5 mm

Abdichtung

193 mm

Verrohrung bis 4,0 m u.GOK

rausgezogen, Uber Mittag stehen gelassen

30 cm Wasserzulauf




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK6/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378441.57 Hoch: 5314137.43 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.26 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 16.04.19 bis: 16.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 8 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 8
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 8,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 8,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.10 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.10 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 2.70 3-5 0.00 1.00 Abdichtung
2.70 8.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 16.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK6/19 Blatt 3 16.04.19-
16.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach tonig, humos feucht
b)
0.20
c) weich d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) OH i)
Mutterboden
a) Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig feucht
b)
0.50
c) steif d) e) braun,
schwaérzliche
f) g) Auffillung, bindig h) TL i)
a) Schluff, sandig, schwach schluffig Grundwasser 1.00
1.10m u. AP 2.00
16.04.2019 EP 1.01
b) stark feucht bis -2.60
2.70 nass
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig
b) einzelne Geroll
2.90
c) steif bis halbfest d) e) olivgrau
f) g) Diamikt h) TL i)
a) Schluff, sandig bis stark sandig, schwach tonig 3.00
4.00
b)
4.00
c) halbfest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TL- i)
SuU*




BauGrund Siid Anlage 2.2
Gesellschaft fur Geothermie mbH Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK6/19 Blatt 4 16.04.19-
16.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig schwach feucht 5.00
6.00
L 7.00
b) teilweise komplett zerbohrt 8.00
8.00
c) fest d) e) olivgrau
Endtief
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
gestein




BauGrund Sid Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Gesellschaft fiir Geothermie mbH Projektnr.; AZA1902019

Maybachstralie 5 Anlage: 1:100/1:75
88410 Bad Wurzach Mal3stab : 1:100/1: 75
SPT Versuch BK7/19 Verfiillung in BK7/19
osirgagg je 15 cm N15 Ansatzpunkt: 655.59 m
0 Schluff, sandig, schwach
kiesig, ’humos ,
1 weich, dunkelbraun 1.00mig
o e Schluff, sandig, schwach o
O, ea kiesig bis kiesig, ©
) — 9 °_ @ schwach tonig @ Z
i o, 9. | braun,gelblich,grau ° |Filterkies
12 CRE: gefleckt o [Kérn.: 3-5 mm
3 Co aa Feinsand bis Grobsand, °
"o ¢ sandig, schwach R
°5 9| | schluffig @ :
4 aa © grau fleckig 4.10m
T Feinkies bis Grobkies,
= sandig, schwach
£ ° schiuffig @
[= grau
6 Schluff, kiesig, schwach
sandig @
einzelne Steine 4
7 X 7.00m steif bis halbfest,
olivgrau
Schluff, sandig, schwach
8 ] 8.00m tonig bis tonig
halbfest bis fest,
olivgrau,beige
9 1 9.00m marmoriert
Schluff, tonig, schwach
[{10.00m 10.00m feinsandig
10 Endtiefe fest, olivgrau,beige
Feinsand bis Mittelsand,

schwach schluffig bis 193 mm
schluffig @ i @

grau
Schluff, tonig, schwach

feinsandig
fest, olivgrau,beige

marmoriert




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK7/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378375.38 Hoch: 5314112.60 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.59 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 15.04.19 bis: 16.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 10 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 10
Bohrproben Eimerproben 5L 2
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 10,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 10,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  0.95 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hoéchster gemessener Wasserstand 0.95 m unter Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 4.10 3-5 0.00 1.00 Abdichtung
4.10 10.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 16.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK7/19 Blatt 3 15.04.19-
16.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos feucht
b)
0.20
c) weich d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) OH i)
Mutterboden
a) Schluff, sandig, schwach kiesig bis kiesig, schwach tonig schwach feucht
b)
0.90
c) d) e) braun, gelblich,
grau gefleckt
f) g) Auffillung, bindig h) TL i)
a) Feinsand bis Grobsand, sandig, schwach schluffig Grundwasser 1.00
0.95m u. AP
16.04.2019
b) Ruhewasser
1.20 0.97m u. AP
c) d) e) grau fleckig 16.04.2019
stark feucht
f) g) Auffillung, nicht h) GU i)
bindig
a) Feinkies bis Grobkies, sandig, schwach schluffig nass 2.00
EP 1.01
-2.80
b) EP 3.00
4.00 -4.00
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, kiesig, schwach sandig feucht
b) einzelne Steine
4.20
c) steif bis halbfest d) e) olivgrau
f) g) Diamikt h) TL i)




BauGrund Sud Anlage 2.2
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019

Bericht: AZA

Schichtenverzeichnis

fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Datum:
Bohrung Nr. BK7/19 Blatt 4 15.04.19-
16.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach tonig bis tonig schwach feucht 5.00
b)
5.50
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TL i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig schwach feucht 6.00
b)
6.10
c) fest d) e) olivgrau, beige
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
gestein
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig feucht
b)
6.60
c) d) e) grau
f) g) Molassesand h) SU- i)
SuU*
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig schwach feucht 7.00
8.00
9.00
b) 10.00
10.00
c) fest d) e) olivgrau, beige
Endtiefd marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
gestein




BauGrund Sid Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Gesellschaft fiir Geothermie mbH Projektnr.; AZA1902019

Maybachstralie 5 Anlage: 1:100/1:75

88410 Bad Wurzach MaRstab: 1:100/1: 75

BK8/19

Ansatzpunkt: 655.86 m

Schluff, sandig, schwach

kiesig, humos

steif bis halbfest,
dunkelbraun

Schluff, stark kiesig,

sandig, schwach tonig @
halbfest, braun

Feinkies bis Grobkies,

schwach sandig bis

sandig, schwach @
schluffig, steinig

nass, grau
Schluff, stark sandig,

HC(C((C(CC(C(

3.20m|°, °g

GwW ¥ 4.90m steinig, schwach kiesig
(04.04.2019) steif bis halbfest,
5.00m braunoliv
Feinsand, schiuffig bis
X 6.00m/ stark schluffig @
braunoliv

Schluff, tonig, schwach

Endtiefe feinsandig 6
halbfest bis fest, grau

beige marmoriert

Schluff, tonig, schwach

feinsandig

fest, braunoliv

Feinsand bis Mittelsand,

schluffig
gute Kornbindung @

grau

Schluff, tonig, schwach
feinsandig
fest, grau, braunoliv

Verfillung in BK8/19

+0.00m __ putterboden

Filterkies

L 0 0 © © © © © O




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK8/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378313.37 Hoch: 5314105.73 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.86 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 03.04.19 bis: 03.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben Eimerproben 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 200 180 7,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.10 m, Abfall bis 490 m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 4.90 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: 0.00 m bis 0.20 m Art: Mutterboden von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.30 3-5 0.20 1.00 Abdichtung
3.30 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 03.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK8/19 Blatt 3 03.04.19-
03.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos
b)
0.30
c) steif bis halbfest d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) OH i)
Mutterboden
a) Schluff, stark kiesig, sandig, schwach tonig
b)
0.60
c) halbfest d) e) braun
f) g) Auffullung, bindig | h) TL i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach Grundwasser 1.00
schluffig, steinig 1.10m u. AP 2.00
04.04.2019 EP 2.01
b) -3.00
3.20
c) nass d) e) grau
f) g) Talkies h) TL i)
a) Schluff, stark sandig, steinig, schwach kiesig
b)
3.30
c) steif bis halbfest d) e) braunoliv
f) g) Diamikt h) su* i)
a) Feinsand, schluffig bis stark schluffig
b)
3.90
c) d) e) braunoliv
f) g) Molassesand h) SuU* i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK8/19 Blatt 4 03.04.19-
03.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig Ruhewasser 4.00
4.90m u. AP 5.00
04.04.2019
b)
5.20
c) halbfest bis fest d) e) grau beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TM i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 6.00
b)
6.20
c) fest d) e) braunoliv
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
gestein
a) Feinsand bis Mittelsand, schluffig
b) gute Kornbindung
6.50
c) d) e) grau
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig
b)
7.00
c) fest d) e) grau, braunoliv
Endtiefe
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sid Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Gesellschaft fiir Geothermie mbH Projektnr.; AZA1902019

Maybachstralie 5 Anlage: 1:100/1:75
88410 Bad Wurzach Mal3stab : 1:100/1: 75
BK9/19 Verfillung in BK9/19

Ansatzpunkt: 655.62 m

Schluff, kiesig, sandig,

schwach humos
weich, dunkelbraun 1.00m

Abdichtung

Gw V] 1.25m ©o oo gebandert N
(15 04'2019)/ O ® O ® Schluff, schwach kiesig, °
GW 1.40m o o schwach sandig, @ N
(15,04.2019) o o] | schwach tonig . |Filterkies
WO steif, graubraun © [K6rn.: 3-5 mm
o: o; Feinkies bis Grobkies, 2
o e schwach sandig bis s
©  aa sandig, schwach o
EP L] 4.00m ° **|  schiuffig @ 4.10m
einzelne Steine, am Top
% 5.00m schluffig
grau

Schluff, sandig, schwach

tonig, .
einzelne Gerdlle @
steif, olivgrau

Schluff, stark sandig,

schwach tonig
steif bis halbfest, @ ) @

Abdichtung

% 6.00m
EP 6.80m
51

X 7.00m/

m 8.00m olivgrau
' Feinsand bis Mittelsand,
schluffig, 4 @
X 9.00m grau
Schluff, feinsandig, tonig,
hlabfest bis fest,
10.00m olivgrau, beige @

marmoriert
Feinsand bis Mittelsand, 193 mm

schwach schluffig bis
schluffig @ ) @

grau glimmerfiihrend
Schluff, stark sandig,

schwach tonig

halbfest bis fest, @
olivegrau gebandert

Feinsand bis Mittelsand,

stark schluffig @
grau

Schluff, tonig, schwach

sandig
fest, olivgrau,beige

Feinsand bis Grobsand,

schwach schluffig @

grau glimmerfihrend

Schluff, tonig, schwach
sandig
fest, beigebraun,olivgrau




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 5
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK9/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378318.70 Hoch: 5314121.00 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.62 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 15.04.19 bis: 15.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 10 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 10
Bohrproben Eimerproben 5L 2
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 10,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 10,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.25 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.25 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 4.10 3-5 0.00 1.00 Abdichtung
4.10 10.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 15.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK9/19 Blatt 3 15.04.19-
15.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, kiesig, sandig, schwach humos feucht
b)
0.30
c) weich d) e) dunkelbraun
gebéandert
f) g) aufgefillter h) OH i)
Mutterboden
a) Schluff, schwach kiesig, schwach sandig, schwach tonig feucht
b)
0.70
c) steif d) e) graubraun
f) g) Auffullung, bindig | h) TL i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach Grundwasser EP 1.00
schluffig 1.25m u. AP -4.00
- . . 15.04.2019
b) einzelne Steine, am Top schluffig Ruhewasser
4.10 1.40m u. AP
nass
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, sandig, schwach tonig, feucht
b) einzelne Gerdlle
4.20
c) steif d) e) olivgrau
f) g) Diamikt h) TL i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig schwach feucht
b)
4.50
c) steif bis halbfest d) e) olivgrau
f) g) Molassemergel h) TL- i)
SuU*




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK9/19 Blatt 4 15.04.19-
15.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand bis Mittelsand, schluffig, nass
b)
4.90
c) d) e) grau
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Schluff, feinsandig, tonig, schwach feucht 5.00
b)
5.70
c) hlabfest bis fest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TL i)
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig 6.00
EP 6.01
51 -6.80
b)
6.80
c) d) e) grau
glimmerfihrend
f) g) Molassesand h) SU- i)
SuU*
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig schwach feucht 7.00
b)
7.20
c) halbfest bis fest d) e) olivegrau
gebandert
f) g) Molassemergel h) TL i)
a) Feinsand bis Mittelsand, stark schluffig feucht
b)
7.50
c) d) e) grau
f) g) Molassesand h) SuU* i)




BauGrund Sud
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK9/19 Blatt 5 15.04.19-
15.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach sandig schwach feucht
b)
7.70
c) fest d) e) olivgrau, beige
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Feinsand bis Grobsand, schwach schluffig nass 8.00
b)
8.10
c) d) e) grau
glimmerfihrend
f) g) Molassesand h) SU i)
a) Schluff, tonig, schwach sandig schwach feucht 9.00
10.00
b)
10.00
c) fest d) e) beigebraun,
Endtiefe olivgrau
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

BK10/19

Ansatzpunkt: 655.57 m

Verfillung in BK10/19

0 1.00m

1.6wW . _ 1.52m~

(02.04.19)
2.GW wf

©o O o O o O o

I

el0 o

Schluff, feinsandig,
schwach tonig, humos
weich bis steif,
dunkelbraun

1

Schluff, kiesig, sandig,
organische Nester
steif bis halbfest,
graubraun, bunte
Flecken

()

Feinkies bis Grobkies,

© o o O o O o O o

sandig, schwach
schluffig

einzelne Steine, am Top
schluffig

grau

o)

Feinkies bis Grobkies,
sandig, schluffig

einzelne Steine
grau

Schluff, tonig, schwach
kiesig, schwach
feinsandig

steif, olivgrin

Feinsand bis Mittelsand,
schluffig,
glimmerfihrend

olivgrau

()

Schluff, Feinsand, tonig
Feinsandlinse bei 5,9m
halbfest bis fest, beige,
olivegrau marmoriert

ne®

Sandstein
Fels
grau

(1)

Schluff, tonig,.schwach
feinsandig

Fels

fest, schwach feucht,
olivgrau, beigebraun
marmoriert

Mutterboden
Abdichtung

Filterkies
Kor.: 2-3,15 mm

© 0 0 0 0 00 0 0 0 O

4.00m

Abdichtung




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK10/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378220.12 Hoch: 5314159.95 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.57 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung: siehe Anlage 1.2

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 02.04.19 bis: 02.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 200 180 7,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.52 m, Abfall bis 1.92  m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.92 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: 0.00 m bis 0.20 m Art: Mutterboden von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 4.00 2-3,15 0.20 1.00 Abdichtung
4.00 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 02.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK10/19 Blatt 3 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, feinsandig, schwach tonig, humos
b)
0.10
c) weich bis steif d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) [OH] | i)
Mutterboden
a) Schluff, kiesig, sandig, 1.00
b) organische Nester
1.00
c) steif bis halbfest d) e) graubraun,
bunte Flecken
f) g) Auffillung, bindig | h) [TL] i)
a) Feinkies bis Grobkies, sandig, schwach schluffig Grundwasser (1) 2.00
1.52m u. AP 3.00
- . . 02.04.19
b) einzelne Steine, am Top schluffig Ruhewasser (2)
350 1.92m u. AP
c) d) e) grau 02.04.19
f) g) Talkies h) GW- | i)
GU
a) Feinkies bis Grobkies, sandig, schluffig 4.00
b) einzelne Steine
4.10
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU* | i)
a) Schluff, tonig, schwach kiesig, schwach feinsandig
b)
4.30
c) steif d) e) olivgrin
f) g) Diamikt h) TL i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK10/19 Blatt 4 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand bis Mittelsand, schluffig, 5.00
b) glimmerfihrend
5.00
c) d) e) olivgrau
f) g) Molssesand h) SU* i)
a) Schluff, Feinsand, tonig 6.00
b) Feinsandlinse bei 5,9m
6.00
c) halbfest bis fest d) e) beige,
olivegrau
f) g) Molassemergel h) TL i)
a) Sandstein
b) Fels
6.10
c) d) e) grau
f) g) Molassesand- h) Fels | i)
stein
a) Schluff, tonig, .schwach feinsandig 7.00
b) Fels
7.00
c¢) fest, schwach d) e) olivgrau,
Endtiefd feucht beigebraun
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sid Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Gesellschaft fiir Geothermie mbH Projektnr.; AZA1902019
Maybachstralie 5 Anlage: 1:100/1:75
88410 Bad Wurzach Mal3stab : 1:100/1: 75

SPT-Versuch BK11/19

Schlage je 15 cm N15

Verfillung in BK11/19

Ansatzpunkt: 655.75 m

0 10 20
0

0 1.00m

Schluff, schwach sandig,
humos
steif, dunkelbraun

.l

1.15m
(02.04.19)

1.GW

Schluff, Feinsand,
schwach kiesig
braun

BICYSD

X 2.00m/

Filterkies

Schluff, schwach sandig jFiterkies
Kor.: 2-3,15 mm

steif bis halbfest, braun

(1)

X 3.00m,~

w
[1NY
i

3.80m
4.10m

N

Tiefe [m]

Schluff, Kies, schwach
steinig, schwach sandig
Matrix weich bis steif ,
braungrau gefleckt

2GW Y¥Y__ 3.55m
(02.04.19)
X 4.00m/  4.60m \
5.00m
5 X[5.00m/ 5 10m/fe
6 X 6.00m

6.10m

Feinkies bis Grobkies,
sandig, schluffig bis
schwach schluffig
vereinzelt Steine

grau

Abdichtung

7 X 7.00m

Schluff, schwach kiesig
bis kiesig, schwach
sandig, schwach tonig
steif, olivgriin

By

g 7.60m 7.60m

Endtiefe

Schluff, schwach tonig
bis tonig, schwach
feinsandig

steif bis halbfest,
olivgriin bis grau

()

Schluff, schwach tonig
bis tonig, schwach
feinsandig

halbfest bis fest, olivgrin
bis grau

()

Sandstein
Fels
maRig fest, grau

(1)

Feinsand, schwach
schluffig bis schluffig,
schwach mittelsandig

(o) @

olivgrau

Schluff, tonig, schwach

feinsandig
fest, beige gefleckt




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 5
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK11/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378195.87 Hoch: 5314131.58 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.75 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 02.04.19 bis: 02.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 8
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 200 180 7,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.15 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.15 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: 0.00 m bis 020 m Art:Bohrgut von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.20 3.80 2-3,15 0.20 1.20 Abdichtung
3.80 7.60 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 02.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK11/19 Blatt 3 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach sandig, humos
b)
0.10
c) steif d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) [OH] | i)
Mutterboden
a) Schluff, Feinsand, schwach kiesig
b)
0.50
c) d) e) braun
f) g) Auffallung, bindig | h) [TL- i)
SU*
a) Schluff, schwach sandig
b)
0.70
c) steif bis halbfest d) e) braun
f) g) Auffillung, bindig h) TL i)
a) Schluff, Kies, schwach steinig, schwach sandig Grundwasser (1) 1.00
1.15m u. AP
02.04.19
b)
1.30
¢) Matrix weich bis d) e) braungrau
steif gefleckt
f) g) Auffillung, nicht h) TL- i)
bindig GU*
a) Feinkies bis Grobkies, sandig, schluffig bis schwach schluffig Ruhewasser (2) 2.00
3.55m u. AP 3.00
. . 02.04.19
b) vereinzelt Steine
3.80
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GW- | i)
GU




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK11/19 Blatt 4 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach kiesig bis kiesig, schwach sandig, schwach 4.00
tonig
b)
4.10
c) steif d) e) olivgrin
f) g) Diamikt h) TL i)
a) Schluff, schwach tonig bis tonig, schwach feinsandig
b)
4.60
c) steif bis halbfest d) e) olivgrun bis
grau
f) g) Molassemergel h) T™M i)
a) Schluff, schwach tonig bis tonig, schwach feinsandig 5.00
b)
5.00
c) halbfest bis fest d) e) olivgrin bis
grau
f) g) Molassemergel h) T™M i)
a) Sandstein
b) Fels
5.10
c) maRig fest d) e) grau
f) g) Molassesandstein h) Fels | i)
a) Feinsand, schwach schluffig bis schluffig, schwach mittelsandig 6.00
b)
6.10
c) d) e) olivgrau
f) g) Molassesand h) SU- i)
SuU*




BauGrund Siid Anlage 2.2
Gesellschaft fur Geothermie mbH Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK11/19 Blatt 5 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 7.00
7.60
b)
7.60
c) fest d) e) beige gefleckt
Endtief
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH

Maybachstralie 5
88410 Bad Wurzach

Projekt :

HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.; AZA1902019

Anlage :

1:100/1:75

Mafstab : 1:100/1:75

BK12/19

Ansatzpunkt: 655.51 m

OO 'Yy
1.GWM/ I
(03.04.19) °o %o
) 2.00m/ o e
X 3.00m - ol ol
3.70m | ° °
] 4.00m _ 3.80m
4.20m
2.GW 4.05m
N
5.00m 5.60m
-.-.-.-.-u
2.GW l 5.50m/ 6.10m [a8 eeeee
(03.04.19)
6.00m 7.00m
%—/ Endtiefe

7.00m

Verfillung in BK12/19

Schluff, schwach sandig,
humos
weich, dunkelbraun

.1

Schluff, sandig, schwach
kiesig

ab 0,4m kiesig

steif, oliv bis graubraun

ol

Feinkies bis Grobkies,
schwach sandig bis
sandig, schluffig bis
schwach schluffig
lehmige Zwischenschicht
bei 1,0-1,1m

grau

o)

Schluff, schwach kiesig,
schwach sandig,
schwach tonig

weich bis steif, olivgriin

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

steif bis halbfest,
olivgrau beige
marmoriert

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

halbfest bis fest,
olivgrau, beige
marmoriert

Schluff, tonig, schwach
feinsandig
fest, olivgrau beige

Feinsand bis Mittelsand,
schwach schluffig
grau

Schluff, tonig, schwach
feinsandig,

Fels

fest, beige olivgrau
marmoriert

[as]

Mutterboden
Abdichtung

Filterkies
Kor.: 3-5 mm

O 0 0000000 0

3.70m

Abdichtun




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK12/19 Zweck: Baugrunduntersuchung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378155.40 Hoch: 5314162.70 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.51 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 03.04.19 bis: 03.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 200 180 7,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.15 m, Abfall bis 4.05 m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 4.05 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: 0.00 m bis 0.20 m Art: Mutterboden von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.70 3-5 0.20 1.00 Abdichtung
3.70 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 03.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK12/19 Blatt 3 03.04.19-
03.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach sandig, humos
b)
0.15
c) weich d) e) dunkelbraun
f) g) aufgefillter h) [OH] | i)
Mutterboden
a) Schluff, sandig, schwach kiesig
b) ab 0,4m kiesig
0.60
c) steif d) e) oliv bis
graubraun
f) g) Auffillung, bindig | h) [TL] i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schluffig bis |Grundwasser (1) 1.00
schwach schluffig 1.15m u. AP 2.00
) ) ) - 03.04.19 3.00
b) lehmige Zwischenschicht bei 1,0-1,1m
3.70
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GW- | i)
GU
a) Schluff, schwach kiesig, schwach sandig, schwach tonig
b)
3.80
c) weich bis steif d) e) olivgrin
f) g) Diamikt h) TL i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig Ruhewasser (2) 4.00
4.05m u. AP
03.04.19
b)
4.20
c) steif bis halbfest d) e) olivgrau beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) T™M i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK12/19 Blatt 4 03.04.19-
03.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 5.00
b)
5.00
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) Molassemergel h) TM i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig Grundwasser (2)
5.50m u. AP
03.04.19
b)
5.60
c) fest d) e) olivgrau beige
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig 6.00
b)
6.10
c) d) e) grau
f) g) Molassesand h) SU i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig, 7.00
b) Fels
7.00
c) fest d) e) beige olivgrau
Endtiefd marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH

Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

SPT-Versuch

Schlage je 15 cm N15

0 10
07

Tiefe [m]
N

HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

AZA1902019

1:100/1:75

1:100/1:75

BK13/19 Verfillung in BK13/19

Ansatzpunkt: 656.27 m

GwW VYV 1.35m/

© o 0 0o 0 o 0 o

© ©® o @ o O o O o

Gw VvV 3.30m/

Schluff, schwach sandig,

humos
weich bis steif, 1.00m

dunkelbraun

Schluff, feinsandig,
schwach tonig
steif, graubraun

Feinkies bis Grobkies,

schwach sandig,

schwach schluffig @
einzelne Steine

grau

Schluff, schwach

feinsandig, schwach

tonig

am Top steif, an der

Basis stark sandig @
halbfest bis fest,

olivgrau, braunlich
gefleckt

Feinsand, schluffig
olivgrau, bréunlich E @
Schluff, tonig, schwach

feinsandig §4
Fels ) . ] 4/6 193 mm
fest, olivgrau, braunlich

gefleckt

Abdichtung

Filterkies
Korn.: 5-8 mm

0O 0 00000 0 9

Abdichtung




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen

Baugrundbohrung

2.2
AZA

Archiv-Nr:
Aktenzeichen: 1902019

Anlage:
Bericht:

1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt
Rettenbach

Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4

Anzahl der Testberichte und ahnliches:

2 Bohrung Nr. BK13/19
Ort:
Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000):

Rechts:4378095.67 Hoch: 5314135.07 Lot
Hdéhe des a) zu NN 656.27
Ansatzpunktes b) zu

Zweck: Baugrunderkundung

Nr:
recht Richtung:
m
m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 02.04.19 bis: 02.04.19

Tagesbericht-Nr:

Projekt-Nr: AZA

Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenibersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 8 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 8
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 8,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 8,0 30 min
Standzeit
wegen
Wassermessung
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.35 m, Abfall bis 3.00 m unter Ansatzpunkt
Hoéchster gemessener Wasserstand 3.00 m unter Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.50 5-8 0.00 1.00 Abdichtung
3.50 8.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 20.03.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK13/19 Blatt 3 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach sandig, humos
b)
0.20
c) weich bis steif d) e) dunkelbraun
f) g) Mutterboden h) OH i)
a) Schluff, feinsandig, schwach tonig
b)
0.60
c) steif d) e) graubraun
f) g) Auffallung, bindig | h) OH i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig, schwach schluffig Grundwasser 1.00
1.35m u. AP 2.00
- ) 20.03.19 3.00
b) einzelne Steine Grundwasser
3.40 3.30m u. AP
c) d) e) grau 20.03.19
f) g) Talkies h) GU i)
a) Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig 4.00
5.00
b) am Top steif, an der Basis stark sandig
5.20
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau,
braunlich
f) g) Molassemergel h) TM i)
a) Feinsand, schluffig Grundwasser 6.00
6.20m u. AP 7.00
20.03-19
b)
7.20
c) d) e) olivgrau,
bréunlich
f) g) Molassesand h) SuU* i)




BauGrund Siid Anlage 2.2
Gesellschaft fur Geothermie mbH Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK13/19 Blatt 4 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 8.00
b) Fels
8.00
c) fest d) e) olivgrau,
Endtief braunlich
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

SPT-Versuch

Schlage je 15 cm N15
O0 10 20

1 i 1.00m
GW L 1.10m/
‘M

(20.03.2019)

w
[0e]
m
T

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

BK14/19

Ansatzpunkt: 656.15 m

Verfullung in BK14/19

Schluff, schwach sandig,
humos, Hangschutt
weich bis steif,
dunkelbraun

Abdichtung

.1

1.00m

Schluff, tonig, schwach
feinsandig,

an der Basis kiesig
steif, braun

Filterkies
Kérn.: 5-8 mm

()

o . Feinkies bis Grobkies,
3.50m | "o schwach sandig,

Tiefe [m]

N

6.20m

3.80m schwach schluffig
grau

0O 0 0 0 0 0 0 O

(1)

Feinkies bis Grobkies,
schwach sandig bis
sandig, schwach
schluffig bis schluffig
einzelne Steine

Grau

Abdichtung

(o)

Feinkies bis Grobkies,

7.00m schwach sandig bis

(20.03.2019)
7.00m

Endtiefe sandig, schwach
schluffig bis schluffig

verbacken, grau

(o) ()

193 mm

Feinsand, stark schluffig
verbacken, olivgrau,
braunlich

()

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

fest, felsartig, olivgrau,
braunlich

[+1()

Feinsand bis Mittelsand,
schwach schluffig
teilweise felsartig, grau,
braun

@

Schluff, schwach
feinsandig, schwach
tonig

felsartig

fest, olivgrau, braunlich

[as]




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK14/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378043.14 Hoch: 5314160.00 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 656.15 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung: siehe Anlage 1.2

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 02.04.19 bis: 02.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:1 x SPT Versuch
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 7,0
20Min Standzeit
wegen
Wassermessung
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.10 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.10 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.20 5-8 0.00 1.00 Abdichtung
3.20 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 20.03.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK14/19 Blatt 3 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach sandig, humos, Hangschutt
b)
0.20
c) weich bis steif d) e) dunkelbraun
f) g) Mutterboden h) OH i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig,
b) an der Basis kiesig
0.40
c) steif d) e) braun
f) g) Auelehm h) TL i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig, schwach schluffig Grundwasser 1.00
1.10m u. AP 2.00
20.03.2019
b)
2.00
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach Ruhewasser EP 0.51
schluffig bis schluffig 2.60m u. AP -2.40
- . 20.03.2019
b) einzelne Steine
2.80
c) d) e) Grau
f) g) Talkies h) GU- i)
GU*
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach 3.00
schluffig bis schluffig
b)
3.50
c) verbacken d) e) grau
f) g) Talkies h) GU- i)
GU*




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK14/19 Blatt 4 02.04.19-
02.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand, stark schluffig
b)
3.80
c) verbacken d) e) olivgrau,
braunlich
f) g) Molassesand h) SU* i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 4.00
5.00
b)
5.80
c) fest, felsartig d) e) olivgrau,
braunlich
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig Grundwasser 6.00
6.20m u. AP
20.03.2019
b)
6.70
c) teilweise felsartig d) e) grau, braun
f) g) Molassesand h) SU i)
a) Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig 7.00
b) felsartig
7.00
c) fest d) e) olivgrau,
Endtiefd braunlich
f) g) Molassermegel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

BK15/19

Ansatzpunkt: 656.72 m

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.; AZA1902019

Anlage: 1:50/1:20

Mafstab : 1:100/1:75

GW VYV | 0.90m
(21.03.2019)

Hangschutt, Schluff,
schwach feinsandig,
schwach tonig, humos
weich, dunkelbraun
Schluff, schwach
feinsandig, schwach
tonig, Hangschutt

-

1.00m

Filterkies

-

© o [0 o O o O o

! 0 of 0 c 0 o 0 o

3.20m

gebéandert
weich, braun gefleckt

QO 0 0 00 0 0 ¢

EP| |3.70m, -

51 4.20m [
X 4.00m/

X 5.00m/

X 6.00m 6.00m

6.10m/ [ ae

Gw VY | 6.30m/

Feinkies bis Grobkies,
schwach sandig bis
sandig, schwach
schluffig, schwach
steinig

grau

Feinkies bis Grobkies,
stark schluffig, sandig

!

-

bereichsweise
matrixgestitzt
Matrix weich, grau

(21.03.2019) 7.00m [
EP| | 7.00m Endtiefe

51

Feinsand, schluffig bis
stark schluffig,
verbacken

olivgrau, braunlich
Schluff, tonig, schwach
feinsandig 4
fest, olivgrau braunlich
Sandstein,

gering fest, grau
Feinsand, schwach
schluffig

sandsteinartig

schwach feucht, olivgrau

6

HuBa

bd
(=2}

)1 L]
CEIDO® O O®

Verfullung in BK15/19

Abdichtung

Kérn.: 5-8 mm

Abdichtung




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK15/19 Zweck: Baugrunduntersuchung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378042.04 Hoch: 5314103.23 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 656.72 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 20.03.19 bis: 21.03.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probenibersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. 7
Bohrproben Eimerproben 5L 2
Sonderproben Eimerproben 10L 1
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 7,0 35 Min
Standzeit
wegen
Wassermessung
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  0.90 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hoéchster gemessener Wasserstand 0.90 m unter Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
Filterkies 1.00 3.20 5-8 0.00 1.00 Abdichtung
3.20 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 21.03.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK15/19 Blatt 3 20.03.19-
21.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Hangschutt, Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig, humos
b)
0.15
c) weich d) e) dunkelbraun
f) g) Mutterboden h) OH i)
a) Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig, Hangschutt
b) gebandert
0.50
c) weich d) e) braun gefleckt
f) g) Auelehm h) TL i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig bis sandig, schwach Grundwasser 2.00
schluffig, schwach steinig 0.90m u. AP EP 0.61
21.03.2019 -2.40
b)
2.50
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU i)
a) Feinkies bis Grobkies, stark schluffig, sandig 3.00
b) bereichsweise matrixgestutzt
3.20
¢) Matrix weich d) e) grau
f) g) Talkies h) GU* | i)
TL
a) Feinsand, schluffig bis stark schluffig, EP 3.30
51 -3.70
4.00
b) verbacken
4.20
c) d) e) olivgrau,
bréunlich
f) g) Molassesand h) SuU* i)




BauGrund Sud Anlage 2.2
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019

Bericht: AZA

Schichtenverzeichnis

fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Datum:
Bohrung Nr. BK15/19 Blatt 4 20.03.19-
21.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 5.00
6.00
b)
6.00
c) fest d) e) olivgrau
braunlich
f) g) Molassemergel- h) T™M/ i)
stein Fels
a) Sandstein,
b)
6.10
c) gering fest d) e) grau
f) g) Molassesandstein | h) Fels | i)
a) Feinsand, schwach schluffig Grundwasser EP 6.30
6.30m u. AP 51 -7.00
) - 21.03.2019
b) sandsteinartig
7.00
¢) schwach feucht d) e) olivgrau
Endtiefe
f) g) Molassesand h) SU i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

BK16/19

Ansatzpunkt: 657.31 m

0.00m
0.10m
0.50m
X 1.00m
GW VA 1.10m/ 1.70m
(20.03.2019) 2.20m
2.00m
2.70m
2.90m
3.80m
4.70m
4.80m
6.00m 6.60m
X 7.00m/
7.60m
| 8.00m 8.00m
Endtiefe

Schluff, sandig, schwach
tonig, humos
weich bis steif, Q

dunkelbraun

Schluff, tonig, schwach
sandig,

gebéandert

steif, grau braun

Feinkies bis Grobkies,
sandig, schluffig,

()

grau
Feinsand, schwach

schluffig,

felsartig @

olivgrau, beigebraun

Schluff, tonig, feinsandig
halbfest bis fest,
olivgrau, beige

Sandstein,
entfestigt, trocken, grau

()

Schluff, schwach
feinsandig, schwach
tonig

felsartig

fest, olivgrau, braunlich
marmoriert

()

Feinsand bis Mittelsand,
schwach schluffig
braun

Sandstein
maRig fest, grau

Schluff, feinsandig,
schwach tonig bis tonig
fest, olivgrau beige
marmoriert

Schluff, Feinsand,
schwach tonig,
fest, olivgrau beige
marmoriert

<))

Schluff, tonig, schwach
feinsandig

halbfest bis fest,
olivgrau, braun

@

) (o

Verfillung in BK16/19

193 mm




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Baugrundbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 5
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BK16/19 Zweck: Baugrunderkundung

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4377956.34 Hoch: 5314123.93 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 657.31 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 21.03.19 bis: 21.03.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:
6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:
7 Messungen und Tests im Bohrloch:
8 Probenubersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 8 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 8
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 8,0 BK ram Schap 160 SE 193 173 8,0 20 Min
Standzeit
wegen
Wassermessung
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  3.80 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.10 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
0.00 8.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben
Datum: 21.03.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK16/19 Blatt 3 21.03.19-
21.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach tonig, humos
b)
0.10
c) weich bis steif d) Mutterboden e) dunkelbraun
f) 9) h) OH i)
a) Schluff, tonig, schwach sandig,
b) gebandert
0.50
c) steif d) e) grau braun
f) g) Auelehm h) TM- i)
TA
a) Feinkies bis Grobkies, sandig, schluffig, Ruhewasser 1.00
1.10m u. AP
20.03.2019
b)
1.70
c) d) e) grau
f) g) Talkies h) GU* | i)
a) Feinsand, schwach schluffig, 2.00
b) felsartig
2.20
c) d) e) olivgrau,
beigebraun
f) g) Molassesand h) SU i)
a) Schluff, tonig, feinsandig
b)
2.70
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau, beige
f) g) Molassemergel h) T™M i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. BK16/19 Blatt 4 21.03.19-
21.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sandstein,
b)
2.90
c) entfestigt, trocken | d) e) grau
f) g) Molassesandstein | h) Fels | i)
a) Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig Grundwasser 3.00
3.80m u. AP
- 20.03.2019
b) felsartig
3.80
c) fest d) e) olivgrau,
braunlich
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig 4.00
EP 4.01
51 -4.60
b)
4.70
c) d) e) braun
f) g) Molassesand h) SU i)
a) Sandstein
b)
4.80
c) maRig fest d) e) grau
f) g) Molassesandstein | h) Fels | i)
a) Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig 5.00
6.00
b)
6.60
c) fest d) e) olivgrau beige
marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein




BauGrund Sud Anlage 2.2
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019

Bericht: AZA

Schichtenverzeichnis

fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Datum:
Bohrung Nr. BK16/19 Blatt 5 21.03.19-
21.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, Feinsand, schwach tonig, 7.00
b)
7.60
c) fest d) e) olivgrau beige
marmoriert
f) g) Molassemergel- h) Fels | i)
stein
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig 8.00
b)
8.00
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau, braun
Endtief
f) g) Molassesandstein | h) TM i)




Beilage C2

BAUGRUND SUD GMBH, BAD WURZACH:
Schichtenverzeichnisse, Bohrprofile und Ausbaupléne
GWM1-5 19 (23 Seiten)



BauGrund Sid Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Gesellschaft fiir Geothermie mbH Projektnr.; AZA1902019
Maybachstralie 5 Anlage: 1:100/1:75
88410 Bad Wurzach Mal3stab: 1:100/1:75
GWM1/19 GWM1/19 - Ausbau 3"
+0.90m ___ Seba-Kappe DN125
+0.75mp77 77+0.90 m
Ansatzpunkt: 656.13 m 4 2B6t0n
+0.05m
N erboden £0.00m \verzinktes Aufsatzrohr
locker, schwarz 0.10m Agdi_c&tzuimm
0.80m 9
Gw VY  1.20m Schluff, kiesig 0.95m PVC-Aufsatzrohr
(23.04.2019) steif bis halbfest, grau 1d =75 mm
1.95m| A |Filterkies

2.00mMKorn.: 2-3,15 mm
PVC-Filterrohr, SW 1,0 mm

d=75mm
Bodenkappe
Schluff, feinsandig )
Molassemergel Abdichtung
fest, grau
10.00m 10.00m
Endtiefe
220 mm




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Wasserbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. GWM1/19 Zweck: Grundwassermessstelle

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378635.40 Hoch: 5314088.17 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 656.13 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 23.04.19 bis: 23.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probenibersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 10 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 10
Bohrproben Eimerproben 5L
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 10,0 BK ram Schap 180 SE 220 200 10,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.20 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.20 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
0.95 1.95 75 Filterkies 0.80 2.00 2-3,15 0.00 0.80 Abdichtung
2.00 10.00 Abdichtung

11 Sonstige Angaben

Datum: 15.04.2019

Firmenstempel:

Klarpumpen nicht méglich, zu wenig Wasser in Pegel.

Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM1/19 Blatt 3 23.04.19-
23.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mutterboden trocken
b)
0.20
c) locker d) leicht zu bohren e) schwarz
f) 9) h) D)
a) Schluff, kiesig Grundwasser
1.20m u. AP
23.04.2019
b)
2.00
c) steif bis halbfest d) leicht zu bohren e) grau
f) 9) h) D)
a) Schluff, feinsandig trocken
b) Molassemergel
10.00
c) fest d) schwer zu bohren e) grau
Endtiefe
f) 9) h) D)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5

88410 Bad Wurzach

Projekt :

HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.: AZA1902019

Anlage: 1:100/1:75

MaRstab: 1:100/1: 75

GWM2/19 GWM2/19

- Ausbau 3"

+1.00m ___ Seba-Kappe DN125

+0.75m ] +1.00 m
Ansatzpunkt: 655.74 m *r7iBeton
+0.05m verzinktes Aufsatzrohr
Mutterboden 0.00m d =125 mm
locker, schwarz
GW 7 1.20m omsade | Schluff, kiesig
(23.04.2019) o oo ol * |\ steif bis halbfest, grau
SCE
OOO OOO :
o Abdichtung
(o] (o] .
©°9°l+  locker, grau
OOO OOO .
OOO OOO :
OO0 OO0 .
4.50mo co ©of*
PVC-Aufsatzrohr
d=75mm
5-50mf B n220
Abdichtung
9.00m
10.00m
Schluff, feinsandig E
Molassemergel H
fest, grau =1 . .
H|Filterkies
HIKdrn.: 2-3,15 mm
*\PVC-Filterrohr, SW 1,0 mm
H|d =75 mm
17.00m|H|Bodenkappe
Abdichtung
20.00m 20.00m
Endtiefe

[N
©
.
3
3




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Wasserbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. GWM2/19 Zweck: Grundwassermessstelle

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378427.06 Hoch: 5314110.50 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 655.74 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber:WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 23.04.19 bis: 23.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GeratefuhrerR. Gieger Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Raupe 2 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probenibersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 20 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m
Bohrproben Eimerproben 5L 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 55 BK ram Schap 180 SE 220 200 55
0,0 20,0 BK rot G 140 SW 146 100 20,0
55 20,0 BK rot G 140 SW 191 140 20,0 Aufgebohrt
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.20 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.20 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
10.00 17.00 75 Filterkies 9.00 17.00 2-3,15 0.00 5.50 Abdichtung
5.50 9.00 Abdichtung
17.00 20.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben  Grundwassermessstelle wurde klargepumpt.
Datum: 23.04.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM2/19 Blatt 3 23.04.19-
23.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mutterboden trocken
b)
0.20
c) locker d) leicht zu bohren e) schwarz
f) 9) h) i)
a) Schluff, kiesig erdfeucht
b)
1.00
c) steif bis halbfest d) leicht zu bohren e) grau
f) 9) h) D)
a) Kies Grundwasser
1.20m u. AP
23.04.2019
b)
4.50 nass
c) locker d) leicht zu bohren e) grau
f) 9) h) D)
a) Schluff, feinsandig trocken
b) Molassemergel
20.00
c) fest d) schwer zu bohren e) grau
Endtiefe
f) 9) h) i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH

Maybachstralie 5
88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

GWM3/19

Ansatzpunkt: 656.88 m

Schluff, sandig,
Hangschutt, humos
weich bis steif,
dunkelbraun

Schluff, kiesig, sandig,

schwach tonig,
weich bis steif, @
graubraun, orangebraun,

gefleckt

Feinkies bis Grobkies,
schwach sandig,
schwach schluffig,
steinig

Gw V. _ 1.00m o ..
(04.04.19) ©, e
Gw Y/ 1.53m/~ °e %
(04.04.19) °s %o
© aa
O0 O0
0] 0]
3.90m|.°
4.10m f===
5.40m
6.20m |
7.00m |{.
Endtiefe

Schluff, schwach
Feinsand bis Mittelsand,
schluffig m @

feinsandig, schwach
braunoliv

grau
Feinsand bis Mittelsand,

schwach schluffig @
tonig,

halbfest bis fest,

olivgrau,beige

Feinsand bis Mittelsand,

schwach schluffig

grau leicht braunlich

grau
()

marmoriert

gefleckt

GWM3/19- Ausbau 3"

+0.95m ___ Seba-Kappe DN125

+0.80mp77 [77+0.95 m
+0.05m *T2ZAverzinktes Aufsatzrohr
: d =125 mm
+0.00m Beton
0.05m Abdichtung
0.70m PVC-Aufsatzrohr
0.95m d=75mm
Filterkies, Kor:2-3,15 mm
PVC-Filterrohr, SW 1,0 mm
d=75mm
2.95m|H [Bodenkappe
3.00m
Abdichtung
7.00m
220 mm




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Wasserbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. GWM3/19 Zweck: Grundwassermessstelle

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378410.63 Hoch: 5313943.67 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 656.88 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 23.04.19 bis: 23.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probenibersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben Eimerproben 1
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 180 SE 220 200 7,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 Nr: @ Aul3en/Innen: / 1
4 Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 Nr: @ Aul3en/Innen: / 3
6 Nr: g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.40 m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Héchster gemessener Wasserstandn tber Ansatzpunkt bei m Bobhrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
0.95 2.95 75 Filterkies 0.70 3.00 2-3,15 0.00 0.70 Abdichtung
3.00 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben  Grundwassermessstelle wurde klargepumpt.
Datum: 23.04.19 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM3/19 Blatt 3 23.04.19-
23.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, Hangschutt, humos
b)
0.20
c) weich bis steif d) e) dunkelbraun
f) 9) h) [OH] | i)
a) Schluff, kiesig, sandig, schwach tonig,
b)
0.80
c) weich bis steif d) e) graubraun,
orangebraun,
f) 9) h) [TL] | i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig, schwach schluffig, Grundwasser
steinig 1.00m u. AP
04.04.19
b) Grundwasser
3.90 1.53m u. AP
f) g) h) GW- | i)
GU
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig
b)
4.10
c) d) e) grau
f) g) h) SU i)
a) Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig,
b)
5.40
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) h) T™M i)




BauGrund Siid Anlage 2.2
Gesellschaft fur Geothermie mbH Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM3/19 Blatt 4 23.04.19-
23.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand bis Mittelsand, schluffig
b)
6.20
c) d) e) braunoliv
f) 9) h) su* i)
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig
b)
7.00
c) d) e) grau leicht
Endtief braunlich
f) 9) h) SU i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH

Maybachstralie 5
88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

GWM4/19

Ansatzpunkt: 654.73 m

Schluff, sandig,
Hangschutt, humos
weich bis steif,
dunkelbraun

Schluff, kiesig, sandig,
schwach tonig,

weich bis steif,
graubraun, orangebraun,
gefleckt

Feinkies bis Grobkies,
schwach sandig,
schwach schluffig,
steinig

grau

GWM4/19- Ausbau 3"

+0.80m ___ Seba-Kappe DN125

+0.60m7’7+0.80 m
+0.10m Beton
0.20mpZ |r7verzinktes Aufsatzrohr
0.40m d =125 mm
1.00m fl lAbdichtung
PVC-Aufsatzrohr
d=75mm
1.90m

Filterkies, Kor:2-3,15 mm

P

\VC-Filterrohr, SW 1,0 mm

d

B

=75 mm

odenkappe

BOION

Feinsand bis Mittelsand,
schwach schluffig
grau

GW V. _ 1.00m o
(04.04.19) °q
GW VY 1.53m/ ®
(04.04.19) °o
o
(o]
O; o
4.10m
5.40m
6.20m
7.00m p.i.ecs
Endtiefe

Schluff, schwach
feinsandig, schwach
tonig,

halbfest bis fest,
olivgrau,beige
marmoriert

Feinsand bis Mittelsand,
schluffig
braunoliv

Feinsand bis Mittelsand,
schwach schluffig

grau leicht braunlich
gefleckt

A

bdichtung




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Wasserbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. GWM4/19 Zweck: Grundwassermessstelle

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378341.54 Hoch: 5314204.48 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 654.73 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 03.04.19 bis: 03.04.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
Geratefuhrer: M. Tetzlaff Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Raupe Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probentbersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 160 SE 220 200 7,0
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  0.80 m, Abfall bis 1.52  m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 1.52 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
1.90 3.90 75 Filterkies 1.00 3.90 2-3,15 0.00 1.00 Abdichtung
3.90 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben  Grundwassermessstelle wurde klargepumpt.
Datum: 04.04.19 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM4/19 Blatt 3 03.04.19-
03.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, Hangschutt, humos
b)
0.20
c) weich bis steif d) e) dunkelbraun
f) 9) h) [OH] | i)
a) Schluff, kiesig, sandig, schwach tonig,
b)
0.80
c) weich bis steif d) e) graubraun,
orangebraun,
f) 9) h) [TL] | i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig, schwach schluffig, Grundwasser
steinig 1.00m u. AP
04.04.19
b) Grundwasser
3.90 1.53m u. AP
f) g) h) GW- | i)
GU
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig
b)
4.10
c) d) e) grau
f) g) h) SU i)
a) Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig,
b)
5.40
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau, beige
marmoriert
f) g) h) T™M i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM4/19 Blatt 4 03.04.19-
03.04.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand bis Mittelsand, schluffig
b)
6.20
c) d) e) braunoliv
f) 9) h) su* i)
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig
b)
7.00
c) d) e) grau leicht
Endtief braunlich
f) 9) h) SU i)




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralie 5

88410 Bad Wurzach

GWM5/19

SPT-Versuch

Schlage je 15 cm N15
O0 10 20

Projekt : HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Projektnr.; AZA1902019
Anlage: 1:100/1:75
MaRstab : 1:100/1: 75

Ansatzpunkt: 656.95 m

GWM5/19 - Ausbau 3"

+0.90m ___ Seba-Kappe DN125

Schiuff i verzinktes Aufsatzrohr
chiutr, sanaig, d =125 mm
— humos, bdichtung
1 GW Y __ 1.10m @; o steif, dunkelbraun PVC-Aufsatzrohr
(22.03.19) o o SCthff_, schwach d=75mm
ol °6 %o tsc():rr]:\?v:clitgar\]rl%ig Filterkies, Kor: 2-3,15 mm
. o Hangachutt @ [PVC-Filterrohr, SW 1,0 mm
11 GW Y 2.70m Lo an der Basis kiesig d=75mm
= 3—15 (22.03.19) 3.20m |o gebéndert, steif, 3.30m|H|Bodenkappe
Py braungrau
© Feinkies bis
F4 Grobkies, schwach
sandig, schwach
schluffig, Hangschutt @ .
5 am Top lehmig Abdichtung
grau
6 Schluff, schwach
kiesig, schwach
feinsandig, schwach B -
7 tonig 7.00m
Endtiefe steif, olivgriin
Schluff, sandig bis 250'mm

stark sandig,
steif bis halbfest,
olivgriin, grau

()

Sandstein,
wenig fest, grau

oe
(e

Schluff, tonig,
schwach feinsandig
halbfest bis fest,
olivgrau,gelblich

Schluff, tonig,
schwach feinsandig,
fest, felsartig,
olivgrau, gelblich

@

Feinsand bis
Mittelsand, schwach
schluffig bis schluffig
grau braunlich

o) (o




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach

Kopfblatt nach DIN 4022  zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 2.2
fir Bohrungen Aktenzeichen: 1902019 Bericht: AZA
Wasserbohrung
1 Objekt HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 4
Rettenbach Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. GWM5/19 Zweck: Grundwassermessstelle

Ort:

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts:4378097.24 Hoch: 5314057.66 Lotrecht Richtung:

Hdéhe des a) zu NN 656.95 m

Ansatzpunktes b) zu m [m] unter Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: WWA Kempten
Fachaufsicht: L. Muller

5 Bohrunternehmen: BauGrund Siid Gesellschaft fir Geothermie mbH

gebohrt von: 22.03.19 bis: 22.03.19 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: AZA
GerateflihrerA. Troschkin Qualifikation:
Geratefuhrer: Qualifikation:
Geréatefihrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Raupe 3 Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:1x SPT Versuch

8 Probentbersicht: Art - Behalter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Kernkisten 7 Baustelle
Bohrproben Becherproben je. m 7
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhiillung
BK = Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = MeiRel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \% = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspilung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m - . Spil- Aul3en Innen Tiefe
von bis Art Losen Art g mm Antrieb hilfe g mm g mm m Bemerkungen
0,0 7,0 BK ram Schap 180 SE 220 200 7,0
wegen Wasser
Messungen
45Min Standzeit
9.3 Bohrkronen 9.4 Geratefuhrer-Wechsel
. . Datum Name
L ALE @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefuhrer Grund
2 Nr: g AuBen/Iinnen: / Jahr far Ersatz
3 | Nr @ Aul3en/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aul3en/Innen: / 2
5 | Nr @ Aul3en/Innen: / 3
6 | Nr g AulRen/Innen: / 4
10 Angaben tber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei  1.20 m, Abfall bis 2.70  m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstand 2.70 m unter Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfullung: m bis m Art: von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung Sperrschicht OK Peilrohr
: [} : Koérnung : n Gber/unte
Nr | vonm bis m mm Art von m bis m mm von m bis m Art Ansatzpunk
1.30 3.30 75 Filterkies 0.70 3.30 2-3,15 0.00 0.70 Abdichtung
3.30 7.00 Abdichtung
11 Sonstige Angaben Grundwassermessstelle wurde klargepumpt.
Datum: 22.03.2019 Firmenstempel: Unterschrift:




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM5/19 Blatt 3 22.03.19-
22.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, humos,
b)
0.20
c) steif d) e) dunkelbraun
f) 9) h) OH i)
a) Schluff, schwach tonig bis tonig, schwach sandig, Hangschutt
b) an der Basis kiesig
0.65
c) gebéandert, steif d) e) braungrau
f) 9) h) T™M i)
a) Feinkies bis Grobkies, schwach sandig, schwach schluffig, Grundwasser
Hangschutt 1.10m u. AP
) 22.03.19
b) am Top lehmig Grundwasser
3.20 2.70m u. AP
c) d) e) grau 22.03.19
f) g) h) GU i)
a) Schluff, schwach kiesig, schwach feinsandig, schwach tonig
b)
3.60
c) steif d) e) olivgrin
f) g) h) TL- i)
™
a) Schluff, sandig bis stark sandig,
b)
4.60
c) steif bis halbfest d) e) olivgriin, grau
f) g) h) TL i)




BauGrund Sud
Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Anlage 2.2

SU*

Bericht: AZA
MaybachstralRe 5
88410 Bad Wurzach Az.: 1902019
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: HWS Giinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Datum:
Bohrung Nr. GWM5/19 Blatt 4 22.03.19-
22.03.19
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m W asserfiihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernve:rlust (Unter-
punkt "o~ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sandstein,
b)
4.70
c) wenig fest d) e) grau
f) 9) h) Fels | i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig
b)
5.00
c) halbfest bis fest d) e) olivgrau,
gelblich
f) 9) h) T™M i)
a) Schluff, tonig, schwach feinsandig,
b)
6.00
c) fest, felsartig d) e) olivgrau,
gelblich
f) g) h) T™M i)
a) Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig
b)
7.00
c) d) e) grau braunlich
Endtiefe
f) 9) h) SU- 1)




Beilage C3

BAUGRUND SUD GMBH, BAD WURZACH:
Pumpversuche GWM2-5_19 (14 Seiten)
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POK= +0,90 m 4. GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt
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BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH
Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

Projekt :

HWS Glinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.: AZA1902019

Anlage

POK= +0,90 m . GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH

GWM2/19_Klarpumpen am 03.05.2019

Stunden

0h0OmMOO0s
0h02m00s
0h05m00s
0h10mO00s
0h11mO00s
0h15mO00s
0h30mO00s
0h40mO00s
0h43m00s
0h50mO00s
1h00mMO00s
1h10mO00s

Brunnen
Tiefe Tiefe
ab ab
Messpkt RuheWSP
2.420 0.000
6.760 4.340
9.330 6.910
9.710 7.290
10.450 8.030
10.590 8.170
12.090 9.670

15.560 13.140
17.040 14.620
13.800 11.380
15.510 13.090
16.800 14.380

Ende des Versuches
Versuchsdauer 1h10m00s

Q (Is)

0.200

0.200 Starke Tribung

0.200 Starke Trubung

0.200 Starke Trubung

0.450 Starke Triibung

0.450 Starke Trubung

0.450 Starke Triibung

0.500 Starke Triibung

0.500 leicht durchsichtig, wenig Wasser
0.450leicht durchsichtig, wenig Wasser
0.450 fast klar

0.450Kklar




BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH

Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Ginz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.:

AZA1902019

Anlage

POK = +0,90 m . GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt
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BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH
Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Ginz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.: AZA1902019

Anlage : POK = +0,90 m 4. GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH

GWM3/19_Klarpumpen am 03.05.2019

Brunnen
Stunden Tiefe Tiefe
ab ab
Messpkt RuheWSP
0h00OmO0O0s 1.980 0.000
0h01mO00s 2.290 0.310
0h05m00s 2.430 0.450
0h10mO00s 2.480 0.500
0h15m00s 2.480 0.500
0h25m00s 2.650 0.670
0h30mO00s 2.680 0.700
0h40mO00s 2.680 0.700

Ende des Versuches
Versuchsdauer 0h40m00s

Q (Is)

0.200

0.200 stark getribt
0.200 stark getrubt
0.200 stark getrubt
0.200 leicht getrubt
0.300 leicht durchsichtig
0.300 fast klar

0.300 Klar




BauGrund Sud

Gesellschaft flir Geothermie mbH

Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Ginz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.:

AZA1902019

Anlage

POK= +0,87 m . GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt
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BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH
Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

Projekt :

HWS Glinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.:

AZA1902019

Anlage

POK= +0,87 m i. GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH
GWM4/19_Klarpumpen am 03.05.2019

Stunden

0h0OmMOO0s
0h02m00s
0h05m00s
0h10mO00s
0h30mO00s
0h40mO00s
0h50mO00s

Brunnen

Tiefe
ab
Messpkt

1.700
2.700
2.760
2.910
3.550
3.650
3.760

Tiefe

ab

RuheWSP

0.000
1.000
1.060
1.210
1.850
1.950
2.060

Ende des Versuches

Versuchsdauer 0h50m00s

Q (Is)

0.130
0.130starke Trubung, braun farbig
0.130starke Trubung, braun farbig
0.200 starke Tribung, braun farbig
0.200 leicht Trubung
0.200 fast klar
0.200klar




BauGrund Sud
Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

pumpen am 03.05.2019

GWM5/19 Klar

RWSP =-2.00 m

HWS Glinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

AZA1902019

POK = +0,90 m . GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

>h

0.00
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30.00—
40.00—
50.00—
60.00—
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180.00—
190.00—
200.00
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BauGrund Sud

Gesellschaft fir Geothermie mbH
Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Ginz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.: AZA1902019

Anlage : POK = +0,90 m 4. GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH
GWMS5/19_Klarpumpen am 03.05.2019

Brunnen
Stunden Tiefe Tiefe Q (I/s)
ab ab
Messpkt RuheWSP
0h0OmMOO0s 2.000 0.000 0.400
0h02m00s 2.500 0.500 0.400 stark getrlbt
0h05m00s 2.630 0.630 0.400 stark getribt
0h10mO00s 2.980 0.980 0.750 leichte Tribung
0h15m00s 3.250 1.250 0.750 durchsichtig
0h20mO00s 3.330 1.330 0.850 fast klar
0h30mO00s 3.330 1.330 0.850 fast klar
0h40mO00s 3.330 1.330 0.850 klar

Ende des Versuches
Versuchsdauer 0h40m00s




BauGrund Sud
Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralle 5
88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Ginz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.: AZA1902019

Anlage

POK = +0,90 m i. GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt
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BauGrund Sud

Gesellschaft fiir Geothermie mbH
Maybachstralle 5

88410 Bad Wurzach

Projekt : HWS Ginz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach

Projektnr.:

AZA1902019

Anlage

POK = +0,90 m . GOK

Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH
GWM2/19 Pumpversuch am 03.06.2019

Brunnen
Stunden Tiefe Tiefe
ab ab
Messpkt RuheWSP
0h00OmO0O0s 2.230 0.000
0h01mO00s 4.490 2.260
0h02mO00s 4.490 2.260
0h05m00s 5.110 2.880
0h10mO00s 5.380 3.150
0h20mO00s 5.560 3.330
0h30mO00s 5.830 3.600
0h45m00s 5.990 3.760
1h00mO00s 6.050 3.820
1h01mO00s 8.110 5.880
1h05m00s 10.090 7.860
1h10m00s 11.620 9.390

1h20m00s 12.780 10.550
1h30m00s 12.870 10.640
1h35m00s 13.050 10.820
2h00mO00s 13.220 10.990

2h00m20s 11.120 8.890
2h00m40s 10.610 8.380
2h01mO00s 8.480 6.250
2h02m00s 6.610 4.380
2h04m00s 5.260 3.030
2h08m00s 4.230 2.000
2h10mO00s 3.970 1.740
2h15m00s 3.770 1.540
2h25m00s 3.360 1.130
2h30m00s 3.250 1.020
2h40m00s 3.120 0.890
2h50m00s 3.020 0.790
3h00mO00s 2.940 0.710
Ende des Versuches

Versuc

Leitfahigkeit pu
Temperatur C
pH-Wert: 7,54
Sauerstoff mg

hsdauer 3h00mO00s

s/lcm: 543
°:12.1

/l: 1,02

Q (Is)

0.220
0.220
0.220
0.220
0.220
0.220
0.220
0.220
0.220
0.440
0.440
0.440
0.440
0.440
0.440
0.440



Svetlana
Texteingabe

Svetlana
Texteingabe
Leitfähigkeit µs/cm: 543
Temperatur C°: 12,1
pH-Wert: 7,54
Sauerstoff mg/l: 1,02
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BauGrund Sid Projekt : HWS Glinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Gesellschaft flir Geothermie mbH Projektnr.: AZA1902019

Maybachstrale 5 Anlage :  POK = +0,87 m ii. GOK

88410 Bad Wurzach Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH
GWM4/19 Pumpversuch am 03.06.2019

Brunnen
Stunden Tiefe Tiefe Q (I/s)
ab ab
Messpkt RuheWSP
0hOOmMOO0s 1.610 0.000 0.080
0h01mO00s 1.720 0.110 0.080
0h02m00s 1.730 0.120 0.080
0h05m00s 1.760 0.150 0.080
0h10mO00s 1.780 0.170 0.080
0h15m00s 1.800 0.190 0.080
0h30mO00s 1.800 0.190 0.080
0h45m00s 1.810 0.200 0.080
1h00mO00s 1.810 0.200 0.080
1h01mO00s 1.960 0.350 0.220
1h05m00s 2.040 0.430 0.220
1h10mO00s 2.075 0.465 0.220
1h20m00s 2.085 0.475 0.220
1h30m00s 2.085 0.475 0.220
1h45m00s 2.085 0.475 0.220
2h00mO00s 2.085 0.475 0.220
2h00m20s 1.890 0.280
2h00m40s 1.860 0.250
2h01m00s 1.830 0.220
2h02m00s 1.780 0.170
2h04m00s 1.730 0.120
2h08m00s 1.675 0.065
2h10m00s 1.650 0.040
2h15m00s 1.620 0.010
2h20m00s 1.610 0.000

Ende des Versuches
Versuchsdauer 2h20m00s

Leitfahigkeit ps/cm: 526
Temperatur C°: 11,6
pH-Wert: 7,18
Sauerstoff mg/l: 1,77



Svetlana
Texteingabe
Leitfähigkeit µs/cm: 526
Temperatur C°: 11,6
pH-Wert: 7,18
Sauerstoff mg/l: 1,77
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BauGrund Sid Projekt : HWS Glinz, HRB Frechenrieden, Markt Rettenbach
Gesellschaft flir Geothermie mbH Projektnr.: AZA1902019

Maybachstrale 5 Anlage :  POK=+0,90 m ii. GOK

88410 Bad Wurzach Alle Messungen wurden unter POK durchgefiihrt

PUMPVERSUCH
GWMS5/19 Pumpversuch am 03.06.2019

Brunnen
Stunden Tiefe Tiefe Q (I/s)
ab ab
Messpkt RuheWSP
0hOOmMOO0s 2.100 0.000 0.190
0h01mO00s 2.250 0.150 0.190
0h02m00s 2.280 0.180 0.220
0h05m00s 2.300 0.200 0.220
0h10mO00s 2.350 0.250 0.220
0h15m00s 2.390 0.290 0.220
0h30mO00s 2.420 0.320 0.220
0h45m00s 2.445 0.345 0.220
1h00mO00s 2.460 0.360 0.220
1h01mO00s 2.690 0.590 0.500
1h05m00s 2.705 0.605 0.500
1h10mO00s 2.720 0.620 0.500
1h20m00s 2.750 0.650 0.500
1h30m00s 2.775 0.675 0.500
1h35m00s 2.800 0.700 0.500
2h00mO00s 2.810 0.710 0.500
2h00m20s 2.540 0.440
2h00m40s 2.480 0.380
2h01m00s 2.460 0.360
2h02m00s 2.410 0.310
2h04m00s 2.395 0.295
2h08m00s 2.370 0.270
2h10m00s 2.360 0.260
2h15m00s 2.340 0.240
2h20m00s 2.325 0.225
2h25m00s 2.315 0.215
2h30m00s 2.300 0.200
2h35m00s 2.280 0.180
2h40m00s 2.270 0.170
2h50m00s 2.250 0.150

Ende des Versuches
Versuchsdauer 2h50m00s

Leitfahigkeit us/cm: 496
Temperatur C°: 10,7
pH-Wert: 7,17
Sauerstoff mg/l: 2,46



Svetlana
Texteingabe
Leitfähigkeit µs/cm: 496
Temperatur C°: 10,7
pH-Wert: 7,17
Sauerstoff mg/l: 2,46
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(% Datum 13.06.2019
£ Kundennr. 27054333
g -
£ PRUFBERICHT 2896605 - 697833
2 Auftrag 2896605 AZA 1902019 WWA Kempten, Markt Rettenbach
%]
5 Analysennr. 697833 Wasser
g Probeneingang 06.06.2019
£ Probenahme 03.06.2019
; Kunden-Probenbezeichnung GWM 2 AZA 1902019
g Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
E Sensorische Prifungen
< |Farbung (Labor) farblos DIN EN ISO 7887 : 1994-12
£ |Tribung (Labor) * fast klar visuell
‘€ |Geruch (Labor) ohne DEV B 1/2:1971
<
£ Vor-Ort-Untersuchungen
£ \Wassertemperatur (vor Ort) * °C 12,1 0,1 DIN 38404-4 : 1976-12
5 [pH-Wert (vor Ort) * 75 0 DIN EN 1SO 10523 : 2012-04
§ Leitfahigkeit (vor Ort) bei 25°C * uS/cm 543 10 DIN EN 27888 : 1993-11
o Sauerstoff (O2) gel. (vor Ort) * mg/l 1,0 0,1 DIN EN 25814 :1992-11
£ Physikalische Parameter
2 |pH-Wert (Labor) 7,6 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
< |Leitfahigkeit bei 20 °C (Labor) uS/cm 490 10 Berechnung aus dem Messwert
1 |Leitfahigkeit bei 25 °C (Labor) uS/cm 547 10 DIN EN 27888 : 1993-11
o .
& Kationen
S JAmmonium (NH4) mg/| 0,059, 0,03 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
S |calcium (Ca) mg/l 52 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
g Magnesium (Mg) mg/l 38 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 Anionen
= |Chlorid (CI) mg/l 52 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
£ Nitrat (NO3) mg/| <1,0 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
S |Sulfat (SO4) mg/l 3,6 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
2 |Sulfid leicht freisetzbar mg/l <0,050| 0,05 DIN 38405-27 : 1992-07
Y |Saurekapazitét bis pH 4,3 mmol/l 6,17 01 DIN 38409-7-2 : 2005-12
% \S/éurekapazitét bis pH 4,3 nach Marmorlése- | mmol/| 5,83 0,1 DIN 38409-7-1: 2004-03
£ V.
©
E Berechnete Werte
< |Carbonatharte °dH 16,0 0,3 Berechnung aus Messwerten der
Q Einzelparameter
E Carbonatharte mg/l CaO 160 Berechnung aus Messwerten der
) Einzelparameter
@ |Nichtcarbonatharte °dH <0,0 0 Berechnung aus Messwerten der
f Einzelparameter
& |Nichtcarbonatharte mg/l CaO <0,00 0 Berechnung aus Messwerten der
IS Einzelparameter
2 |Gesamtharte °dH 16.0 1 Berechnung aus Messwerten der
8 ' Einzelparameter
e |Gesamtharte mg/l CaO 160 Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
2 Kalkl. Kohlensaure mg/l <1 1 DIN 4030-2 : 2008-06
c
©
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* " gekennzeichnet.

Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. AusschlieR3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem Symbol "

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany

Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

<
<= AGROLAB %*°"

Your labs. Your service.

Datum 13.06.2019
Kundennr. 27054333
PRUFBERICHT 2896605 - 697833
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
Gesamtharte (Summe Erdalkalien) mmol/l 2,86 0,18 Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
Betonaggressivitét (Angriffsgrad DIN 4030) * nicht angreifend DIN 4030-1 : 2008-06
Summarische Parameter
Oxidierbarkeit (KMnO4-Verbrauch) mg/l 3,6 0,5 DIN EN ISO 8467 : 1995-05
KMnO4-Index (als 02) mg/l 0,91 0,13 DIN EN ISO 8467 : 1995-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Beginn der Prifungen: 06.06.2019
Ende der Prifungen: 13.06.2019

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die Prifgegenstande. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitatspriifung nur
bedingt méglich. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftiche Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Prifergebnisse in
diesem Prifbericht werden gemaf? der mit lhnen schriftlich gemaR Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.

b S

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-24
barbara.bruckmoser@agrolab.de

Kundenbetreuung
13pe191618 AG Landshut Geschaftsfuhrer
<= /) HRB7131 Dr. Carlo C. Peich
m Ust/VAT-Id-Nr. Dr. Paul Wimmer

DE 128 944 188
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg
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Your labs. Your service.

13pe191618 AG Landshut Geschaftsfuhrer
<) HRB 7131 Dr. Carlo C. Peich
m Ust/VAT-Id-Nr. Dr. Paul Wimmer

DE 128 944 188
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U% Datum 13.06.2019
£ Kundennr. 27054333
g .

£ PRUFBERICHT 2896605 - 697834

2 Auftrag 2896605 AZA 1902019 WWA Kempten, Markt Rettenbach

%]

5 Analysennr. 697834 Wasser

g Probeneingang 06.06.2019

£ Probenahme 03.06.2019

g Kunden-Probenbezeichnung GWM 4 AZA 1902019

g Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode

E Sensorische Prifungen

< |Farbung (Labor) farblos DIN EN ISO 7887 : 1994-12
£ |Tribung (Labor) * klar mit Bodensatz visuell

'E Geruch (Labor) ohne DEV B 1/2:1971

£ Vor-Ort-Untersuchungen

£ \Wassertemperatur (vor Ort) * °C 11,6 0,1 DIN 38404-4 : 1976-12
S [pH-Wert (vor Ort) * 7,2 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
§ Leitfahigkeit (vor Ort) bei 25°C * uS/cm 520 10 DIN EN 27888 : 1993-11
o Sauerstoff (O2) gel. (vor Ort) * mg/l 1,8 0,1 DIN EN 25814 :1992-11
£ |Redox-Spannung (vor Ort) * mV -22| -10000 DIN 38404-6 : 1984-05
€ Physikalische Parameter

< |pH-Wert (Labor) 7,2 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
8 |Leitfahigkeit bei 20 °C (Labor) uS/cm 452 10 Berechnung aus dem Messwert
8 Leitfahigkeit bei 25 °C (Labor) uS/cm 505 10 DIN EN 27888 : 1993-11
I'e] .

& Kationen

S |[Ammonium (NH4) mg/l <0,030| 0,03 DIN I1SO 15923-1 : 2014-07
Q |calcium (Ca) mg/l 99 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
051 Magnesium (Mg) mg/| 6,7 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
= Anionen

€ |Chlorid (CI) mg/| 12 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
S INitrat (NO3) mg/l 3.2 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
2 |Sulfat (SO4) mg/l 8,2 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
; Sulfid leicht freisetzbar mg/l <0,050, 0,05 DIN 38405-27 : 1992-07
o |Saurekapazitat bis pH 4,3 mmol/l 5,17 0,1 DIN 38409-7-2 : 2005-12
g \S/éurekapazitét bis pH 4,3 nach Marmorldse- mmol/l 5,01 0,1 DIN 38409-7-1: 2004-03
5 V.

% Berechnete Werte

% Carbonatharte °dH 14,5 0,3 Berechnung aus Messwerten der
c Einzelparameter

L2 Carbonatharte mg/l CaO 145 Berechnung aus Messwerten der
g Einzelparameter

£ [Nichtcarbonatharte °dH 0,87 0 Berechnung aus Messwerten der
7] Einzelparameter

% Nichtcarbonatharte mg/l CaO 8,68 0 Berechnung aus Messwerten der
S Einzelparameter

0O |Gesamtharte °dH 15.4 1 Berechnung aus Messwerten der
£ ' Einzelparameter

? |Gesamtharte mg/l CaO 153 Berechnung aus Messwerten der
% Einzelparameter

< |Kalkl. Kohlenséaure mg/| <1 1 DIN 4030-2 : 2008-06
'g Seite 1 von 2
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* " gekennzeichnet.

Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. AusschlieR3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem Symbol "

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany

Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

<
<= AGROLAB %*°"

Your labs. Your service.

Datum 13.06.2019
Kundennr. 27054333
PRUFBERICHT 2896605 - 697834
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
Gesamtharte (Summe Erdalkalien) mmol/l 2,74 0,18 Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
Betonaggressivitét (Angriffsgrad DIN 4030) * nicht angreifend DIN 4030-1 : 2008-06
Summarische Parameter
Oxidierbarkeit (KMnO4-Verbrauch) mg/l 17 0,5 DIN EN ISO 8467 : 1995-05
KMnO4-Index (als O2) mg/| 4,3| 0,13 DIN EN ISO 8467 : 1995-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Beginn der Prifungen: 06.06.2019
Ende der Prifungen: 13.06.2019

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die Prifgegenstande. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitatspriifung nur
bedingt méglich. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftiche Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Prifergebnisse in
diesem Prifbericht werden gemaf? der mit lhnen schriftlich gemaR Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.

b S

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-24
barbara.bruckmoser@agrolab.de

Kundenbetreuung
13pe191618 AG Landshut Geschaftsfuhrer
<= /) HRB7131 Dr. Carlo C. Peich
m Ust/VAT-Id-Nr. Dr. Paul Wimmer

DE 128 944 188
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

<
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Your labs. Your service.

13pe191618 AG Landshut Geschaftsfuhrer
<) HRB 7131 Dr. Carlo C. Peich
m Ust/VAT-Id-Nr. Dr. Paul Wimmer

DE 128 944 188

©

% BauGrundSid - Gesellschaft fiir Geothermie mbH

© Maybachstr. 5

% 88410 Bad Wurzach
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U% Datum 13.06.2019
£ Kundennr. 27054333
g .

£ PRUFBERICHT 2896605 - 697835

2 Auftrag 2896605 AZA 1902019 WWA Kempten, Markt Rettenbach

%]

5 Analysennr. 697835 Wasser

£ Probeneingang 06.06.2019

& Probenahme 03.06.2019

g Kunden-Probenbezeichnung GWM 5 AZA 1902019

g Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode

E Sensorische Prifungen

< |Farbung (Labor) farblos DIN EN ISO 7887 : 1994-12
£ |Tribung (Labor) * fast klar visuell

'E Geruch (Labor) ohne DEV B 1/2:1971

£ Vor-Ort-Untersuchungen

£ \Wassertemperatur (vor Ort) * °C 10,7 0,1 DIN 38404-4 : 1976-12
S [pH-Wert (vor Ort) * 7,2 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
§ Leitfahigkeit (vor Ort) bei 25°C * uS/cm 496 10 DIN EN 27888 : 1993-11
o Sauerstoff (O2) gel. (vor Ort) * mg/l 2,5 0,1 DIN EN 25814 :1992-11
£ |Redox-Spannung (vor Ort) * mV -18| -10000 DIN 38404-6 : 1984-05
€ Physikalische Parameter

< |pH-Wert (Labor) 7,2 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
8 |Leitfahigkeit bei 20 °C (Labor) uS/cm 441 10 Berechnung aus dem Messwert
8 Leitfahigkeit bei 25 °C (Labor) uS/cm 492 10 DIN EN 27888 : 1993-11
I'e] .

& Kationen

S |[Ammonium (NH4) mg/l <0,030| 0,03 DIN I1SO 15923-1 : 2014-07
Q |calcium (Ca) mg/l 87 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
051 Magnesium (Mg) mg/| 11 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
= Anionen

€ |Chlorid (CI) mg/| 5,9 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
S INitrat (NO3) mg/l 9,0 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
2 |Sulfat (SO4) mg/l 7,7 2 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
; Sulfid leicht freisetzbar mg/l <0,050, 0,05 DIN 38405-27 : 1992-07
o |Saurekapazitat bis pH 4,3 mmol/l 5,14 0,1 DIN 38409-7-2 : 2005-12
g \S/éurekapazitét bis pH 4,3 nach Marmorldse- mmol/l 5,20 0,1 DIN 38409-7-1: 2004-03
5 V.

% Berechnete Werte

% Carbonatharte °dH 14,4 0,3 Berechnung aus Messwerten der
c Einzelparameter

L2 Carbonatharte mg/l CaO 144 Berechnung aus Messwerten der
g Einzelparameter

£ [Nichtcarbonatharte °dH 0,28 0 Berechnung aus Messwerten der
7] Einzelparameter

% Nichtcarbonatharte mg/l CaO 2,80 0 Berechnung aus Messwerten der
S Einzelparameter

0O |Gesamtharte °dH 147 1 Berechnung aus Messwerten der
£ ' Einzelparameter

? |Gesamtharte mg/l CaO 147 Berechnung aus Messwerten der
% Einzelparameter

< |Kalkl. Kohlenséaure mg/| 1 1 DIN 4030-2 : 2008-06
'g Seite 1 von 2
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* " gekennzeichnet.

Die in diesem Dokument berichteten Parameter sind gemaR ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. AusschlieR3lich nicht akkreditierte Parameter sind mit dem Symbol "

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany

Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de
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Your labs. Your service.

Datum 13.06.2019
Kundennr. 27054333
PRUFBERICHT 2896605 - 697835
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
Gesamtharte (Summe Erdalkalien) mmol/l 2,62 0,18 Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
Betonaggressivitét (Angriffsgrad DIN 4030) * nicht angreifend DIN 4030-1 : 2008-06
Summarische Parameter
Oxidierbarkeit (KMnO4-Verbrauch) mg/l 17 0,5 DIN EN ISO 8467 : 1995-05
KMnO4-Index (als O2) mg/| 4,3| 0,13 DIN EN ISO 8467 : 1995-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Beginn der Prifungen: 06.06.2019
Ende der Prifungen: 13.06.2019

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die Prifgegenstande. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitatspriifung nur
bedingt méglich. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftiche Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Prifergebnisse in
diesem Prifbericht werden gemaf? der mit lhnen schriftlich gemaR Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.

b S

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-24
barbara.bruckmoser@agrolab.de

Kundenbetreuung
13pe191618 AG Landshut Geschaftsfuhrer
<= /) HRB7131 Dr. Carlo C. Peich
m Ust/VAT-Id-Nr. Dr. Paul Wimmer

DE 128 944 188
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